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Blaserturm-Sanierung

Ravensburg startet die Sanierung 
seines Wahrzeichens früher als 
geplant. Stadt und Bürgerstiftung 
stemmen gemeinsam über eine 
Million Euro Kosten � Seite 3
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Neuer Betriebshof: Bau startet Ende 2026

Moderner Standort soll bessere Arbeitsbedingungen und Effizienz bieten

Kunstmuseum

Die Ausstellung „It‘s All About 
Time“ eröffnet am 10. April um 
19 Uhr — von Hsiehs stündlicher 
Time-Clock-Performance bis zu 
Kwades schwebenden Uhrenge-
wichten macht sie Zeit sinnlich er-
fahrbar� Seite 5

Grüne Weststadt

Arbeitskreis aus Bürgerinnen und 
Bürgern entwickelt erste Ideen für 
nachhaltige Weiterentwicklung 
des Quartiers. Die Vorschläge 
werden der Öffentlichkeit bei der 
Projektwerkstatt am 19. Mai prä-
sentiert� Seite 5

Der Gemeinderat hat den Weg für den 
Neubau des städtischen Betriebshofs 
in der Goethestraße 28 freigemacht. 
In seiner Sitzung am 23. März stimmte 
das Gremium der Vergabe an die i+RB 
Industrie  & Gewerbebau GmbH (Kons-
tanz) als Generalübernehmer zu. Damit 
fällt der Startschuss für eines der größ-
ten Infrastrukturprojekte der Stadt der 
kommenden Jahre.
 
Warum ein Neubau nötig ist
Der bestehende Betriebshof stammt 
zu einem erheblichen Teil noch aus den 
60er-Jahren und gilt als nicht mehr zeit-
gemäß. Enge Räume, veraltete Technik 
und fehlende Möglichkeiten für mo-
derne Fahrzeugflotten erschweren seit 
Jahren den Arbeitsalltag der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter. Auch energe-
tisch entspricht das Areal nicht mehr 
heutigen Standards. Mit dem Neubau 
will die Stadt bessere Arbeitsbedingun-
gen schaffen und zugleich ihre kommu-
nalen Dienste – vom Winterdienst über 
die Straßenunterhaltung bis zur Grün-

pflege – effizienter und nachhaltiger 
strukturieren. Außerdem sollen künftig 
Elektro- und gasbetriebene Fahrzeuge 
genutzt werden können.

Kosten, Förderung und Zeitplan
Für das Projekt sind bis zu 22 Millionen 
Euro im Haushalt vorgesehen. Derzeit 
geht die Stadt von Gesamtkosten in 
Höhe von ca. 19,5 Mio. Euro aus. Bund 
und Land unterstützen das Vorhaben 
mit 1,41 Millionen Euro Fördermitteln für 
energieeffizientes Bauen. Der Rückbau 
der alten Gebäude hat bereits begon-
nen und wurde an die LIBARE Rück-
bau GmbH (Winterlingen) vergeben. Die 
Baumaßnahme liegt bisher unter der 
ursprünglichen Kostenschätzung. Der 
eigentliche Baubeginn ist für Ende 2026 
oder Anfang 2027 geplant, die Fertig-
stellung für April 2028.
 
Übergangslösung während der 
Bauphase
Damit die städtischen Dienste weiterhin 
einsatzfähig bleiben, verteilt sich der Be-

trieb während der Bauzeit auf drei Stand-
orte in Ravensburg und Weingarten 
– darunter die städtische Liegenschaft 
in der Raueneggstraße 5a. Durch diese 
Zwischenlösung kann die Stadt auf teu-
re Containeranlagen verzichten und den 
Betrieb ohne Unterbrechung fortsetzen.

Nachhaltig und zukunftsfähig
Der neue Betriebshof soll mehr sein als 
nur ein Ersatzbau. Geplant ist ein zu-
kunftsorientiertes Dienstleistungszen-
trum, das umweltgerechtes Bauen mit 
effizienten Betriebsstukturen vereint. Es 
erhält als erstes Gebäude der Region 
ein biodiverses Dach: eine naturnahe 
Begrünung mit variierenden Substrat-
tiefen, einheimischen Pflanzen, Totholz‑ 
und Steinstrukturen sowie Nistangebo-
ten, die Lebensräume für Pflanzen und 
Tiere schafft und so hilft, Artenvielfalt, 
Regenrückhalt und das städtische Mi-
kroklima zu verbessern. Zudem wird 
die Baumallee im Süden erhalten und 
eine Fassade begrünt. Wo immer mög-
lich, sollen Materialien wiederverwendet 
oder recycelt werden.
Langfristig will die Stadt mit dem Neu-
bau Maßstäbe setzen – sowohl für 
nachhaltige Bauweise als auch für mo-
derne Arbeitsbedingungen im kommu-
nalen Dienstleistungssektor.So soll der neue Betriebshof aussehen. � Grafik: d‘aloisio Architekten BDA
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Der alte Betriebshof stammt aus den 60er-Jahren.
� Foto: Stadt Ravensburg

Umwelttag

Viele fleißige Hände haben die 
Ortschaften von Müll befreit. Zum 
Dank gab‘s ein gemeinsames Ves-
per� Ab Seite 15
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Ferienzeiten der Freiwilligenagentur

Frühjahrs-Pflege: Betriebshof sichert 
Vitalität von Stadtbäumen

STADTNACHRICHTEN

Andreas und Ingrid Rosemarie Gohr ihre Goldene Hochzeit

Werner Gustav und Rodica Lutsch ihre Goldene Hochzeit

Die Stadtverwaltung gratuliert den Ehepaaren und wünscht für die weitere 
gemeinsame Zukunft alles Gute, Gesundheit und Wohlergehen!

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden nur Jubilare aufgeführt, die einer Veröffent-
lichung zugestimmt haben.

Es feiern im April

Fundsachen

Im Fundbüro des Bürgeramtes werden 
laufend gefundene Gegenstände ab-
gegeben. Ist die Fundsache mehr als 
zehn Euro wert, wird diese mindestens 
sechs Monate dort aufbewahrt.

Neue Fundstücke sind:
• Bargeld, gefunden am 24. März
• �Fahrradtacho, gefunden am 17. 

März
• �Damenarmbanduhr, gefunden am 

13. März
• �Gliederhalskette, 925er Silber, gefun-

den am 24. November

Sollten Sie Ihren verlorenen Gegen-
stand unter den Fundstücken ver-
muten, wenden Sie sich bitte an das 
Fundbüro. Für eine Abholung vor Ort 
sind Ihre Personaldokumente, ein 
Eigentumsnachweis, z. B. Kaufver-
trag, Kassenbeleg, Zweitschlüssel 
oder Fotos, der PIN zum Entsperren 
des Smartphones sowie eine Gegen-

standsbeschreibung erforderlich. Ge-
gebenenfalls bringen Sie bitte zudem 
die Bestätigung der Diebstahlsanzeige 
der Polizei mit.

Wenn Sie etwas verloren haben, kön-
nen Sie gerne kostenlos eine Verlust-
meldung auf der städtischen Home-
page unter www.ravensburg.de/
fundamt machen. Sollte Ihre Fundsa-
che im Fundbüro abgegeben werden, 
melden wir uns bei Ihnen.

Kontakt Fundbüro Bürgeramt
Adresse: Rathaus, Marienplatz 26, 
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 82-1480 und -1402
E-Mail: buergeramt@ravensburg.de

Öffnungszeiten
Montag und Dienstag: 8 - 16 Uhr
Mittwoch: 8 - 12 Uhr
Donnerstag: 8 - 17.30 Uhr
Freitag: 8 - 12 Uhr

Die Freiwilligenagentur Ravensburg, die 
Ticket-Tafel, das Projekt Spiegelbild und 
der Wahl-Oma-/-Opa-Service mit Ba-
bysitter-Vermittlung, haben vom 7. April 
bis 10. April geschlossen. Ab 13. Ap-
ril ist das hauptamtliche Team wieder zu 
den Sprechzeiten montags bis freitags, 
10 bis 13 Uhr, mittwochs und donners-

tags von 14 bis 16 Uhr erreichbar. 

Die erste Sprechstunde des Wahl-
Oma-/Opa-Service ist wieder am Mitt-
woch, 15. April von 14 bis 16 Uhr. Die 
erste Sprechstunde der Ticket-Tafel fin-
det am Dienstag, 14. April von 14 bis 
16 Uhr statt.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Betriebshofes der Stadt Ravens-
burg führen in den nächsten Wochen 
die alljährlichen Frühjahrspflegearbeiten 
an Stadtbäumen durch, so auch direkt 
neben dem Hallenbad am Schillerplatz.

Zur Herstellung der Verkehrssicherheit 
ist das Baumpflegeteam des Betriebs-
hofs, kletternd und mit Hubarbeitsbüh-
ne im Einsatz.

Hierbei werden abgestorbene Äste 
entfernt, welche ansonsten herunter-
brechen könnten. Das Lichtraumpro-
fil wird hergestellt, damit auch Busse 
und LKWs unter den Kronen der Bäu-
me fahren können, ohne diese zu be-
schädigen. Durch Astbruch freigestellte 
Kronenteile werden entlastet, um die 
Windangriffsfläche zu verringern und er-
neutes Ausbrechen zu verhindern. 

Fehlentwicklungen in der Krone werden 
in diesem Zuge entfernt, um zukünftige 
Schäden am Baum zu vermeiden. Unter 
anderem werden Äste, die sich kreuzen 
und aneinander reiben, entnommen, 

Zwiesel werden entfernt oder einge-
kürzt, um den Leittrieb zu fördern. Diese 
Maßnahmen tragen langfristig zur Ver-
kehrssicherheit bei.

Auslagestellen Amsblatt
Ab sofort können Sie das Amtsblatt ab 
Freitagnachmittag auch in der Tourist 
Information am Marienplatz abholen. 
Diese hat samstags von  9.30 Uhr bis 
13 Uhr geöffnet und ist damit bequem 
vom Wochenmarkt aus erreichbar. 
Die weiteren Auslagestellen in der Kern-
stadt sind: 
• �Stadtbücherei im Heilig-Geist-Spital, 

Bachstraße 57
• �Freiwilligenagentur im Rathaus, Ma-

rienplatz 26

• Dekanatamt, Marienplatz 3
• Volkshochschule, Gartenstraße 33
• �Arslan‘s Lebensmittel, Hegaustraße 2 

und Roßbachstr. 5
• Rahlentreff, Absenreuter Weg 24/2
• �Mehrgenerationenhaus, Weinberg-

straße 11
• Viktualienmarkt, Goetheplatz 7
• �Shell Tankstelle Weststadt, Meersbur-

ger Str. 144
• �Haus der Katholischen Kirche, Wil-

helmstr. 2 - 4

Bei den Baumpflegearbeiten wagen sich die Mitarbeiter des städtischen Betriebshofes in luftige Höhe.
� Fotos: Luis Janitschek

Einladung zur Bürgerinformationsveranstaltung
Bürgerinformationsveranstaltung zur Idee der 
städtischen Bühnen im Kulturbereich und zur 

Umnutzung der Oberschwabenhalle
Die Stadt Ravensburg bietet am Dienstag, 28. April 2026, um 18.30 Uhr eine 
Bürgerinformationsveranstaltung an (Saalöffnung: 18 Uhr). Sie findet in der 
Oberschwabenhalle in Ravensburg statt. Thema ist die Idee der Stadt, das 
Theater Ravensburg, das Figurentheater und weitere Kulturangebote künftig im 
Frauentorkino zu bündeln. Weiteres Thema sind die Pläne zur Umnutzung der 
Oberschwabenhalle zu einer Großsporthalle. Die Stadtverwaltung stellt die Idee 
und die Hintergründe zu diesen Überlegungen vor. Interessierte Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich zu dieser Informationsveranstaltung eingeladen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
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Frühjahrs-Pflege: Betriebshof sichert 
Vitalität von Stadtbäumen

Sanierung Blaserturm startet schneller als geplant

Stadt und Bürgerstiftung investieren gemeinsam 1,05 Millionen Euro
Der Gemeinderat der Stadt Ravens-
burg hat die umfassende Sanierung des 
historischen Blaserturms beschlossen. 
Die Maßnahme wird mit Gesamtkos-
ten von 1,047 Millionen Euro geplant; 
die Bürgerstiftung übernimmt 300.000 
Euro, die Stadt 747.000 Euro inklusive 
Nebenkosten und einer 10-Prozent-
Reserve für Unvorhergesehenes. Über-
planmäßige Auszahlungen in Höhe von 
1.047.000 Euro wurden genehmigt.
 
Mittel verschoben, Start 2026
Ursprünglich war die Sanierung für 
2027/28 geplant. Durch eine Verschie-
bung bei einem anderen Bauprojekt 
werden 2026 Mittel frei, sodass die Ar-
beiten vorgezogen werden können. Im 
Haushalt 2026 sind nun 747.000 Euro 
für die Sanierung eingestellt; die Haus-
haltsplanung für 2027 wird angepasst.
 
Bürgerstiftung sichert Beitrag
Die Bürgerstiftung hat bereits 215.000 
Euro Spenden gesammelt, zugesagt 
hatte sie 300.000 Euro. Deshalb legt sie 
über den Gesamtbetrag Bürgschaften 
von lokalen Partnern vor. Lob gilt be-
sonders dem Engagement der Bürger-
stiftung und dem Einsatz von Jens‑Mar-
tin Schwärzler. 
Trotz vieler Aktionen und hoher Spen-
denbereitschaft von Bürgern und Unter-
nehmen fehlen aktuell noch rund 85.000 

Der Blaserturm ist ein Wahrzeichen der Stadt und 
dringend sanierungsbedürftig.
�  Foto: Marius Hartinger

Die Drohnenbilder zeigen die Schäden. 
� Fotos: Stadt Ravensburg

Euro, um das Spendenziel 300.000 
Euro zu erreichen.
 
Befunduntersuchung und geplante 
Maßnahmen
Im Oktober/November 2025 wurden in 
Abstimmung mit der Denkmalpflege Be-
funduntersuchungen und Sondierungen 
durchgeführt. Festgestellte Mängel und 
vorgesehene Arbeiten:
Putz und Anstrich: Große Putzschä-
den, vor allem an der Südecke und am 
Sockel bis etwa 2 Meter Höhe; Putzstel-
len werden restauriert und die Fassade 
neu gestrichen.
Naturstein: Risse und Ausbrüche an 
den Kalk‑Tuff‑Eckquadern ab rund 15 
Metern Höhe; beschädigte Steine wer-
den ersetzt. Ecktürme und Balustrade 
(1907/08) sind insgesamt stabil, Fugen 
müssen erneuert werden.
Plattform und Gesimse: Biber-
schwanzziegel sind vielerorts gebrochen, 
die Randprofile der Plattform zeigen Ris-
se; Abdichtung der Aussichtsplattform 
ist schadhaft und wird erneuert, Beton 
wird anschließend geprüft.

Dachstuhl und Verblechung: Holz-
tragwerk und Blechungen in gutem Zu-
stand, nur kleine Reparaturen nötig.
Technik und Details: Blitzschutz prü-
fen/erneuern, Zifferblätter lackieren/
vergolden, Türen und Fenster Instand-
setzung.
Fassadenanstrich: nach Instandset-
zung mindestens zweifacher Neuan-
strich; Farbenmuster in Abstimmung mit 
der Denkmalpflege. 
 
Historischer Kontext
Der Blaserturm war ursprünglich Teil der 
äußeren Stadtbefestigung. Nach der 
Stadterweiterung um 1350 und dem 
Abbruch der Stadtmauer in diesem Be-
reich wurde er zum zentralen Wächter-
turm der Stadt. Diese Funktion behielt 
er bis zum Beginn des 20. Jahrhunderts 
bei. Nach einem Einsturz wurde er 1552 
bis 1556 in heutiger Größe wiederauf-
gebaut; die charakteristische Fassaden-
gliederung entstand vermutlich dabei. 
Die vier Ecktürme an der Balustrade 
sind schon auf einer Stadtansicht von 
1625 zu sehen, waren Ende des 19. 
Jahrhunderts jedoch verschwunden und 
wurden 1905–1908 wiedererrichtet.
 
Ausblick
Mit Beschlusslage und gesicherten Mit-
teln kann die Sanierung nun zügig vorbe-
reitet werden: Vergaben für Architekten- 
und Restauratorenleistungen stehen an, 

danach folgen Restaurierungsarbeiten 
gemäß den Befunden und in Abstim-
mung mit der Denkmalpflege.
 
Spendenaufruf
Die Bürgerstiftung hat bislang 215.000 
Euro eingeworben; es fehlen noch rund 
85.000 Euro. Wer die Sanierung des Bla-
serturms unterstützen möchte, kann sich 
an die Bürgerstiftung Ravensburg wenden.

Spenden können auf
folgendes Konto 
überwiesen werden: 
Bank Kreissparkasse Ravensburg 
IBAN: DE62 6505 0110 0101 1773 37 
BIC: SOLADES1RVB 
Zweck: „Türme und Tore“ 
Zusatz: „Spendertafel: Ja/Nein“
https://buergerstiftung-rv.de/spenden

Kostenlose Wildblumenmischung - Jetzt abholen und Vielfalt genießen
Ab sofort können sich Interessierte in 
der Tourist Info auf dem Marienplatz 
kostenlose Blühmischungen abholen. 
Ziel der Aktion „Lass es blühen” des 

Gemeindeverbandes Mittleres Schuss-
ental (GMS) und der Stadt Ravensburg 
ist es, eine bunte Vielfalt an Blüten in 
Ravensburger Gärten, in Schulen oder 
Kindergärten, auf Balkone oder auf 
Dächer zu bringen. Denn die Mischun-
gen sind eine Bereicherung für Bienen, 
Schmetterlinge und Menschen.

Wildblumen für Wildbienen
Die Wildblumenmischung enthält 34 
ein-, zwei- und mehrjährige einheimi-
sche sowie zwei stabilisierte einjährige 
Arten, die nicht invasiv sind. Sie eignet 
sich sowohl für Hausgärten als auch für 
Kübel auf Balkonen oder Terrassen.

Diese Mischungen sind nicht nur farb-
lich attraktiv, sondern berücksichtigen in 

besonderem Maße die Ansprüche vieler 
Wildbienenarten an ihre Pollenquellen. 
Alle 36 Arten stellen ein wichtiges Nah-
rungsangebot für Honig- und Wildbie-
nen dar, zu denen u. a. Seidenbienen, 
Pelzbienen, Mauerbienen, Holzbienen 
und Hummeln zählen. 

Zur Brutversorgung werden Nektar und 
Blütenpollen benötigt - beides finden 
die Wildbienen an den angebotenen 
Pflanzen reichlich.

Aussaathinweise:
• Aussaatmenge: 1 g/m²
• �Aussaat ab März in ein vorbereitetes 

Beet, Blumenkübel oder Blumenkas-
ten, andrücken oder anwalzen (Licht-
keimer)

• sonniger Standort
• �Erster Flor nach 8–12 Wochen, Blüte-

zeit 10–12 Wochen
• �Nachsaaten bis Ende April möglich, 

Beet im Herbst abmähen.
• �Im 2. Jahr erblühen sowohl die erneut 

versamten Einjährigen, als auch die 
zwei- und mehrjährigen Arten. Beet 
jeweils im Herbst abmähen.

Samentüten
abzuholen in der
Tourist Info, Marienplatz 35, 
88212 Ravensburg
geöffnet: Mo. - Fr. von 10 bis 16 Uhr, 
Sa. von 9.30 bis 13 Uhr

Die kostenlose Blühmischung „Lass es blühen“ 
kann ab sofort bei der Tourist Information auf dem 
Marienplatz abgeholt werden.
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Bilderbuchfest für Kinder
Am Donnerstag, 9. April wird es kunter-
bunt in der Stadtbücherei Ravensburg: 
Rabe Socke, Dr. Brumm und viele wei-
tere bekannte Bilderbuchhelden feiern 
ein Fest und alle können mitfeiern.

Von 14 Uhr bis 17 Uhr finden im 2. Stock 
der Stadtbücherei im Heilig-Geist-Spital 
viele großartige Aktionen statt. In der 
Jugendbücherei können sich Kinder 
schminken lassen und direkt davor war-
tet eine Bastelaktion. Auch Rätsel und 
Bienen-Roboter zum Ausprobieren sind 
mit dabei. Wer heldenhafte Geschichten 
mag, ist beim Vorlesen genau richtig: 
Um 14, 15 und 16 Uhr findet im Raum 

„Booky“ das Vorlesen mit Bilderbuchki-
no statt.

Programm
• 14 bis 16 Uhr: Kinderschminken (Ju-
gendbücherei)
• 14, 15 und 16 Uhr: Vorlesen mit Bil-
derbuchkino (Booky)
• 14 bis 17 Uhr: Basteln (Freifläche vor 
der Jugendbücherei)
• 14 bis 17 Uhr: Bee-Bots (Medien-Be-
reich U)
• 14 bis 17 Uhr: Quiz (Ausgabe an der 
Info)
• 14 bis 17 Uhr: Memo-Spiel und Wör-
terquiz (Roman-Bereich)

Die Veranstaltung ist kostenlos und eig-
net sich für Kinder ab fünf Jahren. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Bilderbuchfest
9. April von 14 bis 17 Uhr
Stadtbücherei im Heilig-Geist- 
Spital, Bachstr. 57

Am 9. April lädt die Stadtbücherei Kinder ab fünf 
Jahren zum Bilderbuchfest ein� Illustration: Günther 
Jakob für Thienemann-Esslinger Verlag GmbH 202

Blaserturm öffnet in den Osterferien
Der Blaserturm lädt in den Osterferien 
am Samstag von 11 bis 16 Uhr und 
von Montag bis Freitag jeweils von 12 
bis 16 Uhr zur Turmbesteigung ein. Der 
Eintrittspreis beträgt 4 Euro pro Person. 
Der ermäßigte Eintritt beträgt 2,50 Euro 
und Kinder bis 11 Jahre können kos-
tenlos den Turm besteigen und einen 
der besten Ausblicke erhalten, den die 
Stadt zu bieten hat.
 
Blaue Stunde über den Dächern
Auch im Rahmen einer Führung wird die 
Turmbesteigung angeboten: jeden Frei-
tagabend findet die „Blaue TurmStun-
de“ statt. Ein besonderes Erlebnis mit 
Geschichten rund um den Uhrenturm. 
Aus der Vogelperspektive genießen die 
Teilnehmer die magische Stimmung der 
blauen Stunde über den Dächern von 
Ravensburg. Im Anschluss an die ein-
stündige Führung wird ein Sundowner 

in einer nahegelegenen Bar gereicht. Ti-
ckets sind für 20 Euro pro Person in der 
Tourist Information oder online im Erleb-
nisshop buchbar. Nächste Termine: 3., 
10., 17. und 24. April jeweils 19.30 Uhr.
Noch bis Ende Mai wird die Aussichts-
plattform zugänglich sein, ab Juni 
schließt der Blaserturm wegen Sanie-
rungsarbeiten für den Rest des Jahres.

Noch bis Ende Mai wird die Aussichtsplattform des 
Blaserturms zugänglich sein, danach ist wegen Sa-
nierungsarbeiten geschlossen. 
� Foto: Wolfgang Göppel

Kinder erfreuen Senioren mit rund 500 
gebastelten und gemalten Ostergrüßen 
Bei der diesjährigen Aktion „Kinder ma-
len und basteln Ostergrüße für Senio-
ren“ der Freiwilligenagentur Ravensburg 
war die Resonanz wieder sehr groß. 
Rund 500 liebevoll gestaltete Karten, 
Briefe und Bilder wurden im Ravensbur-
ger Rathaus abgegeben. Die Osterpost-

aktion wurde unterstützt von Kinderta-
gesstätten, Kindergärten, Grund- und 
weiterführenden Schulen, einer Kunst 
AG sowie durch private Kunstwerke.
Ehrenamtliche der Freiwilligenagentur 
haben die Werke rechtzeitig zu Ostern 
an die Altersheime und Senioreneinrich-
tungen der Stadt verteilt und damit viel 
Freude bereitet. Sie zeigen den Men-
schen dort, dass an sie gedacht wird 
und dass sie von der Gesellschaft nicht 
vergessen werden.

Die Freiwilligenagentur der Stadt Ra-
vensburg bedankt sich herzlich bei allen 
Kindern und deren Unterstützern fürs 
Mitmachen!

Neben vielen anderen hat sich auch die Klasse 6a 
der Realschule an der Oster-Aktion beteiligt und 
ihre selbst gemachten Werke an Sophie Bader, Lei-
terin der Freiwilligenagentur, übergeben.

Fast 500 Ostergrüße sind bei der Freiwilligenagen-
tur dieses Jahr angekommen. Diese gehen an Se-
niorinnen und Senioren.� Fotos: Stadt Ravensburg

Kostenloser Vortrag: Energiesparkom-
missar Carsten Herbert kommt
Der Gemeindeverband Mittleres 
Schussental, die Stadt Ravensburg 
und die Technische Werke Schussental 
(TWS) bringen am Freitag, 24. April, den 
„Energiesparkommissar” in die Region. 
Energiesparen und Klimaschutz sind 
seine Mission – und dafür begeistert er 
sich selbst genauso leidenschaftlich wie 
sein Publikum: Als einer der bekann-
testen Energieberater im deutschspra-
chigen Raum kommt er mit seinem in-
formativen und unterhaltsamen Vortrag 
nach Baindt. Der Eintritt zur Veranstal-
tung ist kostenfrei.
Mit klaren, faktenbasierten und kon-
sequent unabhängigen Informationen 
räumt der Energiesparkommissar mit 
Mythen rund ums Energiesparen auf 
und zeigt praxisnah, wie jede und je-
der ein energieeffizientes Gebäude 
schaffen kann. Er erklärt, 
warum Energieeffizienz 
und erneuerbare Energien 
das perfekte Dreamteam 
sind. Seine Botschaft ist 
dabei ebenso einfach wie 
überzeugend: „Ja, wir 
brauchen die Erneuerba-
ren Energien. Aber ohne 
Energieeffizienz werden sie 
nicht reichen.“ Im Mittel-
punkt stehen auch Einbli-
cke in die Wärmeplanung 
von Ravensburg und Wein-
garten, die gemeinsam mit 
den Technischen Werken 
Schussental (TWS) voran-
getrieben wird.
 
Was erwartet Sie?
• �Anschauliche Erklärun-

gen zu allen wichtigen 
Fragen rund ums Ener-
giesparen in Haus und in 
der Wohnung

• �Überraschende Tipps, 
wie sich gleichzeitig 

Energie und Kosten sparen lassen
• �Klarheit darüber, wo Wärmeverluste 

entstehen – und wie sich diese ver-
meiden lassen

• �Verständliche Einblicke, wie Gebäude 
tatsächlich „ticken“

• �Einblicke von der TWS in die Wärme-
planung von Ravensburg & Weingarten

Termin: 
24. April um 18 Uhr
Ort: Baindt, Schenk-Konrad-Halle, 
Mühlstraße 1, 88255 Baindt
Eintritt: frei
Anmeldung: Um Anmeldung unter 
https://eveeno.com/306873141 
wird gebeten. Wer möchte,  kann 
auch spontan vorbeikommen..

Jetzt
kostenfrei

anmelden!

24. April 2026 | 18 Uhr

Wärme & Heizen
Lösungen für die Zukunft

Ein gemeinsamer Vortrag von TWS 
und Energiesparkommissar Carsten Herbert

Schenk-Konrad-Halle, Baindt

Im Kunstmuseum Ravensburg herrscht 
reges Treiben: Die Vorbereitungen für 
die neue Ausstellung „It’s All About 
Time“, die am 10. April eröffnet, laufen 
auf Hochtouren.
„Dieser Aufbau ist selbst für unser ein-
gespieltes Team besonders spannend“, 
verrät Direktorin Ute Stuffer. Denn ob-
wohl nur sechs künstlerische Arbeiten 
präsentiert werden, fordern die raum-
greifenden Installationen das Museums-
team heraus.

Der Aufbau der Installationen ist eine Herausforde-
rung für das Team des Kunstmuseums. 
� Foto: Wynrich Zlomke 

Grüne Weststadt: Arbeitskreis formt Ideen für lebenswertes Zukunfts-Quartier
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Aufbau mit Präzision: Kunstmuseum zeigt „It‘s All About Time“

Installationen von sechs Künstlern stellen Team und Technik vor neue Aufgaben

Kostenloser Vortrag: Energiesparkom-
missar Carsten Herbert kommt

Jetzt
kostenfrei

anmelden!

24. April 2026 | 18 Uhr

Wärme & Heizen
Lösungen für die Zukunft

Ein gemeinsamer Vortrag von TWS 
und Energiesparkommissar Carsten Herbert

Schenk-Konrad-Halle, Baindt

Im Kunstmuseum Ravensburg herrscht 
reges Treiben: Die Vorbereitungen für 
die neue Ausstellung „It’s All About 
Time“, die am 10. April eröffnet, laufen 
auf Hochtouren.
„Dieser Aufbau ist selbst für unser ein-
gespieltes Team besonders spannend“, 
verrät Direktorin Ute Stuffer. Denn ob-
wohl nur sechs künstlerische Arbeiten 
präsentiert werden, fordern die raum-
greifenden Installationen das Museums-
team heraus.

Eine Performance, die nie schläft
Besonders eindrucksvoll zeigt sich das in 
der Arbeit des Künstlers Tehching Hsieh 
(*1950). Für sein legendäres Werk „One 
Year Performance 1980–1981 (Time 
Clock Piece)“ stempelte Hsieh ein Jahr 
lang, zu jeder vollen Stunde – Tag und 
Nacht – seine Zeitkarte und fertigte parallel 
ein Selbstporträt an. Millimetergenau 
müssen nun 366 Zeitkarten und ebenso 
viele Fotostreifen an den Wänden an-
gebracht werden. Die Dokumentation 
dieser radikalen Langzeitperformance 
ist erst zum zweiten Mal in Deutschland 
zu sehen und nimmt die Intensität einer 
Welt vorweg, die niemals schläft.
 
Kunst in Balance
Auch die Installation der Werke von 
Hans-Peter Feldmann (1941–2023) und 
Alicja Kwade (*1979) verlangen absolu-
te Präzision und Feingespür. Feldmanns 
bewegende Porträtserie „100 Jahre“ 
(1998–2000) zeigt in 101 Fotografien 
Menschen im Alter von null bis hundert 
Jahren. Für Kwades Installation „Durch-
bruch durch Schwäche“ (2009) müssen 
nicht weniger als 96 Uhrengewichte von 
der Decke schweben gelassen werden.
 
Technik trifft Atmosphäre
Im Erdgeschoss des Museums ertönt 
bereits der atmosphärische Klang der 

Der Aufbau der Installationen ist eine Herausforde-
rung für das Team des Kunstmuseums. 
� Foto: Wynrich Zlomke 

Texhing Hsieh: One Year Performance, 1980-1981. � Foto: Noshe Near Future 

Grüne Weststadt: Arbeitskreis formt Ideen für lebenswertes Zukunfts-Quartier
Rund 40 engagierte Bürgerinnen und 
Bürger, Vertreterinnen und Vertreter aus 
Politik, Wirtschaft, Sozialem und Ver-
waltung kamen am 24. März zur zweiten 
Sitzung des Arbeitskreises im Projekt 
„Zukunftsquartier Grüne Weststadt“ zu-
sammen. Themenschwerpunkte waren 
die bestehende Freiraum- und Stadt-
struktur und die damit verbundenen 
Möglichkeiten der Quartiersentwicklung 
für mehr Aufenthaltsqualität und gesell-
schaftliches Miteinander.

Ortsbegehung durch das Sanie-
rungsgebiet
Die Veranstaltung begann mit einer ge-
meinsamen Ortsbegehung durch das Sa-
nierungsgebiet „Grüne Weststadt“. Dabei 
wurden Themen und Ideen aus der ersten 
Arbeitskreis-Sitzung Ende Februar aufge-
griffen und vor Ort diskutiert. Im anschlie-
ßenden Workshop-Teil führte Bürgermeis-

ter Dirk Bastin ein. Er hob die Bedeutung 
des Arbeitskreises als Ideenwerkstatt 
und Motor für die nachhaltige Quartiers-
entwicklung in der „Grünen Weststadt“ 
hervor: „Ich freue mich über das außer-
ordentlich große Interesse, sich aktiv in 
die Entwicklung des Stadtquartiers einzu-
bringen. So viel Engagement und Herzblut 
sind ein starkes Zeichen für gelebte Ge-
meinschaft und Verantwortung.“

Breite Ideenvorschläge in Prüfung
Anschließend präsentierten die Teilneh-
menden ihre „Hausaufgaben“ – kreative 
Ideen für temporäre Pop-up-Maßnah-
men, mit denen neue Nutzungen im 
Sanierungsgebiet ausprobiert und ge-
meinschaftlich getestet werden sollen. 
Die Vorschläge reichten von begrünten 
Parkflächen und gemeinschaftlichen 
Sitzinseln, über lokale Events bis hin zu 
Urban-Gardening-Flächen.

Positives Zwischenfazit
Fachliche Impulse für den Arbeitskreis 
gaben Johannes Göpel vom Land-
schaftsarchitekturbüro Freiraumwerks-
tadt sowie Philipp Maué vom Stadt-
planungsbüro asp Architekten. Sie 
beleuchteten die großen Potenziale des 
Sanierungsgebiets „Grüne Weststadt“ 
in den Bereichen Freiraumgestaltung 
und Stadtstruktur und diskutierten mit 
den Teilnehmenden Ansatzpunkte für 
eine nachhaltige Weiterentwicklung des 
Quartiers. Am Ende des Abends zog 
der Arbeitskreis ein positives Zwischen-
fazit: „Die Vielfalt der eingebrachten 
Ideen zeigt, wie groß das Engagement 
für ein lebenswertes, grünes und zu-
kunftsfähiges Quartier ist“, dankt Bau-
bürgermeister Bastin allen Beteiligten.

Blick nach vorn
Die Verwaltung prüft nun gemeinsam 

mit den Engagierten aus dem Arbeits-
kreis bis zur nächsten Veranstaltung, 
welche der Projektideen schnell und 
einfach machbar sind. Diese Projekte 
werden der Öffentlichkeit im Rahmen 
der „Perspektivwerkstatt” am Dienstag, 
19. Mai, vorgestellt.  In dieser Veranstal-
tung wird gemeinsam mit der Bürger-
schaft das Zukunftsbild für die Grüne 
Weststadt verdichtet.

Gefördertes Projekt
Das Projekt „Zukunftsquartier Grüne 
Weststadt“ wird vom Umweltamt der 
Stadt Ravensburg geleitet und erhält 
finanzielle Unterstützung aus dem Pro-
gramm „Quartiersimpulse“. Dieses För-
derprogramm der Allianz für Beteiligung 
und des Ministeriums für Soziales, Ge-
sundheit und Integration ist Teil der Lan-
desstrategie „Quartier 2030 - Gemein-
sam. Gestalten.“ und wird finanziert aus 
Landesmitteln, die der Landtag von Ba-
den-Württemberg beschlossen hat.

Mehr Infos finden Sie 
unter www.ravensburg.de/
zukunftsquartier-gruene-weststadt.
Bei Fragen oder Anregungen steht 
Ihnen Dr. Manuela Wohlhüter unter 
umwelt@ravensburg.de gerne zur 
Verfügung.

Vertreter des Arbeitskreises „Zukunftsquartier Grüne Weststadt“ bei der Be-
gehung vor Ort.� Fotos: Stadt Ravensburg

Gemeinsame Ideenentwicklung: Vertreter aus der Bürgerschaft, Politik, Wirt-
schaft, Sozialem und Verwaltung kamen zum zweiten  Arbeitskreis zusammen.

Filminstallation „The Longest Sleep“ 
(2024) von Rafik Greiss (*1997), die eine 
technische Premiere für das Museum 
ist. „Für diese Arbeit setzen wir erst-
mals freistehende LED-Panels ein. Ihre 
Befestigung ist nicht einfach, aber sie 
erzeugen einen fantastischen Eindruck 
im Raum“, so Sven Guse, der das Mu-
seum als externer Medientechnikexper-
te unterstützt.
 
Zeit als zentrales Thema
Unter dem Titel „It‘s All About Time“ lädt 
die Ausstellung dazu ein, sich mit dem 
Thema Zeit auseinanderzusetzen. Ob-
wohl technologische Entwicklungen es 
ermöglichen, unseren Alltag immer effi-
zienter zu gestalten, wächst bei vielen 
Menschen der Eindruck, zunehmend 
weniger Zeit zu haben und immer sel-

tener im Einklang mit der Zeit zu sein. 
Vor diesem Hintergrund konzentriert 
sich die Ausstellung auf Werke, die die 
Zeit sinnlich erlebbar machen. Die Aus-
stellung kann am 10. April um 19 Uhr 
bei der kostenlosen Eröffnung entdeckt 
werden.
 

IT‘S ALL ABOUT TIME
11. April bis 19. Juli
Eröffnung: 10. April, 19 Uhr
Mit Arbeiten von Jill Baroff, Hans-
Peter Feldmann, Rafik Greiss, Da-
vid Horvitz, Tehching Hsieh, Alicja 
Kwade
Weitere Informationen auf der 
Homepage des Museums
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Neue Leiterin des Staatlichen Schulamtes Markdorf
Im Rahmen einer Feierstunde wurde 
Schulamtsdirektorin Bernadette Behr 
am 18. März durch Ministerialdirektor 
Daniel Hager-Mann aus dem Ministe-
rium für Kultus, Jugend und Sport des 
Landes Baden-Württemberg in der 
Jakob-Gretser-Grundschule in Mark-
dorf zur Leiterin des Staatlichen Schul-
amtes Markdorf ernannt. Zuvor hat sie 
das Amt bereits seit September 2023 
stellvertretend und ab Dezember 2024 
kommissarisch geleitet.
Behr begann ihre Laufbahn als Lehre-
rin 1992 mit dem Referendariat an der 
Grund- und Hauptschule Bad Buchau. 
Nach dem Abschluss ihrer Ausbildung 
stand sie dem Staatlichen Schulamt 
Tettnang als Krankenstellvertretung zur 

Verfügung. Von 1994 bis 2001 war sie 
Lehrerin im Sonder-, Grund-, Haupt- 
und Realschulbereich des Körperbehin-
dertenzentrums Oberschwaben. Nach 
einer dreijährigen Lehrerinnentätigkeit 
an der Drümmelbergschule in Bad 
Schussenried wurde sie 2004 Rekto-
rin der Grundschule Haid in Bad-Wur-
zach-Ziegelbach. 2008 wurde sie zur 
Rektorin der Grundschule Promenade 
in Weingarten, 2012 zur Rektorin der 
Schule am Martinsberg in Weingarten 
bestellt.
2019 wechselte Behr als Schulrätin für 
den Fachbereich Grundschule und Per-
sonalschulrätin ins Staatliche Schulamt 
Markdorf. Noch im selben Jahr über-
nahm sie dort die Leitung des Fach-

bereichs. In ihrer Freizeit engagiert sie 
sich als Organistin und Chorleiterin, seit 
2018 ist sie Mitglied im Gemeinderat 
der Stadt Bad Waldsee, im Kulturbeirat 
der Stadt und außerdem bei der Nar-
renzunft Bad Waldsee.
Bei ihrer Amtseinsetzung sagte Behr: 
„Ich freue mich auf die gemeinsamen 
Herausforderungen, die vor uns liegen. 
Zusammen können wir Großes bewe-
gen und die Zukunft unserer Schulen 
gestalten, indem wir unserem Prinzip 
treu bleiben: ‚Wir.Stärken.Schulen‘. Es 
ist mein und unser Anspruch, Schul-
leitungen stärkend zur Seite zu stehen. 
Denn starke Schulleitungen sorgen für 
starke Schulen, starke Lehrer und vor 
allem starke Schüler.“

Bernadette Behr
� Foto: Staatliches Schulamt Markdorf

Gesetzliche Regelungen für die Hundehaltung

Der Landkreis Ravensburg klärt in der 
Broschüre „Hundehaltung – Was ist zu 
beachten?“ über gesetzliche Regeln 
auf. Wichtige Vorgaben aus Tierschutz-
gesetz, Hundeverordnung und lokalen 
Polizeiregeln gelten für alle Halter. Der 
folgende Auszug fasst die wichtigsten 
Punkte für Hundehalter und jene, die es  
werden wollen, zusammen.

Tierschutzgesetz
Das Tierschutzgesetz regelt, wie man 
ein Tier halten oder betreuen soll. Dem-
gemäß müssen Halter sicherstellen, 
dass Hunde artgerecht ernährt, ge-
pflegt und untergebracht werden sowie 
ausreichend Bewegung und sozialen 
Kontakt erhalten. Um diesen Vorgaben 
gerecht zu werden, sollten sich Halter 
bereits vor der Anschaffung eines Hun-
des sachkundig informieren.

Tierschutzhundeverordnung
Diese Verordnung schafft einen klaren 
Rahmen zur Hundehaltung. Hunde be-
nötigen mehrmals täglich Kontakt zur 
Bezugsperson und mindestens zwei 
Spaziergänge von je einer Stunde. Sie 
müssen sich drei- bis viermal täglich 

lösen können und auch ein regelmäßi-
ger Kontakt zu Artgenossen sollte ge-
währleistet sein. Fürs Halten im Freien, 
in Räumen sowie für die Zwingerhal-
tung gibt es konkrete Vorgaben. Ver-
boten sind u. a. die Anbindehaltung, 
Stachelhalsbänder, längere Aufenthalte 
in Transportboxen (wenn das Tier nicht 
transportiert wird) und Qualzucht.

Auszug aus der Polizeiverordnung 
der Stadt Ravensburg:
Tiere, insbesondere Hunde, müssen so 
gehalten werden, dass anhaltende Ge-
räusche andere nicht stören. Sie sind 
so zu beaufsichtigen, dass keine Ge-
fährdung für Menschen entsteht. Hunde 
dürfen ohne Begleitung einer Person, 
die durch Zuruf auf das Tier einwirken 
kann, nicht frei umherlaufen. In der his-
torischen Altstadt müssen Hunde auf 
öffentlichen Straßen und Gehwegen an 
der Leine geführt werden. 

Hundebesitzer sind außerdem verant-
wortlich dafür, dass ihre Tiere ihre Not-
durft nicht in öffentlichen Bereichen oder 
fremden Gärten verrichten und sind ver-
pflichtet, Hundekot sofort zu beseitigen.

Weitere Bestimmungen 
Gemäß der Polizeiverordnung über das 
Halten gefährlicher Hunde unterliegen 
bestimmte Rassen, wie Pitbulls und 
Bullterrier, besonderen Regelungen und 
müssen Verhaltensprüfungen bestehen. 
Sie müssen beim Ordnungsamt der 
Stadt Ravensburg gemeldet werden 
und dürfen nicht nach Deutschland ein-
geführt werden. Sonstige Hunde aus 
dem Ausland dürfen nur mit gültiger 
Tollwutimpfung (frühestens im Alter von 
16 Wochen), Heimtierausweis und Mik-
rochip nach Deutschland einreisen.

Hundesteuer
Die Stadt Ravensburg erhebt eine Hun-

desteuer. Grundlage für die Erhebung 
der Hundesteuer ist die Hundesteuer-
satzung. Wer einen über drei Monate 
alten Hund hält, hat dies innerhalb eines 
Monats unter Angabe der Hunderasse 
der Stadtkämmerei anzuzeigen.
Für jede angemeldete Hundehaltung 
wird eine Hundesteuermarke ausge-
geben, mit der alle anzeigepflichtigen 
Hunde sichtbar zu versehen sind. Endet 
die Haltung, so ist die Marke mit der Ab-
meldung an die Stadt zurückzugeben. 
Bei Verlust wird eine Ersatzmarke gegen 
eine Gebühr ausgehändigt.

Nähere Informationen 
zu allgemeinen 
gesetzlichen Grundlagen sind zu fin-
den unter www.rv.de/ihr+anliegen/
land-+und+forstwirtschaft/veterina-
erwesen/hunde_+katzen

Das Tierschutzgesetz verlangt artgerechte Ernäh-
rung, Pflege, Unterbringung, Bewegung und So-
zialkontakte für Hunde. � Symbolbild: Adobe Stock

Theaterstück „Tatort Telefon“ am 15. April
Die Stadtseniorenräte Ravensburg und 
Weingarten laden gemeinsam mit der 
Stadt Ravensburg zu einem Präven-
tionstheater für Seniorinnen und Se-
nioren mit dem Titel „Tatort Telefon“ am 
Mittwoch, 15. April, um 15 Uhr in das 
Theater Ravensburg, Zeppelinstr. 7 in 
Ravensburg ein.
 
Theaterstück für Senioren
„Tatort Telefon“ ist ein interaktives The-
aterstück. Die Schauspieler sind er-
fahrene Theaterpädagogen und zum 
Teil auch ehemalige Polizeibeamte. Es 
thematisiert Anrufe von Betrügern, die 

sich als falsche Verwandte oder falsche 
Polizeibeamte ausgeben, um Seniorin-
nen und Senioren um Geld oder Wert-
sachen zu bringen. Die Aufführung des 
Theaterstücks am 15. April richtet sich 
gezielt an diese Altersgruppe.
Im Anschluss an das Theaterstück gibt 
es ausreichend Gelegenheit für Gesprä-
che und Austausch bei Getränken und 
Snacks.
 
Anmeldung bis 27. März
Der Eintritt ist frei. Spenden sind er-
wünscht. Eine Anmeldung bis spätes-
tens 27. März ist erforderlich, da die 

Plätze begrenzt sind. Die Anmeldung 
zum Theaterstück „Tatort Telefon“ ist 
ab sofort beim Amt für Bildung, Sozia-
les und Sport der Stadt Ravensburg, 
Telefon 0751 82-2450, E-Mail stadtse-
niorenrat@ravensburg.de möglich. Die 
Eintrittskarten werden am Veranstal-
tungstag am Eingang hinterlegt.
 
Die Veranstaltung wird unterstützt durch 
das Referat Prävention beim Polizei-
präsidium Ravensburg, dem Kreisse-
niorenrat Ravensburg und dem Verein 
Gemeinsam Sicher im Landkreis Ra-
vensburg.

Das Amtsblatt lebt auch  
von Ihren Inhalten

Als gemeinnützige Organisation 
oder Verein können Sie Ihre Veran-
staltungshinweise kostenlos mit un-
serer Leserschaft teilen. So erfahren 
über 25.000 Haushalte in Ravens-
burg und den Ortschaften von Ihren 
Vorhaben.  

Näheres zum Anmeldeprozess, zu 
den Auslagestellen oder zum The-
ma Anzeigen schalten, finden Sie 
unter 
www.ravensburg.de/amtsblatt.
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Turmführung bei Sonnenuntergang
Bei der geführten Tour „Blaue Turm-
Stunde“ erleben die Teilnehmer die 
magische Stimmung des Sonnenunter-
gangs aus der Vogelperspektive. Wenn 
sich die Stadt der Türme in sanfte Töne 
bettet und Straßen zu glitzern beginnen, 
genießt man einen besonders schönen 
Ausblick von der Blaserturm-Plattform. 
Neben der lauschigen Stadtidylle hält 
diese Erlebnistour einige interessante 
Blaserturm-Anekdoten bereit. 

Ein Zwischenstopp beim Uhrwerk ist 
genauso beeindruckend: Zur vollen 
Stunde setzen sich hier unzählige Rä-
der, Wellen und Gewichte in Gang und 
lassen schließlich die Turmglocken 

wohllautend erklingen. Die Führung en-
det genussvoll mit einem Sundowner in 
einer nahegelegenen Bar.

Die erste Führung in dieser Saison fin-
det am Karfreitag, 3. April um 19.30 
Uhr statt und dauert etwa eine Stunde. 
Weitere Termine sind bis Ende Mai je-
den Freitagabend zur „Blauen Stunde“ 
vorgesehen.

Tickets gibt es ab sofort im Vorverkauf 
in der Tourist Information und im Online-
Erlebnisshop für 20 Euro pro Person - 
inklusive Führung, Turmbesteigung und 
einem Sundowner-Getränk.
 

Zur sogenannten blauen Stunde ist der Blick vom Blaserturm über die Stadt besonders magisch.  
� Foto: Marius Hartinger

Ravensburg setzt auf Vielfalt

Wochen der Internationalen Nachbarschaft gehen 2026 weiter

Martin Diez vom Amt für Bildung, So-
ziales und Sport hat am 19. März dem 
Beirat für Integrationsfragen den Ab-
schlussbericht der Wochen der Inter-
nationalen Nachbarschaft 2025 vor-
gestellt. Die Stadt will die erfolgreiche 
Veranstaltungsreihe auch 2026 fortfüh-
ren und plant dafür rund 20 Veranstal-
tungen. Das Amt für Bildung, Soziales 
und Sport ist mit der Vorbereitung, 
Koordination und Durchführung beauf-
tragt. Die Kosten von etwa 10.000 Euro 
sind im städtischen Haushalt bereits 
eingeplant.
 
Rund 3.600 Gäste bei 42. Auflage
Die Wochen der Internationalen Nach-
barschaft fanden 2025 vom 20. Sep-
tember bis 5. Oktober unter dem Motto 
„Vielfalt leben – für eine gemeinsame 
Zukunft“ statt. Es war die 42. Auflage 
der Reihe. 
Organisiert und koordiniert wurden die 
WIN-Wochen von Martin Diez aus dem 
Amt für Bildung, Soziales und Sport. 
Von 30 geplanten Veranstaltungen 
konnten 27 durchgeführt werden, mehr 
als 3.600 Besucherinnen und Besucher 
wurden gezählt. Insgesamt beteiligten 
sich 57 Organisationen.
 
Ausstellungen und Feste als Publi-
kumsmagnete
Das Programm war vielfältig: Ausstel-
lungen, Informationsangebote, Theater, 
Musik, Literatur, Film, gesellige und wei-
tere Veranstaltungen. Besonders stark 
nachgefragt waren die Ausstellungen 
mit insgesamt 869 Besucherinnen und 
Besuchern. Spitzenreiter war die Aus-
stellung „ANGEKOMMEN“ mit 400 Be-

suchern, gefolgt vom „Schutzmantel-
zelt“ mit 300 und „Was ihr nicht seht“ 
mit 150 Besuchern.

Im Bereich Theater, Musik, Literatur und 
Film kamen neun Veranstaltungen auf 
356 Besucherinnen und Besucher. Das 
Theaterstück „Sind sie Ausländer? Nein, 
ich bin Türke!“ lockte 110 Gäste an, das 
Konzert „Söndörgö“ 78. Unter den ge-
selligen Angeboten ragte das Freund-
schaftsfest der Nationen mit rund 600 
Besucherinnen und Besuchern heraus, 
dazu kamen unter anderem ein Interna-
tionales Frauenfrühstück und ein offener 
Begegnungsabend für Frauen.

Bei den sonstigen Veranstaltungen, die 
1.782 Teilnehmende erreichten, zählten 
der Straßen-Brunch „Verwenden statt 
verschwenden“ mit geretteten Lebens-
mitteln (rund 300 Teilnehmende), der 2. 
China-Tag Bodensee und der Tag der 
offenen Moschee in der Mevlana-Mo-
schee zu den Höhepunkten.

Aufwendige Vorbereitung und Wer-
bung
Die Vorbereitung der Wochen der Inter-
nationalen Nachbarschaft 2025 erfolgte 
zwischen März und September in fünf 
Sitzungen. Für die Öffentlichkeitsarbeit 
wurde ein Programmheft in einer Auf-
lage von 3.000 Exemplaren erstellt. Die 
Hefte wurden an Kindergärten, Schulen 
und Vereine verschickt und an öffentli-
chen Stellen ausgelegt.
Zusätzlich wurde mit Großplakaten an 
drei von sechs Stadteinfahrten auf die 
WIN-Wochen hingewiesen. DIN-A1-
Plakate hingen an städtischen Kulturta-
feln sowie in öffentlichen Einrichtungen 
und Vereinsräumen.

Wichtiges Signal für Zusammenhalt
Die Wochen der Internationalen Nach-
barschaft wären ohne das große En-
gagement der vielen Vereine und Or-
ganisationen nicht durchführbar. Die 
Mitwirkenden haben daher besonderen 
Dank verdient.

Auch im herausfordernden Jahr 2025 
haben die Wochen der Internationalen 
Nachbarschaft einen wichtigen Beitrag 
für ein respektvolles Miteinander in der 
Stadtgesellschaft geleistet. Es hat sich 
wieder gezeigt: Ravensburg ist eine 
weltoffene Stadt, in der man sich ge-
meinsam für Vielfalt, Demokratie und 
Miteinander einsetzt.
 
Ausblick auf 2026
Für das Jahr 2026 sind die 43. Wo-
chen der Internationalen Nachbarschaft 
geplant. Sie sollen von Samstag, 26. 
September, bis Sonntag, 11. Oktober, 
stattfinden. Erste Veranstaltungen ste-
hen bereits fest: ein Tag der offenen 
Moschee am 3. Oktober in der Mevla-
na-Moschee, ein Tag der offenen Tür 
bei der Alevitischen Kulturgemeinde am 
selben Tag sowie das Freundschafts-
fest der Nationen am 10. Oktober in der 
Festhalle Weißenau.

Die detaillierte Planung beginnt im März 
mit der ersten Sitzung der Planungs-
gruppe für die WIN-Wochen.Das Theaterstück „Sind Sie Ausländer? Nein, ich bin Türke!“ lockte viele Gäste an. Foto: Stadt Ravensburg
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Zecken ganzjährig aktiv: FSME-Risiko 
bleibt hoch
Wegen der milden Winter sind Zecken 
inzwischen fast das ganze Jahr über 
aktiv, und das Risiko einer Ansteckung 
mit Frühsommer-Meningoenzephalitis 
(FSME) bleibt hoch. Wie das Landesge-
sundheitsamt mitteilt, wurde in Baden-
Württemberg in diesem Jahr bereits der 
erste FSME-Fall im Ostalbkreis gemel-
det.
„FSME ist eine Viruserkrankung, gegen 
die es keine Therapie gibt, aber einen 
sehr wirksamen Schutz: die Impfung. 
Sie ist sicher, gut verträglich und wird für 
alle empfohlen, die sich in Risikogebie-
ten im Freien aufhalten“, sagt Gesund-
heitsminister Manne Lucha.

Baden-Württemberg weiterhin 
FSME-Risikogebiet
Alle Stadt- und Landkreise Baden-Würt-
tembergs mit Ausnahme des Stadtkrei-
ses Heilbronn gelten laut Robert Koch-
Institut (RKI) als FSME-Risikogebiete. 
Die Ständige Impfkommission (STIKO) 
empfiehlt die FSME-Impfung allen Per-
sonen, die sich in Risikogebieten im 
Freien aufhalten.

Für einen vollständigen Schutz sind 
drei Impfungen erforderlich. Wer kurz-
fristig Schutz benötigt, kann sich mit 
einem Schnellimpfschema immuni-
sieren lassen: Zwei Impfungen im Ab-
stand von 14 Tagen, ein guter Schutz 
drei Wochen später. Je nach Alter ist 
eine Auffrischung alle drei bis fünf Jahre 
notwendig. Die Kosten übernehmen die 
gesetzlichen Krankenkassen.
Neben FSME können Zecken auch 
Borreliose übertragen. Erste Anzeichen 
einer Infektion ist meist ein sich ausbrei-
tender roter Ring um die Einstichstelle 
(„Wanderröte“). Rechtzeitig erkannt, 
lässt sich die bakterielle Infektion gut mit 
Antibiotika behandeln.

Tipps zum Schutz vor Zecken
• Impfstatus überprüfen und ggf. auffri-
schen lassen
• Helle, geschlossene Kleidung und fe-
stes Schuhwerk tragen
• Repellentien auf Haut oder Kleidung 
auftragen und regelmäßig erneuern
• Nach dem Aufenthalt im Freien Körper 
gründlich nach Zecken absuchen und 
Zecken rasch entfernen

Beiträge der Fraktionen

CDU

Antrag der CDU stärkt 
Interessen der Real-
schulen
Mehrfach im Jahr treffen sich die Vertre-
ter der Parteien aus dem Ausschuss für 
Bildung, Sport und Soziales mit Akteu-
ren aus der Ravensburger Schul- und 
Bildungslandschaft. Zusammen mit Ex-
perten aus der Stadtverwaltung werden 
in Workshop-Formaten Themen der 
schulischen Infrastruktur und der Schul-
entwicklung diskutiert.
Obwohl es in Ravensburg zwei private 
und eine staatlichen Realschule gibt, 
hatten bisher bei den Treffen jedoch 

nur ein Vertreter der Gewerkschaft Er-
ziehung und Wissenschaft (GEW) und 
ein Vertreter des Philologenverbandes 
einen Sitz. Aus Sicht der CDU-Fraktion 
war dies mit Blick auf die Zusammen-
setzung der Ravensburger Schüler-
schaft unzureichend. Auf unseren An-
trag hin wird zukünftig ein Vertreter des 
Realschullehrerverbandes die Perspek-
tiven der Realschulen in die Sitzungen 
und Workshops miteinbringen. 

„Es freut uns, dass wir damit den mehr 
als 1500 Realschülerinnen und Real-
schülern eine starke Stimme geben 
können, die sich gemeinsam mit uns für 
ihre Interessen einsetzt”, so Christoph 
Sitta, stv. Vorsitzender der CDU-Frak-
tion.

STADTGESELLSCHAFT

Ambulante Hospizgruppe 
Ravensburg e.V.

„Erleben was wirklich 
zählt“
Patrick Richter stellt das DRK-Projekt 
„Glücksbringer“ vor, bei dem das DRK 
schwerkranke Menschen einen indivi-
duell zugeschnittenen Herzenswunsch 
– vom Ausflug bis zur Begegnung – er-
füllt, organisiert und begleitet von ge-
schulten Ehrenamtlichen, komplett 
kostenfrei vom Kreisverband getragen. 
Danach erklärt Patrick Richter, was 
beim Notruf passiert: wie er eingeht, 
wer antwortet, und wie man ihn richtig 
absetzt – für den Notfall gerüstet sein, 
wenn es zählt.
Referent: Patrick Richter (Kreisbereit-
schaftsleiter, DRK-Kreisverband Ra-
vensburg e.V.)
Termin: Dienstag, 14. April um 18.30 
Uhr
Ort: Ambulante Hospizgruppe Ravens-
burg e.V., Eisenbahnstraße 40, Ravens-
burg
Anmeldung unter: 0751 95129900 
oder hospiz@hospizgrupperavensburg.
info 

Der Vortrag ist kostenfrei, wir freuen uns 
über eine Spende.

Begleitung und  
Beratung
Begleitung und Beratung für schwer-
kranke und sterbende Menschen und 
deren Angehörige, Freunde.
Persönliche Sprechzeiten: Montag 
8 - 12 Uhr und die anderen Werktage 
nach telefonischer Absprache.
Telefon: 0751 95129900 oder 0170 
4933294, hinterlassen Sie uns gerne 
eine Nachricht auf den AB falls wir nicht 
direkt erreichbar sind.
Homepage: 
www.hospizgrupperavensburg.info
Email: 
hospiz@hospizgrupperavensburg.info
Spendenkonto: Kreissparkasse Ra-
vensburg, IBAN DE 25 6505 0110 0079 
4045 10, BIC SOLADES 1 RVB

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Ravensburg 
e.V.

Jetzt Haltung zeigen 
und Blut spenden 
Die Blutspende ist mehr als eine gute 
Tat: Sie ist Ausdruck von Haltung und 
Verantwortung. Die neue Marketing-

kampagne „Leben retten hat Style“ 
macht deutlich, dass echter Style nicht 
nur äußerlich sichtbar ist, sondern sich 
vor allem in der eigenen Haltung wider-
spiegelt: sich einzusetzen, Blut zu spen-
den und Leben zu retten.
Jede einzelne Blutspende ist lebens-
wichtig! Allein in Hessen und Baden-
Württemberg werden täglich rund 3.000 
Spenden benötigt, um verletzten oder 
erkrankten Menschen zu helfen. Damit 
dieser Bedarf gedeckt wird, braucht es 
Menschen, die Verantwortung überneh-
men.

Unverzichtbar – besonders für die 
Krebstherapie
Oft wird irrtümlich angenommen, dass 
Blutspenden hauptsächlich für Schwer-
verletzte mit hohem Blutverlust Verwen-
dung finden. Aber das ist gar nicht das 
größte Einsatzgebiet: Rund 19 % aller 
Blutspenden werden für die Behand-
lung von Krebspatienten verwendet. 
Durch die Krebserkrankung selbst bzw. 
die Therapie kann ein Mangel an roten 
Blutzellen sowie Blutplättchen entste-
hen. Zum Ausgleich sind häufig Blut-
transfusionen im Rahmen langwieriger 
Krebsbehandlungen nötig.

Leben retten hat Style: Blutspenden 
steht jedem
„Blutspenden ist mehr als eine gute 
Tat – es ist ein sichtbares Zeichen von 

Haltung. Mit unserer neuen Kampag-
ne ‚Leben retten hat Style‘ zeigen wir, 
dass gesellschaftliches Engagement 
modern, angesagt und absolut relevant 
ist. Wer spendet, übernimmt Verant-
wortung – und kann mit nur einer Spen-
de bis zu drei Leben retten“, bekräftigt 
Nora Löhlein, Pressesprecherin des 
DRK Blutspendedienstes Baden-Würt-
temberg–Hessen.
Weitere Informationen rund um das 
Thema Blutspende und alle Termine 
unter www.blutspende.de oder telefo-
nisch kostenfrei unter 0800 11 949 11. 
Mehr erfahren unter lebenrettenhats-
tyle.de
 
NÄCHSTER TERMIN in 88214 Ra-
vensburg-Weißenau:
Mittwoch, 8. April von 14 Uhr bis 
19:30 Uhr
Festhalle, Bahnhofstr. 5/2
Jetzt Termin buchen: www.blutspen-
de.de/termine

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg 
e.V. 

Spanische Fachkraft 
erweitert Team der 
Kinderwelt
Die spanische Erzieherin Nuria López 

Gesellschaft, Soziales und Umwelt
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Serrano arbeitet seit einigen Monaten in 
der Einrichtung des DRK-Kreisverban-
des Ravensburg und möchte dauerhaft 
in Deutschland leben. Beruflich muss 
sie in einem Anpassungslehrgang dafür 
noch einige Voraussetzungen erfüllen.
„Sie war unsere Nummer 1“, sagt Co-
rina Bielau, die Leiterin der Kinderwelt, 
über Nuria López Serrano. Geklappt 
hat es für die Einrichtung jedoch erst im 
zweiten Anwerbeanlauf. Erzieherinnen 
sind wie viele Fachkräfte allerorten sehr 
gefragt. Die Bewerbung der 23-Jähri-
gen Erzieherin lief über den Personal-
dienstleister Apontis, der über das Pro-
gramm „Career-in-BW“ ausländische 
Fachkräfte auch im sozialen Bereich an-
wirbt. Teil des Teams in der Kinderwelt 
ist sie seit vergangenem September. Im 
Anwerbeprogramm ist geregelt, dass die 
Stadt Ravensburg den Lohn der jungen 
Frau während des einjährigen Lehrgangs 
übernimmt. In dieser Zeit muss sie nicht 
nur das B2-Sprach-Niveau erreichen, sie 
muss auch fachlich einiges meistern - u.a. 
ein Kind über einen längeren Zeitraum be-
obachten und Themen daraus ableiten, 
Freispiel, Elterngespräche, allgemeine 
Verwaltungsaufgaben und Kenntnisse 
über arbeitsrechtliche Regelungen.
Nuria López Serrano stammt aus Za-
ragoza, wo sie auch ihre zweijährige 
Ausbildung zur Erzieherin absolvierte. 
Im Anschluss machte sie in Straßburg 
ein dreimonatiges Praktikum über das 
von der EU geförderte Erasmus-Pro-
gramm. Erfreut ist sie darüber, wie posi-
tiv sie schon in ihrer Hospitationswoche 
im vergangenen Jahr aufgenommen 
wurde. Bielau erzählt, dass man Aus-
flüge ins Umland und den Bodensee 
mit ihr gemacht hat. Mit von der Partie 
war auch ihre spanische Kollegin Sari-
ta Gutierrez, die in der Villa Kunterbunt 
des DRK-Kreisverbandes ihren Anpas-
sungslehrgang absolviert.
Während mit den Kleinen in der Wol-
kengruppe, in der Nuria López Serra-
no arbeitet, viel über Gestik und Mimik 
abläuft, überwindet das Team Sprach-
barrieren falls erforderlich mit Englisch. 
Einige Mitarbeitende sprechen auch 
Spanisch. Außerdem lernt die Erzieherin 
aus Spanien sprachlich viel beim Spiel 
mit den Kindern oder beim Vorlesen 
von Kinderbüchern, wie sie erzählt. An-
dersherum lernen die Kleinen auch die 
spanische Sprache kennen. „Die Kinder 
lieben es, wenn Nuria singt“, freut sich 
Corina Bielau. Ein spanisches Weih-
nachtslied ist saisonunabhängig ein 
Dauerhit in der Kinderwelt. Darüber la-
chen beide wieder herzhaft. Eine Spra-
che, die keine Barrieren kennt.

Leiterin Corina Bielau (links) freut sich, das Nuria 
López Serrano das Team der Kinderwelt in Weisse-
nau als Fachkraft unterstützt.
� Foto: DRK Kreisverband

Freiwilligenagentur im Rat-
haus

Kontakt
Freiwilligenagentur im Rathaus
Marienplatz 26
88212 Ravensburg
Tel.: 0751 82-1212
E-Mail: freiwilligenagentur@ravensburg.de

Freiwilligenagentur in 
der Woche nach Os-
tern geschlossen 
Die Freiwilligenagentur Ravensburg, die 
Ticket-Tafel, das Projekt Spiegelbild und 
der Wahl-Oma-/Opa-Service mit Baby-
sitter-Vermittlung, haben vom 7. April 
bis 10. April geschlossen. 
Ab 13. April ist das hauptamtliche Team 
wieder zu den Sprechzeiten montags 
bis freitags, 10 bis 13 Uhr, mittwochs 
und donnerstags von 14 – 16 Uhr er-
reichbar. 
Die erste Sprechstunde des Wahl-
Oma-/Opa-Service ist wieder am Mitt-
woch, 15. April von 14 bis 16 Uhr. 
Die erste Sprechstunde der Ticket-Tafel 
findet am Dienstag, 14. April von 14 bis 
16 Uhr statt.
 

Witwen-Stammtisch 
im April 
Der Witwen-Stammtisch der Freiwilli-
genagentur Ravensburg trifft sich am 
Samstag, 11. April ab 10 Uhr in der 
Bäckerei Hausmann (im Möbelhaus 
Rundel). Es sind alle interessierten Frau-
en eingeladen um sich näher kennenzu-
lernen, zu plaudern und sich auszutau-
schen. Der Stammtisch ist offen für alle 
verwitweten Frauen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Weitere Informationen sind zu finden 
unter www.ravensburg.de/witwen-
stammtisch.

Konversationstreffen
Englisch-Konversationstreffen am 
Dienstag, 7. April von 16 bis 17.30 
Uhr im Gasthof Engel, Marienplatz 71.
Italienisch-Konversationstreffen am 
Donnerstag, 9. April von 16.30 bis 
18 Uhr in der Bäckerei Mayer, Garten-
str. 29.
Zu den Konversationstreffen sind alle 
Interessierten herzlich willkommen, die 
sich mit Gleichgesinnten treffen und 
über aktuelle Themen und darüber hi-
naus austauschen wollen. Eine gute 
Kenntnis der jeweiligen Sprache sollte 
mitgebracht werden. Die Teilnahme ist 
kostenlos. 

Lions Club Ravensburg

Fröhlicher Maimarkt
Der Lions-Club Ravensburg lädt am 
Samstag, 9. Mai von 8.30 bis 16.30 
Uhr zum „Fröhlichen Maimarkt“ auf dem 
Marienplatz ein. Der Erlös kommt wie 
immer sozialen Projekten zugute.
Gesucht werden gut erhaltene Floh-

marktartikel wie Geschirr, Elektrotrödel, 
Tischdecken, Taschen oder Spielzeug.
Wie im vergangenen Jahr können die 
Flohmarktartikel im Vorfeld in der Alten 
Schmiede, Zogenfeldstr. 1, 88214 Ra-
vensburg abgegeben werden. Es be-
steht an allen regulären Öffnungszeiten 
der Schmiede die Möglichkeit zur Ab-
gabe, wie z.B.:
Donnerstag,  16. April  von  14 – 17 Uhr,
Dienstag,  21. April  von  9 – 12 Uhr und
Samstag,  2. Mai  von  10 – 14 Uhr.
Wer Antiquitäten und Raritäten, originel-
le, vorzugsweise alte Gegenstände von 
einem gewissen Wert (Bilder, Kunst-
gewerbe) besonders solche, die einen 
Bezug zu unserer Stadt und Region ha-
ben und für den Verkauf am Maimarkt 
zur Verfügung stellen möchte, kann sie 
ebenfalls in der Alten Schmiede abge-
ben. Vielen Dank.
Weitere Infos gibt es unter www.lions-
ravensburg.de

Trödelmarkt in der  
alten Schmiede
Zogenfeldstraße 1, 88214 Ravensburg
ist geöffnet am
Samstag, 4. April von 10 – 14 Uhr 
und
Dienstag, 7. April von 9 – 12 Uhr
Hier findet sich für kleines Geld Ge-
brauchtes, gut Erhaltenes und Schö-
nes. Angeboten werden u.a. Geschirr, 
Gläser, Besteck, Tisch- und Bettwä-
sche, Haushaltsgeräte, Lampen, Spiel-
zeug, Fahrräder, Antiquitäten, Bilder.

Quartiersarbeit Oststadt 
BruderhausDiakonie

Tüftel- und Digitalcafé
Wann? Sonntag, 26.  April und 28. 
Juni von 14 bis 16 Uhr 
Wo? Oststadt-Quartier  (Lumper Höhe 
2, 88212 Ravensburg) 
Es ist ein offener Treffpunkt zum Austau-
schen, Lernen und gemeinsamen  Tüf-
teln. 
Gemeinsam Reparieren:  Kleine All-
tagsgegenstände zusammen wieder 
flott machen (keine Elektrogeräte). 
Digitale Hilfe: Unterstützung zu Fragen 
bei Apps, Laptop, Smartphone oder Ta-
blet. 
Vorträge  zum Mitmachen und Ler-
nen: Zu aktuellen digitalen Themen, wie 
Datenschutz, Mobilität und Kommuni-
kation. 
Café-Ecke:  Tee, Kaffee und  Küchen-
buffet  – Kuchenspenden sind herzlich 
willkommen. 
Vorbeikommen, gemeinsam Zeit verbrin-
gen, Fragen stellen und ausprobieren. 
Bei Fragen: 
oststadt.quartier@bruderhausdiakonie.de 
oder 0151 277 731 18

Geburtsvorbereitungs-
kurs
Der Kurs startet am  11. Juni und fin-
det immer  donnerstags  von 16 - 18 
Uhr statt. Insgesamt sind es 7 Termine, 
der letzte Termin ist am 23. Juli.

Wer? Schwangere mit Entbindungster-
min im August / September 2026  
Wo?  Oststadt-Quartier  (Lumper Höhe 
2, 88212 Ravensburg) 
Der Kurs bereitet auf die Geburt und 
die Elternschaft vor. Er gibt Handwerks-
zeug, in Form von Atem- und Ent-
spannungsübungen, Informationen zu 
Schwangerschaft, Geburt, Stillen und 
Wochenbett, so wie Körperübungen 
und Vorbereitung des Partners auf die 
Geburt, die Vaterschaft und Weiteres 
mit.
Kursleitung:  Hebamme Andrea Wild-
enstein-Däuber 
Anmeldung: 
www.wildenstein.hebamio.de/kursliste 

Auszeitcafé für  
pflegende Angehörige
Das Team der Tagespflege der Bruder-
hausdiakonie lädt pflegende Angehö-
rige und Interessierte herzlich ein, sich 
mit anderen Angehörigen in gemütlicher 
Atmosphäre auszutauschen, Fragen zu 
stellen und Sorgen zu teilen oder ein-
fach eine kleine Auszeit vom Alltag zu 
genießen.
• �Wann? Jeden letzten Mittwoch im 

Monat von 14.30 - 17 Uhr. Der nächs-
te Termin ist Mittwoch, 29. April.

• �Wo? Im Oststadtquartier in der 
Lumper Höhe 2 in 88212 Ravensburg.

• �Was erwartet Sie? Kaffee, Tee und 
Kuchen. Zeit für Gespräche und Aus-
tausch. Impulse oder Kurzvorträge zu 
relevanten Themen. Ein offenes Ohr 
für Ihre Anliegen, aber auch Beratung 
in pflegerischen Fragen.

Kontakt: Team Tagespflege Lumper 
Höhe, Irina Rehaag:
irina.rehaag@bruderhausdiakonie.de, 
Tel.: 0751 95069630
Gerne können Sie ihren Angehörigen 
mitbringen. Es findet eine Betreuung 
während der Café-Auszeit in der Tages-
pflege statt.

Rotary Club Ravensburg

Bazar für Männer- und 
Frauenmode
Wann?	 18. April, 10 - 16 Uhr und 
	 19. April, 11 - 15 Uhr 
Wo?	 Schwörsaal, Wagghaus
„Mit viel Freude und Elan bereiten sich 
die Mitglieder und Freunde der Rotary-
Clubs Ravensburg, Ravensburg-Wein-
garten und Inner Wheel auf den bevor-
stehenden Kleiderbasar für Männer und 
Frauen am 18. und 19. April im Schwör-
saal, Waaghaus, Marienplatz vor.
Ziel soll es sein, mit diesem Hands-on-
Engagement Frauen und Männern vom 
Teenie bis   Senioren, die Gelegenheit 
zu geben, sich Kleider nach ihrem Ge-
schmack auszusuchen, sei es für den 
Schulabschluss, eine Geburtstagsfeier, 
für Bälle,   Businesskleidung zu einem 
Vorstellungsgespräch, Messebesuch 
etc. oder legere Freizeitkleidung zum 
Stadtbummel oder zum Essengehen.
Viele Menschen haben sich von ihren 
Lieblingsstücken getrennt, um den Be-
suchern was Besonderes zu bieten.
Großartige Kleider, Anzüge, Kostüme, 
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Mäntel, Hosen, Blusen, Hemden und 
Accessoires wurden gesammelt, geord-
net und aufbereitet, um jedem bei Kauf 
von tollen Markenprodukten eine Freu-
de zu machen. Viele Markennamen von 
mid-end, premium, high-end bis Luxus-
kleidungsstücken und Schuhen sind 
vertreten. Auch Accessoires, wie Kra-
watten, Schals, Hüte, Gürtel Taschen 
und Schmuck stehen in reichlicher Aus-
wahl zur Verfügung. In lockerer Atmo-
sphäre stöbern und ein Lieblingsstück 
finden. Es war bei unseren letzten Basa-
ren immer ein besonderes Erlebnis, wie 
glücklich und zufrieden die Besucher 
mit ihren Schnäppchen nach Hause 
gegangen sind und stolz waren, super 
Kleidungsstücke ihr Eigen zu nennen. 
Ziel soll auch dieses Jahr wieder sein, 
dass alle Mitwirkenden viel Spaß am 
Beraten und Verkaufen haben und den 
Käufern vermitteln können, ein schönes 
Stück erworben zu haben und dass das 
ausgegebene Geld einem guten Zwe-
cke zugeführt wird. Denn der gesamte 
Erlös kommt dem Chor der Lebenshilfe 
e.V. Ravensburg zugute. „Teilhabe statt 
Ausgrenzung“. Unter der musikalischen 
Leitung von Studierenden der PH-Wein-
garten kommen hier regelmäßig Men-
schen mit und ohne Behinderung zu-
sammen, um gemeinsam zu singen und 
Musik zu erleben. Was den Sängerinnen 
und Sängern jedoch fehlt, ist ein Key-
board mit Verstärker, das auch für Auf-
tritte genutzt werden kann. Dafür ist der 
Erlös des Mode- Bazars gedacht. Und 
was nicht verkauft werden kann, geht 
an caritative Einrichtungen.
Besuchen Sie uns und lassen Sie sich 
verwöhnen.

Stiftung Liebenau  
Mehrgenerationenhaus 
Weinbergstraße

Kontakt
Weinbergstraße 11, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 2077, mgh.rv-weinbergstras-
se@stiftung-liebenau.de

Freiwillige für unsere 
Digitalberatungen  
gesucht!
Nächste Digitalberatung am Sams-
tag, 4. April und 2. Mai 

von 10 bis 13 Uhr
Geboten werden Beratung zu Apps und 
Einstellungen, Persönliche 1:1-Bera-
tung, Hilfe im alltäglichen Umgang mit 
digitalen Geräten, Kauf- und Vertrags-
beratung, Individuelle Unterstützung.
Wir suchen freiwillige Helferinnen 
und Helfer für unsere Digitalberatung, 
die Lust haben, Bürgerinnen und Bürger 
zu beraten, um die Chancen der Digitali-
sierung zu nutzen.
Immer am ersten Samstag und am 
zweiten Freitag im Monat findet in 
Ravensburg im Rahmen des Repair- 
Cafes eine digitale Sprechstunde statt, 
bei der Bürgerinnen und Bürger sich zu 
digitalen Angelegenheiten beraten zu 
können.
Mögliche Themen können sein:
• Hilfe im Umgang mit dem Smart-
phone, Tablet und anderen Geräten
• Beratung zum Kauf geeigneter Geräte
• Vermeidung potenzieller Fallstricke im 
Umgang mit digitalen Geräten
• Individuelle Unterstützung bei Prob-
lemstellungen wie Ersteinrichtung von 
Laptop, Smartphone oder Tablet
Melden Sie sich gerne bei uns! Wir freu-
en uns über zahlreiche Freiwillige. Sie 
arbeiten bei freier Zeiteinteilung in einem 
tollen Team!

Freies Tanzen/Ecstatic 
Dance
Hast du auch Lust, einfach mal frei aus 
der Seele heraus zu tanzen?
Ecstatic Dance ist eine Art des Tan-
zens, in der wir uns ganz frei von den 
Impulsen des eigenen Körpers und den 
Klängen der Musik leiten lassen. Es 
geht dabei nicht um Aussehen, sondern 
darum, dich so zu bewegen, wie es dir 
gerade im Moment guttut. Wir begin-
nen mit einer auflockernden Einleitung. 
Anschließend spielt ein DJ live Musik 
verschiedener Rhythmen und Stimmun-
gen, angepasst an die Atmosphäre des 
Raumes.
Termin: 7. April , 19.30 - 21 Uhr
Infos und Kontakt: Marvin Ostarhild, E-
Mail: kontakt@modechange-music.com
Tel.: +49 163 731 72 71

Angebote
Line Dance - Schnupperkurs für Ein-
steiger
Jeden Freitag, 17.30 - 18.30 Uhr, An-
meldung erwünscht
Warum Line Dance? Line Dance fördert 
die Konzentration, Koordination und 
das Denkvermögen, indem es neue 
Verknüpfungen im Gehirn anregt – eine 
ideale Vorbeugung gegen Demenz. 
Zudem stärkt es Herz und Kreislauf-
system, verbessert die Ausdauer und 
macht Gelenke, Muskeln und Sehnen 
beweglich. Und das Beste: Es macht 
einfach riesigen Spaß!
Toni Stengel (0171 7777670)
 
Digitalberatung
Erster Samstag im Monat, 4. April 10 - 
13 Uhr
Geboten werden Beratung zu Apps und 
Einstellungen, Persönliche 1:1-Bera-
tung, Hilfe im alltäglichen Umgang mit 

digitalen Geräten, Kauf- und Vertrags-
beratung, Individuelle Unterstützung. 
 
Overeaters Anonymus
Freitags wöchentlich, 19 Uhr bis 20.30 
Uhr
Menschen mit Essproblemen wie Über-
gewicht, Magersucht, Bulimie und Ano-
rexie sind zu wöchentlichen Treffen im 
Mehrgenerationenhaus Weinbergstraße 
11 in Ravensburg eingeladen. Wir üben 
Zwang, Kontrolle abzubauen und uns 
mit unserer ureigenen gesunden Stim-
migkeit zu verbinden. Hierzu konzent-
rieren wir uns auf unsere persönlichen 
körperlichen, seelischen und spirituellen 
Fragestellungen und richten uns nach 
dem bekannten 12-Schritteprogramm. 
Das Mindestalter beträgt 18 Jahre.
Kontakt: 01522 7835206
Wir freuen uns auf Ihr Kommen zu den 
Angeboten des MGH Weinbergstraße. 
Bei Fragen können Sie sich jederzeit bei 
uns melden!

Stiftung Liebenau Mehrge-
nerationenhaus Rahlentreff

Kontakt
Absenreuterweg 24/2, 882213 Ravens-
burg
Tel.: 0751 359018810
mgh.rv-rahlentreff@stiftung-liebenau.de 

Reparaturtreff und  
Digitalberatung
Im Reparaturtreff kann man ohne Vor-
anmeldung vorbeikommen, um trag-
bare, elektrische Haushaltsgeräte oder 
sonstige Kleingeräte gemeinsam mit 
fachkundigen Helfern zu reparieren. 
Das Angebot richtet sich an alle, die 
Dinge nicht gleich wegwerfen, sondern 
durch Reparatur nachhaltig weiter nut-
zen möchten. 
Parallel dazu gibt es eine Digitalbera-
tung, bei der individuelle Fragen rund 
ums Smartphone, Handy und Tablet 
geklärt werden.
Egal ob es um die Einrichtung eines 
neuen Geräts, die Installation von Apps 
oder die Sicherheit im digitalen Raum 
geht – die Beratung bietet Unterstüt-
zung bei den alltäglichen Herausforde-
rungen der digitalen Welt.
Ohne Anmeldung. Termin: Freitag, 
10. April von 16 bis 19 Uhr
Wer sich als Helfende, sowohl bei der 
Digitalberatung, als auch beim Repara-
tur Treff einbringen möchte, meldet sich 
gerne bei angegebenem Kontakt.

Angebote
Französisch
Montags, 11 - 12 Uhr: Fortgeschrittene; 
Dienstags,  9 - 10 Uhr: Anfänger; ohne 
Anmeldung  

Betreuungsgruppe Regenbogen
Montags, 14 - 17 Uhr
Aktivierendes Angebot für ältere und 
auch demenziell erkrankte Menschen 
und Entlastungsangebot für Angehörige. 
Ehrenamtliche Mitarbeiter werden ge-
sucht, bei Interesse gerne melden. 

Gedächtnistraining
Mittwoch,  15. April 10 - 11 Uhr, ohne 
Anmeldung
Spielerisches Training mit dem Ziel das 
Gedächtnis zu fördern, Fähigkeiten zu 
nutzen und soziale Kontakte zu stärken.
Elke Vogler, Tel. 0751 79103422

Pflegestützpunkt
Dritter Mittwoch im Monat, 15. April, 14 
– 16 Uhr
Beratung in allen pflegerischen Angele-
genheiten.
Nicole Restle, Tel. 0751 85-3321, Katja 
Hestner, Tel. 0751 85-3320

Eltern-Kind Kaffee mit Samiya
Wöchentlich donnerstags, 15 – 17 Uhr, 
ohne Anmeldung
Kontakt: Tel. 0173 4027267

Frauenlachclub
Donnerstags, 18 Uhr, Anmeldung je-
weils bis Vorabend.
Regelmäßiges Treffen für Frauen, um 
gemeinsam zu lachen, Glückshormone 
zu fördern und Energie zu tanken. Kein 
Verein, keine Verpflichtung zur Teilnahme.
 16., 23. und 30. April, 18 bis 19 Uhr
Monika Löhle, Tel. 0751 793150

Unterstützung bei Hausaufga-
ben für Kinder der Klassen 1 bis 4 
(Grundschule) 
Freitag, 17. und 24. April von 13.30 - 15  
Uhr, ohne Anmeldung - kostenfreie

Reparaturtreff und Digitalberatung
Zweiter Freitag im Monat, 10. April, 16 - 
19 Uhr, ohne Anmeldung, kostenfrei
Reparatur kleiner Elektrogeräte, digitale 
Beratung rund um Smartphone, Tablet 
und Co.

Repaircafé im Kapuziner
Dritter Samstag im Monat, 17. April , 11 
- 14 Uhr
Kontakt: Tel. 01522 5243760

Spieletreff
Erster Freitag im Monat, Karfreitag ent-
fällt; Dritter Freitag im Monat, 17. April , 
18 - 19.30 Uhr, freier Eintritt
Offener Spieltreff für Jung und Alt. Ger-
ne dürfen eigene Spiele mitgebracht 
werden.

Trauergruppe für Suizid-Hinterblie-
bene
Jeden 1. Montag im Monat, im April 
wegen Feiertag am Dienstag 7. April, 
19.30 Uhr. Kontakt: Anita Wodarz, Tel.: 
0751 5576837

Stiftung Liebenau Mehrge-
nerationenhaus Gänsbühl

Kontakt
Herrenstraße 43, 88212 Ravensburg
Tel: 0751 3909
E-Mail: mgh.rv-gaensbuehl@stiftung-
liebenau.de

Angebote 
Tänze aus aller Welt
Offene Frauengruppe jeden Montag von 
10 bis 11 Uhr und Mittwoch von 19 bis 
20 Uhr, Ansprechperson: Anita Dekiert, 
Tel.: 0171 4242303 oder 0751 8887

Frauenselbsthilfegruppe Krebs
Jeden 3. Montag im Monat von 18 bis 
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20.30 Uhr
Ansprechperson: Ilona Fischer, 
Tel.: 0751 31918

Yoga Krebspatient/-innen
Jeden Dienstag von 14.30 bis 16 Uhr
Ansprechperson: Eva Nonnenbroich, 
Tel.: 0751 32656

Qi Gong Krebspatient/-innen
Jeden Dienstag 16.30 bis 18 Uhr
Ansprechperson: Elisabeth Krügel, 
Tel.: 0171 7825698

Beckenboden-Gymnastik
Jeden Mittwoch von 9.15 bis 10.15 Uhr 
und 10.30 bis 11.30 Uhr
Ansprechperson: Monika Lang, 
Tel.: 0751 3591770

Fahrrad/Kleingeräte-Reparatur
Jeden Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
Ansprechperson: Rebecca Engl, 
Tel.: 0751 3909

Herzenskaffee
Offenes Angebot für Menschen mit Be-
hinderung, jeden letzten Samstag im 
Monat von 13 bis 17 Uhr
Ansprechperson: Maximiliane Laplace, 
Tel.: 07503 929546

Offener Treff Regenbogenfamilien

Jeden 3. Dienstag im Monat von 15.30 
bis 17.30 Uhr, ohne Anmeldung
Ansprechperson: Rebecca Engl, 
Tel.: 0751 3909

TelefonSeelsorge  
Oberschwaben-Allgäu- 
Bodensee

Sorgen 
kann man 
teilen 24/7

DieTelefonSeelsorge bietet hilfesuchen-
den Menschen qualifizierte und ver-
trauliche Seelsorge und Beratung an, 
vorurteilsfrei und offen. Das Angebot 
der Telefonseelsorger besteht im Zu-
hören und Klären, im Ermutigen und 
Mittragen, in der Unterstützung bei Ent-
scheidungsfindung und im Hinweis auf 
spezifische Hilfsangebote. Sie macht 
Mut zum Leben und stärkt Menschen 
in ihrem Glauben und Hoffen. Sie ist 
Rund-um-die-Uhr 24/7, kostenfrei über 
Telefon 0800 111 0 111 oder 08000 
111 0 222 , Mail und Chat unter www.
telefonseelsorge-ravensburg.de er-
reichbar. Wenn Sie ehrenamtlich bei uns 
mitarbeiten möchten, informieren Sie 
sich bitte über unsere Homepage.

UNICEF-Arbeitsgruppe 
Ravensburg

Mit „Botschafterin“-
Grußkarte auf dem 
Ostermarkt
Am Samstag, 4. April, sind die En-
gagierten der UNICEF-Arbeitsgruppe 
Ravensburg mit einem Stand auf dem 
Ostermarkt vertreten. Besucherinnen 
und Besucher sind herzlich eingela-
den, vorbeizukommen, ins Gespräch zu 
kommen – und in der Frühjahrskollek-
tion der beliebten UNICEF-Grußkarten 
zu stöbern.
UNICEF wird in diesem Jahr 80 Jahre 
alt. Seit der Gründung setzt sich das 
Kinderhilfswerk der Vereinten Nationen 
dafür ein, dass Kinder weltweit gesund 
und sicher aufwachsen können und ihre 
Rechte geschützt werden. Seit vielen 
Jahrzehnten begleitet dabei eine be-
sondere Tradition unseren Einsatz: die 
UNICEF-Grußkarte. Sie ist eine sympa-
thische Botschafterin für das Motto „für 
jedes Kind“ – und verbindet Menschen 
über Generationen hinweg.
Gerade in einer Zeit, in der vieles digi-
tal passiert, hat eine Grußkarte eine 

ganz eigene Kraft: Wer eine von Hand 
beschriebene Grußkarte erhält, spürt 
Aufmerksamkeit, Wärme und Wert-
schätzung. Ob als Ostergruß, zum Ge-
burtstag, als Dankeschön oder einfach 
so – eine Karte kann sagen: „Ich denke 
an dich.“
Mit dem Kauf der Karten tun Sie gleich-
zeitig Gutes: Die Erlöse aus dem Ver-
kauf unterstützen UNICEF-Projekte für 
Kinder weltweit – zum Beispiel in den 
Bereichen Gesundheit, Bildung, Schutz 
und Nothilfe. So wird aus einer kleinen 
Geste eine große Wirkung.
Kommen Sie am 4. April am UNICEF-
Stand auf dem Ostermarkt vorbei. Die 
Engagierten der Arbeitsgruppe Ravens-
burg freuen sich auf Begegnungen, 
Fragen und Gespräche – und darüber, 
gemeinsam ein Zeichen zu setzen: für 
jedes Kind.

Familie, Jugend und Senioren

Figurentheater Ravens-
burg e.V.

Blues-Rock-Nacht am 
18. April 
Sebastian Dracu mit Band ist am 
Samstag, 18. April wieder im Figu-
rentheater! Rock’n Roll Fans dürfen 
sich auf authentische, handgemachte 
Musik der alten Schule und ein ganz 
besonderes Konzerterlebnis freuen: Gi-
tarren Riffs, eingängige Melodien, wilde 
Soli und eine unsterbliche Energie, die 
nur der Rock‘n‘Roll Vampir aus dem 
Schwarzwald inne trägt, werden das 
Figurentheater in der Blues-Rock Nacht 
zum Beben bringen.

Eintritt: Erwachsene 19 Euro, ermäßigt 
15 Euro
Ticket-Online-Shop: www.figurentheater-
ravensburg.de; Kartenvorverkauf auch 
über Tourist Information Ravensburg

Seniorentreff

Wochenprogramm
Dienstag, 7. April:
10.45 Uhr: Western- und Countrytanz
14 Uhr: Gesellschaftsspiele in festen 
Gruppen

Mittwoch, 8. April:
9.15 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 
Anmeldung)
10 Uhr: Erlebnistanz
10 Uhr: Spanisch für Fortgeschrittene
11 Uhr: Spanisch für Anfänger
13.30 Uhr: Boule

Donnerstag, 9. April:
9.15 Uhr: Italienisch für Fortgeschritte-
ne
10 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 
Anmeldung)
10 Uhr: Englisch für Fortgeschrittene
10 Uhr: Nordic-Walking
10 Uhr: Holzwerken
11 Uhr: Französisch für Fortg. Anfänger
11 Uhr: Italienisch mit Vorkenntnissen
14.30 Uhr: Aktiv-Gymnastik im Sitzen

Freitag, 10. April:
8.30 Uhr: Walking
9 Uhr: Töpfern
10 Uhr: Beratung Handyfotografie (An-
droid, mit Anmeldung)
10 Uhr: Englisch

10.45 Uhr: Blockflötenensemble
14.30 Uhr: Schachtreff für Hobbyspie-
ler
14.30 Uhr: Gedächtnistraining
15 Uhr: Kegeln im Palace

Vorschau: Sonntag, 12. April, 14.30 
Uhr: Offener Sonntag mit der Band „Hof-
rat Dr. jur. Wolf-Gäng“ und Kaffee& Ku-
chen. Das Haus ist ab 14 Uhr geöffnet.

 

Stadtbücherei 

Bilderbuchfest
Am Donnerstag, 9. April wird es kun-
terbunt in der Stadtbücherei Ravens-
burg: Rabe Socke, Dr. Brumm und viele 
weitere bekannte Bilderbuchhelden fei-
ern ein Fest und alle können mitfeiern. 
Von 14 Uhr bis 17 Uhr finden im 2. Stock 
der Stadtbücherei im Heilig-Geist-Spital 
viele großartige Aktionen statt. 

In der Jugendbücherei können sich Kin-
der schminken lassen und direkt davor 
wartet eine Bastelaktion. Auch Rätsel 
und Bienen-Roboter zum Ausprobieren 
sind mit dabei. 

Wer heldenhafte Geschichten mag, ist 
beim Vorlesen genau richtig: Um 14, 15 
und 16 Uhr findet im Raum „Booky“ das 
Vorlesen mit Bilderbuchkino statt.

Für Kinder ab 5 Jahren. Die Veranstal-
tung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Samstagsgeschichten
„Ohren auf, nachgedacht, mitgelacht!” 
heißt es am Samstag, 11. April von 
10.30 bis 11.15 Uhr. Unsere Vorlese-
rinnen lesen lustige, nachdenkliche, 
abenteuerliche und schöne Bilder- und 
Kinderbücher vor. 
Danach können sich die Kinder ihre Teil-
nahme in Stempelkarten eintragen las-
sen. Für volle Stempelkarten gibt es ein 
Buch.

Eingeladen sind alle Kinder zwischen 
vier und sieben Jahren in die Stadtbü-
cherei Ravensburg im Heilig-Geist-Spi-
tal. Der Eintritt ist frei.

Programmieren mit 
Biene und Hase
Kinder lernen mit uns die Grundlagen 
des Programmierens! Zunächst mithil-
fe eines Spielplans, Karten & BeeBots, 
anschließend werden sie mit der App 
„Rabbids Coding“ auf spielerische 
Weise in die Welt des Programmierens 
eingeführt. Die verschiedenen Level 
müssen Sie mit den richtigen Befehlen 
bewältigen, um weiterzukommen.

Der Workshop findet am Freitag, 10. 
April von 14 bis 16 Uhr im Booky, 
2. Stock, der Stadtbücherei im Heilig-
Geist-Spital statt.
Kostenlose Anmeldung für Kinder von 8 
bis 10 Jahren unter eveeno.com
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KAPUZINER - Raum für 
Kunst, Kultur und Soziales 
e.V.

Kleiderbasar, Spiel-
zimmer, Kurse und 
mehr 
KONTAKT
KAPUZINER – Raum für Kunst, Kultur 
und Soziales e.V., Kapuzinerstr. 27a, 
88212 Ravensburg, Tel. 0751 15313, 
hallo@kapuziner.info, www.kapuziner.
info. Termine auf der Website im Veran-
staltungskalender.

HIGHLIGHTS
Spielzimmer
Mi., 8. April, 18 bis 23 Uhr
Im Spielzimmer erwarten dich rund 100 
Brett- und Kartenspiele, viele Tische und 
die Möglichkeit, mit Freundinnen, Fami-
lie, Nachbarn oder einfach mit neuen 
Leuten gemeinsam zu spielen. Ob mit 
eigenen Spielen oder aus dem Hausbe-
stand – Spielleiter André begleitet euch 
durch einen herrlich bunten Abend.

KAPUZINER Kleiderbasar
Sa., 11. April, 12 bis 17 Uhr
Beim Kleiderbasar kannst du in ent-
spannter Atmosphäre stöbern, anpro-
bieren und nach besonderen Schätzen 
suchen. Ob Vintage, Second-Hand 
oder gut erhaltene Lieblingsstücke – 
hier gibt es vieles zu entdecken, und für 
das leibliche Wohl ist mit Kaffee und fri-
schen Waffeln ebenfalls gesorgt.

OFFENE ANGEBOTE - KOSTEN-
LOS, OHNE ANMELDUNG
Radzimmer
Di., 7. April, 18 bis 21 Uhr und Do.,  
9. April, 18 bis 21 Uhr
Offene Fahrradwerkstatt mit Hilfe zur 
Selbsthilfe bei kleineren Reparaturen.

Malzimmer
Di., 7 April, 18.30 bis 21 Uhr

Tanzzimmer - Bal Folk
Mi., 7. April, 18.30 bis 22.30 Uhr

KURSE MIT ANMELDUNG
Tüftelei Ravensburg  - Nächster Ter-
min nach den Ferien!
Kinder-Kreativ-Werkstatt (6 – 10 Jahre): 
malen, basteln, tüfteln nach Lust und 
Laune; Einstieg jederzeit. Anmeldung: 
kurse@kapuziner.info. Ein Angebot des 
KAPUZINER mit der Kinderstiftung Ra-
vensburg.

Kurs: Handlettering
Di., 7. April, 19 bis 21 Uhr
Im Handlettering-Workshop tauchst du 
in die Kunst der schönen Buchstaben 
ein und lernst Grundlagen, Stile, Ma-
terialien und Faux Calligraphy kennen. 
Gemeinsam malst du Buchstaben, 
zeichnest einfache Illustrationen, prägst 
Papier und gestaltest am Ende deine 
ganz persönliche Postkarte.

Kurs: Impro Theater
Sa., 11. April, 10 bis 13 Uhr
Der Einsteigerkurs lädt   dazu ein, Im-
protheater mit Spielen und den Basics 
für schöne, improvisierte Theaterszenen 
einfach auszuprobieren. 

Beim Kleiderbasar kann man bei gemütlicher At-
mosphäre stöbern, nette Leute treffen und Schätze 
finden.

Kulturamt  
Stadt Ravensburg

Züge sind gut beim 
Radeln: Mit Ziehen 
schalten und bremsen
„Seht Ihr, wie sich das Schaltseil mit 
jedem Schalten bewegt?“ Das war 
das Besondere bei der Vorlesung der 
Kinder-Uni am 20. März: Martin Binder 
erklärte Mechanik als Teil der Technik 
ganz pur und direkt, also die Wirkung 
auf andere Körper, und das ohne Motor, 
Strom oder Software. 

Theorie und Praxis bei Kinder-Uni: Martin Binder (li.) 
erklärt Mechanik bei Fahrrädern, Mechaniker-Meis-
ter und Lehrer Helge Wenz zeigt Beispiele.

Eine wichtige Rolle spielen dabei Zug 
und Ziehen, die Binder am Beispiel 
Fahrrad vorführte. Dr. Martin Binder 
lehrt als Professor Technikdidaktik an 
der Pädagogischen Hochschule (PH) 
Weingarten. Wie schwer ein für Kut-
schen so ideales Rad aus Holz ist und 
wie leicht eines mit Metallspeichen beim 
Fahrrad, probierten die Kinder beim An-
heben selbst. Aber wie halten die dün-
nen Metalldrähte als Speichen das Ge-
wicht aus? Durch Ziehen. Binder zeigte 
nämlich, wie die Speichen Belastungen 
aushalten, wenn sie auseinandergezo-
gen eingespannt werden. Drückt das 
Gewicht auf sie, wirken die Speichen 
beim Biegen sogar wie eine Federung. 
Zug und Ziehen gibt es auch beim 
Bremsen und Schalten: Mit dem Ziehen 
am Schalthebel beim Lenker bewegt 
sich das Schaltseil vor oder zurück und 
aktiviert am Schaltwerk den Umwerfer, 

um die Kette auf ein anderes Kettenblatt 
zu ziehen, und schon ist man in einem 
anderen Gang.

Kunstmuseum Ravensburg

Kostenfreie Eröffnung 
der neuen Ausstellung 
„It‘s All About Time“!
Am Freitag, 10. April, lädt das Kunst-
museum Ravensburg zur kostenfreien 
Eröffnung der neuen Ausstellung ein. 
Nach einer Begrüßung des Ersten Bür-
germeisters Dr. Andreas Honikel-Günt-
her führt die Direktorin des Kunstmuse-
ums Ute Stuffer in die Ausstellung ein. 
Unter dem Titel „It‘s All About Time“ regt 
sie dazu an, sich mit dem Thema Zeit 
auseinanderzusetzen. Obwohl techno-
logische Entwicklungen es ermöglichen, 
unseren Alltag immer effizienter zu ge-
stalten, wächst bei vielen Menschen der 
Eindruck, zunehmend weniger Zeit zu 
haben und immer seltener im Einklang 
mit der Zeit zu sein. Vor diesem Hinter-
grund konzentriert sich die Ausstellung 
auf sechs raumgreifende Arbeiten inter-
nationaler Künstlerinnen und Künstler, 
die das Vergehen der Zeit sinnlich er-
lebbar machen und unterschiedliche 
Dimensionen der Zeiterfahrung ins Be-
wusstsein rücken. Natürliche Kreisläufe 
und biologische Rhythmen treffen auf 
den Takt des Spätkapitalismus, Rituale 
setzen das lineare Zeitempfinden zu-
gunsten einer ausgedehnten Gegen-
wartserfahrung außer Kraft und stehen 
im Kontrast zum Fortschreiten der Le-
benszeit. Mit Arbeiten von Jill Baroff, 
Hans-Peter Feldmann, Rafik Greiss, Da-
vid Horvitz, Tehching Hsieh, Alicja Kwa-
de. Die Ausstellung ist vom 11. April bis 
19. Juli zu sehen. Weitere Informationen 
auf kunstmuseum-ravensburg.de.

Alicja Kwade, Durchbruch durch Schwäche, 
2009, Uhrengewichte (Fragmente), Maße variabel, 
Sammlung Museum Voorlinden, © die Künstlerin 
� Foto: Antoine van Kaam

Museum Humpis-Quartier

Führungen und  
Veranstaltungen
Samstag, 4. April
12.30 Uhr: Führung: Rundgang durch‘s 
Quartier
15 Uhr: Führung: Rundgang durch‘s 
Quartier

Angebote für Kinder
Samstag, 4. April
12.30 Uhr und 13 Uhr: Lesespaß mit 

dem Osterhas
13.30 Uhr: Bastelwerkstatt: Apfel, Bir-
ne, Chicorée: Wir basteln einen Saison-
kalender

Samstag, 11. April
12.30 Uhr: Bauhistorischer Rundgang: 
Werkstatt. Wohnturm. Museum.
15 Uhr: Führung: Schon immer fresh! - 
Der Ravensburger Wochenmarkt

Anmeldung für Füh-
rungen unter mhq@
ravensburg.de, 0751 
82-2664 oder per On-
line-Buchung auf der 
Homepage

Öffnungszeiten an den 
Osterfeiertagen
Am Dienstag, 7. April, bleibt das Mu-
seum Humpis-Quartier geschlossen. Am 
Samstag, 4. April, Ostersonntag, 5. April, 
und Ostermontag, 6. April, ist das Mu-
seum regulär von 11 bis 18 Uhr geöffnet. 

Theater Ravensburg e.V.

Alte Liebe

� Foto: Marco Ricciardo

Am 11. April um 20 Uhr heisst es - Wie 
viel Rost verträgt eine alte Liebe? Eine 
ganze Menge, glaubt man dem gleich-
namigen Theaterstück von Elke Heiden-
reich.
Die Zeit ist an Lore (Jutta Klawuhn)und 
Harry (Bernd Wengert) in über 30 Jah-
ren Ehe nicht spurlos vorübergegangen. 
Lore, leidenschaftliche Bibliothekarin, 
sieht sich mit Schrecken als zukünftige 
Rentnerin untätig neben ihrem Gatten 
sitzen. Den frisch pensionierten Harry 
zieht es derweil am liebsten in seinen 
Garten. Beide sehen sich an einem 
Scheideweg: entweder werden sie 
endgültig zu einem Paar, das nur noch 
aus Gewohnheit zusammen lebt oder 
sie nutzen die letzte Chance auf einen 
zweiten Frühling. In einem sind sich die 
beiden aber einig: Ihre Tochter Gloria 
hat alles nur Mögliche im Leben falsch 
gemacht! Nun will Gloria in dritter Ehe 
einen steinreichen Industriellen heiraten, 
der auch noch ihr Vater sein könnte – 
wie konnte es so weit kommen? 
Schnoddrig-stichelnd, berührend 
und hochkomisch kämpfen sich Lore 
und Harry durch ihren Ehe-Alltag, um 
schließlich ihre alte Liebe zueinander 
neu zu entdecken.
Karten an allen Reservix-Vorverkaufsstel-

Kultur
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len, jederzeit online auf https://theater-
ravensburg.de/tickets oder ab 17 Uhr  
an der Abendkasse.

Verein der Freunde  
der Kirchenmusik in  
Liebfrauen e.V.

Sinfoniekonzert
Am Samstag, 11. April um 18

Eine Woche nach Ostern kommt sehr 
besonderer, musikalischer Besuch in 
die Ravensburger Liebfrauenkirche:  Die 
Junge Sinfonie Köln (JSK) feiert dieses 
Jahr ihr 60-jähriges Jubiläum, deshalb 
präsentiert das Orchester ein ganz be-
sonderes Geburtstagskonzert: steht 
mit Gustav Mahlers Symphonie Nr. 1 
ein Werk auf dem Programm, das mit 
höchsten technischen und musikali-
schen Anforderungen jedes Orchester 
an seine Grenzen führt und mit einer 
Besetzung von 90 Musiker*Innen die 
Dimensionen der Symphonik voll aus-
kostet. Der Beiname „Der Titan“ ist Pro-
gramm und ein „gefundenes Fressen“ 
für die JSK, die mit ihrem Dirigenten Kai 
P. Schuster das ideale Paar für spät-
romantische Gipfelstürme ist! Flankiert 
wird dieses epische symphonische Dra-
ma abwechslungsreich von dem freu-
destrahlenden zweiten Flötenkonzert 
von Mozart und von Orchestergründer 
Günther Hässys temperamentvoller 
Komposition „El Vito“. Zu Beginn lässt 

die JSK einen leidenschaftlichen Feu-
ersturm durch die Kirche toben, bevor 
Agnieszka Kocyba mit einmalig farben-
reichem Ton und Virtuosität das Solo-
konzert vibrieren lässt.

Lassen Sie sich von dem Orchester für 
Ihren Besuch in Liebfrauen begeistern, 
eingeladen von den Freunden der Kir-
chenmusik in Liebfrauen e.V., bei freiem 
Eintritt.

Das Programm im Überblick:
Günter Hässy	
„El Vito“ – aus der Suite Granadina, op 94
W. A. Mozart	
Flötenkonzert Nr. 2 d-dur, KV 314
Gustav Mahler	
Symphonie Nr. 1 „Der Titan“

Zehntscheuer  
Ravensburg e.V.

Programmübersicht
Freitag, 10. April, 20 Uhr
The Infamous HER
„Hula Hoop“, das aktuelle Album von 
The Infamous HER, wird angekündigt 
als Soundkreuzung, auf der Blondie ge-
nauso anklingen wie Madonna und Sha-

nia Twain. Sängerin Monique Staffile, 
auf die bei dieser country-affinen Rock-
band aus Nashville alles hinausläuft, 
verfügt über eine unglaublich prägnante 
Stimme und verführt dank ihrer anste-
ckend guten Laune jedes Publikum. Die 
Bandchefin liefert stets eine energiege-
ladene Performance ab, verkörpert sie 
doch eine perfekte Mischung aus Rock 
Vamp, Biker Lady und Femme Fatale. 
Und so ist bei dieser Band stets mit 
einer elektrisierenden und wilden Show 
zu rechnen, die Augen und Ohren glei-
chermaßen allerhand bietet. Langweilig 
wird es bei The Infamous HER nie!

The Infamous HER

Samstag, 11. April, 20 Uhr
Ludwig Seuss Band
Pianist und Akkordeonist Ludwig 
Seuss ist bekannt als langjähriges 
Mitglied der Spider Murphy Gang. Mit 
seiner eigenen Band macht der Tasten-
könner eine ganz andere Furore: hier 
spielt der Münchener klassischen Pia-
no-Boogie, den er mit Jump-Blues und 
Louisiana-Rock`n`Roll kreuzt. Für die 
ganz besonderen Noten sorgt schließ-
lich die Zydecoleidenschaft von Seuss 
und seinen bestens aufeinander ein-
gespielten Begleitern. Die Klänge aus 
den Gegenden um New Orleans lassen 
die Band toben wie im tiefsten Sumpf 
Louisianas. So wird ein Ludwig Seuss-
Konzert noch mitreißender und für das 
Publikum zu einer emotionalen Reise 

Richtung Süden der USA.

Ludwig Seuss Band

Sport

Polizei-Eishockey-Sport-
verein „Eiskratzer“  
Ravensburg e.V.

Eiskratzer Ravens-
burg - Zwei Eishockey 
Highlights im April
Nach einer leider nur mäßig erfolgrei-
chen Saison in der Westallgäu Eishockey 
Liga, in der wir als 4. der Division 1 ab-
geschlossen haben, blicken wir, die Eis-
kratzer Ravensburg, nun voller Vorfreude 
auf zwei große Highlights im April:
Den Auftakt macht wie jedes Jahr un-
ser Wanderpokalturnier in der CHG 
Arena Ravensburg. Es findet am 11. 
und 12. April statt – Samstag von 12 
bis 18 Uhr, Sonntag von 8 bis 12 Uhr. 
Nachdem uns im letzten Jahr zum drit-
ten Mal in Folge der Turniersieg gelang, 
hoffen wir natürlich, den Pokal auch die-

ses Jahr verteidigen zu können.
Nur eine Woche später, vom 17. bis 
19. April, steht der Deutsche Polizei-
Eishockey-Cup in Füssen auf dem Pro-
gramm. Hier messen sich erneut die 24 
besten Polizeieishockeymannschaften 
aus ganz Deutschland und kämpfen um 
den Titel.
Zu beiden Veranstaltungen sind alle 
herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei 
und für Verpflegung vor Ort ist gesorgt. 
Wir freuen uns über zahlreiche Zu-
schauer und Unterstützer!

Post- und Telekom-Sport-
verein Ravensburg e.V.

Schussentalturnier für 
Freizeit-Volleyball
Am 25. April werden viele Volleyball-
Spieler und -Spielerinnen in die Kuppel-
nau-Sporthalle Ravensburg kommen. 

Das beliebte Turnier wird zum 14. Mal 
vom PTSV ausgetragen. 2025 waren 14 
Gruppen mit über 100 Teilnehmern am 
Start. Teilnahmeberechtigt sind Teams, 
in der 2 Frauen und 4 Männer zusammen-
spielen. Ausnahmen gelten für Jugend-
teams, die auch mit anderer Aufstellung 
mitspielen können. Die Ausschreibung 
kann unter www.ptsv-rv.de unter Tur-
nier eingesehen werden. Es könnten 15 
Mixed-Teams mitmachen und die Anmel-
defrist endet am 17. April 2026.

Schwäbischer Albverein 
e.V., Ortsgruppe Ravens-
burg

Rundwanderung  
„Altshauser Weiher“
Termin: Sonntag, 12. April. Treff-
punkt: 9.05 Uhr am Busbahnhof RV 

Steig 8, Linie R65, Abfahrt 9.17 Uhr.
Wanderstrecke: Unsere Rundwande-
rung beginnt am Altshauser Weiher 
und führt uns über Wiesen- und Wald-
wege aber auch Kies und Asphalt nach 
Hirschegg, Ragenreute, durch den klei-
nen Ragenreuter Tobel, an einem Bach-
lauf entlang zum Altshauser Weiher und 
nach Altshausen zurück. Wanderung: 
elf Kilometer, Gehzeit vier Stunden, 
Auf- u. Abstieg 120 Höhenmeter. Ver-
pflegung: Einkehr nach der Wanderung 
geplant. Nach der Einkehr ist eine Be-
sichtigung des Schlossparks in Alts-
hausen und der „Heilig Grab“ Kapelle 
möglich. Hinweis: Gutes Schuhwerk, 
Stöcke, Vesper und Getränk.
Rückfahrt: Voraussichtlich 16.09 Uhr 
am Rathaus Altshausen, Ankunft in RV 
16.51 Uhr.
Unkostenbeitrag: Abhängig von der Teil-
nehmerzahl 4 €, Nichtmitglieder plus 5 €.
Bei Anmeldung Telefonnummer und 

Familiengutscheine –  
Kostenlose und ermäßigte  
Eintritte für Ihr Kind

Mit den Familiengutscheinen kön-
nen Kinder von Ravensburger Fa-
milien kostenlos oder zu ermäßigten 
Preisen verschiedene Einrichtungen 
und Veranstaltungen der Stadt be-
suchen. So erhält jedes Kind über 6 
Jahren jährlich eine 8er-Karte für das 
Hallenbad sowie einen Block mit 10 
Einzelgutscheinen zum freien Eintritt 
in das Flappachbad, die Eissport-
halle, für eine Turmbesteigung oder 
für Führungen im Museum Humpis-
Quartier und im Kunstmuseum. Für 
viele andere Veranstaltungen gibt 
es zudem ermäßigten Eintritt. Auch 
kann die ganze Familie im Sommer 
an drei frei zu wählenden Terminen 
kostenlos ins Flappachbad.
Nutzen Sie unsere städtischen An-
gebote und machen Sie Ihren Kin-
dern eine Freude: Einfach den Gut-
schein online beantragen.
www.ravensburg.de/familie
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Fahrkartenbesitz angeben. Anmeldung 
bis Freitag, 10. April, 18 Uhr bei Wan-
derführerin Dorothee Frey Tel. 0751-
99439064 (evtl. AB). Gäste sind immer 
herzlich willkommen.

RedRave Social Running 
Club

Gemeinsa-
mes Lauf-
training in 

Ravensburg
Jeden Dienstag um 18.15 Uhr. Treff-
punkt beim Saray Imbiss in der Grü-

ner-Turm-Straße 24 in Ravensburg. 
Um 18.30 Uhr starten wir mit einem 
Warm-Up-Kilometer zum roten Platz 
des Spohn-Gymnasiums. Dort folgt eine 
kleine Mobility-Session und ein Lauf-
ABC. Anschließend werden 25 Minuten 
lang Intervalle in individuellem Tempo 
gelaufen. Im Anschluss findet ein Sta-
bi-Training mit kräftigenden Übungen 
und Dehnungen statt, bevor es im Co-
oldown-Tempo zurück zum Treffpunkt 
den Saray Brothers geht. Gutes Training 
- Gute Gesellschaft!

Die Teilnahme ist ohne Anmeldung und 
kostenlos. Weitere Informationen sind 
unter Instagram @red.rave.sport oder 
www.taplink.cc/redrave verfügbar.

Bildung

Katholische Erwachsenen-
bildung Kreis Ravensburg 
e.V.

Veranstaltungen
Hilfe für die Wechseljahre - Und all 
das mit den eigenen Händen
Montag, 13. April, 19 Uhr. Die Referen-
tin geht auf die Veränderungen, die sich 
sowohl körperlich, hormonell, energisch 
als auch emotional zeigen, im Vortrag 
ein. Mit der Methode des „Strömens“ 
zeigt sie eine Möglichkeit auf, einfach 
und kraftvoll diese Symptome anzuge-
hen. Kursgebühr: 20 Euro
 
Olympische Winterspiele 2026 - 
Rück- und Ausblick aus Sicht von 
Hoteliers in Antholz
Dienstag, 14. April, 19 Uhr. Im Online-
Vortrag gehen die Referenten der Frage 
nach, ob es tatsächlich die nachhaltigs-
ten Olympischen Winterspiele waren. 
Es soll auch zur Sprache kommen, wie 
dieses Highlight in den kommenden 
Jahren in Antholz, Cortina und im Pus-
tertal nachwirkt. Kursgebühr: 5 Euro

Rainer Maria Rilke oder Das offene 
Leben
Mittwoch, 15. April, 19 Uhr. Eine Lesung 
zum 150. Geburtstag von Rainer Maria 
Rilke, mit der Literaturwissenschaftlerin 
und Direktorin des Dtsch. Literaturar-
chivs Marbach, Prof. Dr. Sandra Richter. 
Kursgebühr: 10 Euro
 
Seelengeführte Malerei - Das per-
sönliche Kunstwerk entsteht
Samstag, 18. April, 10 Uhr. Unter Anlei-
tung der Künstlerin, Martina Krone, sind 
die Teilnehmenden eingeladen ihre kre-
ative Seele zu entdecken und ein per-
sönliches Kunstwerk zu erschaffen. Es 
geht nicht um Maltechniken, sondern 
um intuitive Selbstentdeckung. Kursge-
bühr: 90 Euro

Kontakt, Anmeldungen und Infor-
mationen:
keb Ravensburg e.V., Allmandstr. 10, 
88212 Ravensburg
info@keb-rv.de
0751 3616130
www.keb-rv.de

Gesundheit

Gemeindepsychiatrischer 
Verbund Landkreis  
Ravensburg

Trialog zum  
Schwarzen Veri
Der Gemeindespsychiatrische Verbund 
lädt ein zum Trialog am Dienstag, 14. 
April, um 18 Uhr in die Kulturwerkstatt 
Reichlestrasse 4. Markus Seitz wird 
dort den Schwarzen Veri vorstellen.
Franz Xaver Hohenleiter, besser bekannt 
als der Schwarze Veri, ist ein Kind seiner 
Zeit. Er stammt aus der untersten Ge-
sellschaftsschicht, wird Hirte, Knecht, 
Soldat, wandernder Metzger. Er lebt 
in einer Zeit wachsender Bevölkerung, 
einer Zeit, die durch Kriege, einen radi-

kalen Klimaeinbruch, durch Missernten, 
unbezahlbare Lebensmittel geprägt ist, 
in der die Kluft zwischen Sesshaften 
und Vaganten unüberwindbar wird. Die 
Aussichtslosigkeit stabiler Verhältnisse 
treibt ihn ins Räuberdasein. Er wird vom 
Hühnerdieb zum Staatsfeind Nr.1. Je 
größer in seiner Nachwelt der zeitliche 
Abstand wird, desto fantasievoller wer-
den die Geschichten um den Schwar-
zen Veri, in denen er schließlich zum 
Volkshelden stilisiert wird.

Was fasziniert uns an ihm? Was be-
deuten Geschichten wie die seine heute 
für uns? Um diese und andere Fragen 
kann es im Gespräch miteinander ge-
hen. Psychiatrie-Erfahrene, Angehörige, 
professionell Tätige sowie Interessierte 
sind herzlich eingeladen.  

Weitere Meldungen

Konzert in der Stadt-
kirche
Love, Pop und ganz viel Chorsound: 
Die Junge Kantorei der Seelsorgeeinheit 
Zocklerland lädt zu ihrem dritten Kon-
zert ein. Dieses Mal unter dem Motto „All 
You Need Is Love“. Rund 40 Sängerin-
nen und Sänger, von jugendlich bis jung 
geblieben, bringen bekannte Songs 
von den Beatles bis Coldplay auf die 
Bühne. Auch moderne geistliche Lie-

der und klangvolle A-cappella-Stücke 
werden an diesem besonderen Abend 
nicht fehlen. Instrumental wird der Chor 
von einer dynamischen Band begleitet. 
Freuen Sie sich auf einen Konzertabend 
voller Energie, Gefühl, starken Stimmen 
und natürlich ganz viel Liebe zur Musik. 
26. April, 17 Uhr: Evangelische Stadt-
kirche Ravensburg, 

Leitung: Regine Sturm & Florian Metzler. 
Eintritt frei.
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der und klangvolle A-cappella-Stücke 
werden an diesem besonderen Abend 
nicht fehlen. Instrumental wird der Chor 
von einer dynamischen Band begleitet. 
Freuen Sie sich auf einen Konzertabend 
voller Energie, Gefühl, starken Stimmen 
und natürlich ganz viel Liebe zur Musik. 
26. April, 17 Uhr: Evangelische Stadt-
kirche Ravensburg, 

Leitung: Regine Sturm & Florian Metzler. 
Eintritt frei.

Beim  diesjährigen Umwelttag in Eschach 
zeigten die Helferinnen und Helfer aus 
der Ortschaft erneut ein sehr großes 
Engagement: Zahlreiche Freiwillige folg-
ten dem Aufruf der Ortsverwaltung und 
machten sich gut gelaunt ans Werk. 
Den Auftakt bildeten bereits am Freitag, 
27. März die Schülerinnen und Schüler 
der Stefan-Rahl-Grundschule sowie die 
Kinder der Kindergärten St. Norbert und 
des Kinderhauses Lukas, die mit Eifer 
und kindlicher Neugier Wege, Plätze und 
Grünflächen vom Müll befreiten. Hier wa-
ren in Summe rund 400(!) Kinder mit Be-
treuerinnen und Betreuern sowie Eltern, 
Lehreinnen und Lehrern unterwegs.
Am Samstag zogen rund 90 Einzelperso-
nen, Familien und Mitglieder örtlicher Ver-
eine los. Ausgestattet mit Handschuhen, 
Greifzangen und Müllsäcken durchkämm-
ten sie die Ortsteile Weißenau, Torken-
weiler, Weiherstobel, Oberhofen, Fidaz-
hofen sowie Ober- und Untereschach. 
Insbesondere Spielplätze, Spazierwege 

und Grünstreifen entlang der Straßen wur-
den von achtlos weggeworfenen Verpa-
ckungen, Flaschen und sonstigem Unrat 
befreit. Mit dabei waren u.a. der Fanfaren-
zug Weißenau, die Narrenzunft Weißenau, 
der TSV Eschach - Abt. Tischtennis, der 
Schützenverein Edelweiß Oberhofen, die 
Dorfgemeinschaften aus Oberhofen, Tor-
kenweiler, Weiherstobel, Untereschach 
und Fidazhofen, die Narrenzunft Ober-
hofen sowie die Heimat- und Kinderfest-
kommission Weißenau. Am Ende standen 
1.200 kg Kilogramm gesammelter Abfälle 
– überwiegend Plastikverpackungen und 
Flaschen, aber auch Matratzen, Fenster-
rahmen, Autoreifen oder ein Couchtisch. 
Der Ortsbauhof sorgte für die fachge-
rechte Entsorgung der vielen Säcke und 
des losen Mülls. Dank des wunderbaren 
Einsatzes der zahlreichen Helfer wirken 
die Wege und öffentlichen Flächen nun 
wieder deutlich sauberer und einladender. 
Zum Abschluss trafen sich die Helferin-
nen und Helfer im Rathaus zu einem ge-

meinsamen Mittagessen und angeregten 
Gesprächen. Die Stimmung war geprägt 
von gegenseitigem Dank, Stolz auf das 
Erreichte und dem guten Gefühl, etwas 
Gutes für die Gemeinschaft bewegt zu 
haben. 
Ortsvorsteher Thomas Faigle, der selbst 
in Weißenau beim Müllsammeln unter-
wegs war, betonte, dass es nicht selbst-
verständlich sei, den Müll, den andere 

achtlos wegwerfen, aufzusammeln und 
hierfür Zeit zu opfern, die man an einem 
Samstagmorgen auch durchaus ander-
weitig hätte nutzen können.
Die Ortsverwaltung sagt herzlichen Dank 
an alle Beteiligten für den großartigen Ein-
satz und würde sich freuen, wenn auch 
beim nächsten Umwelttag wieder auf so 
viel Engagement, Einsatz und helfende 
Hände zurückgegriffen werden könnte.

Umwelttag 2026 – Ein starkes Zeichen für bürgerschaftliches Engagement

Ehepaar Brendel feiert Eiserne Hochzeit

Save The Date

Im März durften Elisabeth und KIaus 
Brendel 65 gemeinsame Ehejahre feiern.
Zur Eisernen Hochzeit gratulierte ihnen 
Ortsvorsteher Thomas Faigle und über-
brachte die Glückwünsche von Bundes-
präsident Frank-Walter Steinmeier, Mi-
nisterpräsident Winfried Kretschmann 
und Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp 
sowie ein Präsent der Ortschaft.

Wir gratulieren Elisabeth und Klaus Bren-
del herzlich zu ihrem hohen Festtag und 
wünschen alles Gute, Gesundheit und 
viele Stunden im Kreis ihrer Liebsten.

Der Eiserne Hochzeitstag ist schon etwas ganz Be-
sonderes.� Foto: Thomas Faigle

Ortsver-
waltung 
Eschach
Tettnanger Straße 363 
88214 Ravensburg
Diana Schmidt OVE
Telefon: 0751 760832
ortsverwaltung-eschach@ 
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.:	 8 – 12 Uhr, 
Mo. – Mi.:	 14 – 16 Uhr, 
Do.:	 14 – 17.30 Uhr
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Zur Kommunion wünsche ich allen 
Kommunionkindern der Kirchenge-
meinden Gornhofen, Obereschach und 
Weißenau einen wunderbaren Tag und 

ein schönes Fest. Möge Gottes Segen 
euch begleiten.
Thomas Faigle
Ortsvorsteher

Musikverein Sternberg 
Weißenau e.V. 

Einladung zum  
2. Stadelfest 
Der Musikverein Sternberg Weißenau e. 
V. lädt recht herzlich zum 2. Stadelfest 
am Samstag, 11. und Sonntag, 12. 
April in die Festhalle in Weißenau ein. 
Die Halle wird dafür extra aufwendig 
dekoriert, so dass ein stimmungsvolles 
Stadelambiente garantiert ist. 
Das Fest beginnt am Samstag, um 
13.30 Uhr mit den „Stadelgames“, die 
erstmals stattfinden. Dabei messen 
sich die Jungmusikanten in verschie-
denen Spaßdisziplinen. Danach findet 
um 17.30 Uhr der Fahneneinmarsch 
mit Livemusik statt und um 19 Uhr be-
ginnt der Stadel-Stimmungsabend mit 
den Musikvereinen aus Riedheim und 
Schmalegg. Bei der anschließenden 
Afterparty mit Barbetrieb wird dann die 
HRBZ-Band für beste Stimmung sor-
gen. 
Am Sonntag wird der Musikverein Ober-
zell den Frühschoppen ab 11 Uhr musi-
kalisch eröffnen und ab 13 Uhr sorgt der 
Musikverein Schlier-Ankenreute für bes-
te Unterhaltung, bevor zum Abschluss 
die Jugendkapelle „Tonstark“ ihr Bestes 
gibt. Auch der kulinarische Genuss wird 
nicht zu kurz kommen, denn es werden 
ein schmackhaftes Mittagessen und Le-
ckereien vom Grill sowie ein Kuchenbuf-
fet angeboten. Als besonderes Highlight 

stellt der Musikverein Sternberg noch 
sein neues „Stadellied“ vor. Der Eintritt 
an beiden Tagen ist frei.
Auf Ihr Kommen freut sich der Musik-
verein Sternberg Weißenau.

Narrenzunft  
Oberhofen 2011 e.V. 

Einladung 
zur Jahres-
hauptver-

sammlung
Zu unserer diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung laden wir alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner recht herzlich ein.
Wann: Samstag, 18. April um 18 Uhr
Wo: Fanfarenheim Weißenau
Tagesordnung: Eröffnung der Ver-
sammlung, Begrüßung der Gäste, 
Gedenken an verstorbene Mitglieder, 
Grußworte der Gäste, Genehmigung 
der Tagesordnung, Berichte der Vor-
standschaft, Kassenprüfung und Ent-
lastung der Vorstandschaft, Ernennung 
eines Wahlleiters, Wahlen: 2. Vorstand/
in, Kassierer/in, stellv. Kassierer/in, Mas-
kenvogt/in Lager / Inventar, Masken-
vogt/in Veranstaltungen, evtl. Nachwah-
len, Anträge, Sonstiges.
Die Anträge müssen spätestens sieben 
Tage vor der Hauptversammlung beim 
1. Vorstand schriftlich und mit Begrün-
dung eingegangen sein.
Oliver Buck, 1. Vorstand

Herzlichen Glückwunsch zur Kommunion

Walter Josef Liebhart 
seinen 100. Geburtstag

Wir gratulieren herzlich!

Es feiert

Sperrung in der 
Tettnanger Straße 
verlängert
Die Tettnanger Straße ab der Abzwei-
gung zur Kemmerlanger Straße bis zur 
Kreuzung Untereschacher Straße (altes 
Volksbank-Areal) ist noch bis zum 10. 
April voll gesperrt.

200 Jahre Eschach:  
Geschichten aus unserer Geschichte

Schulhof beim „Torschulgebäude“ auf dem Torplatz (1911) – Weißenauer Blätter 1. Ausgabe

Die Ortschaft Eschach feiert 2026 ihr 
200-jähriges Jubiläum. Im Amtsblatt er-
scheint bis zu den Feierlichkeiten im Juli 
eine Serie mit spannenden Kapiteln zur 
Ortsgeschichte. Die Grundschule Weiß-
enau ist ein bedeutendes Beispiel dafür.

1933: Unterricht der 
Weißenauer Schüler im Wirtshaus 
Im Jahre 1890 zog die Weißenauer 
Schule wegen der Errichtung eines 
Krankenhauses aus dem Konventge-
bäude aus. Im ehemaligen Waschhaus 
beim Torgebäude entstand ein neuer 
Schulsaal für 73 Kinder sowie eine Leh-
rerwohnung. Bereits 20 Jahre später 
musste wegen der steigenden Schü-
lerzahlen erneut umgebaut werden – 
die Lehrerwohnung wurde ein zweiter 
Schulsaal für 66 Kinder und im Dach-
geschoß entstanden zwei neue Lehrer-
wohnungen. Von nun an war die Schule 
zweiklassig. Elektrische Beleuchtung 
im Schulhaus gab es übrigens erst ab 
1919.

Als die Schule 1933 dann dreiklassig 
wurde, war das ehemalige Waschhaus 
endgültig zu klein und die Gemeinde 
musste sich eine neue Lösung über-
legen. Kurzerhand wurden Räum-
lichkeiten im benachbarten Gasthaus 
„Sternen“ angemietet. Ab 1951 war die 
Schule bereits fünfklassig – nun wurden 
Räume im Forstamtgebäude genutzt.

Das heutige Schulgebäude der Grund-
schule Weißenau wurde im Jahr 1966 
eingeweiht Es war nach heftigem 
Standortstreit auf dem Gelände des 
klösterlichen Bauernhofes errichtet wor-
den. Seitdem wurde das Gebäude kon-
tinuierlich modernisiert und erweitert. 
Mittlerweile nimmt allein der Hort vier 
Klassenräume im Nebengebäude ein.

Quellen:
Homepage der Grundschule Weißenau 
www.grundschule-weissenau.de
Weißenauer Blätter, 1. Ausgabe 2008 
(Herber Mayer)

Schulsäle für 66 bzw. 73 Kinder im „Torschulgebäu-
de“ (1911) – Weißenauer Blätter 1. Ausgabe

Vereine und Organisationen
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SCHMALEGG

ORTSNACHRICHTEN

Unter diesem Motto zeigten die Schma-
legger am vergangenen Wochenende, 
was echte Gemeinschaft bedeutet. Mit 
großem Eifer machten sich die Kinder 
der  Grundschule und des Kindergar-
tens  daran, die Gemarkung von den 
Spuren des Winters zu befreien.
Doch die Kleinen waren nicht allein: 
Zahlreiche  Vereine sowie engagierte 
Bürgerinnen und Bürger schlossen sich 
der Frühjahrsputzete an. Das Ergeb-
nis der Sammelaktion war beachtlich 
(und leider auch erschreckend): Neben 
unzähligen Dosen und Flaschen beför-
derten die Helfer auch alten Hausrat, 
ausrangierte Schuhe und jede Menge 
Papier aus der Natur zutage.
Als Anerkennung für die fleißigen Hände 
gab es im Anschluss ein wohlverdien-
tes Vesper, bei dem man den Tag ge-
meinsam ausklingen ließ.

Ein herzliches Dankeschön geht an:
• �Alle freiwilligen Helferinnen und Helfer 

für ihren tatkräftigen Einsatz.
• �Dem hiesigen Bauhof, der für den 

reibungslosen Abtransport und die 
fachgerechte Entsorgung des Mülls 
gesorgt hat. 

Dank euch allen kann der Frühling in 
Schmalegg nun auf sauberen Wegen 
einziehen!

Die ersten Frühlingsboten zeigen sich 
und es zieht die Menschen wieder an 
die frische Luft, um den ersten Hauch 
von Frühling zu genießen.

Ein Spaziergang des Rundweg-Ring-
genburg erschließt den Bannwald und 
den Glastobel. Vom Jägerhaus führt der 
Weg zur Abzweigung des Schmucker-
hofs. Dort wird auf einer Tafel der geolo-
gische Untergrund der Tobellandschaft 
um Schmalegg und das Phänomen der 

„Hangrutschungen” erklärt. Nach den 
heute noch erkennbaren Erdwällen der 
ehemaligen Ringgenburg, führt ein Pfad 
durch den Bannwald hinunter in den 
Glastobel. Hier entwickelt sich der Ur-
wald von morgen. Eine weitere Infota-
fel beschreibt dieses Totalreservat und 
Freilandlabor.

Tipp: Ein paar Meter abseits der Route 
lädt der Schmalegger Wasserfall zum 
Entspannen und Verweilen ein.

Ortsver-
waltung 
Schmalegg
Schenkenstr. 10
88213 Ravensburg-Schmalegg
Tel. 0751 82-1901
ortsverwaltung-schmalegg@
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi., Fr.: 	 8 - 12 Uhr
Do.: 	 14 - 17.30 Uhr
Termine nach Vereinbarung.

Platz für den Frühling –  
Schmalegg glänzt wieder

Wichtige Information  
zur Ringgenburghalle 

Bitte beachten Sie, dass die Ring-
genburghalle während der Oster-
ferien im Zeitraum vom 30. März 
bis zum 12. April für den gesamten 
Sportbetrieb geschlossen bleibt.

Wir bitten um Beachtung und wün-
schen allen eine schöne Ferienzeit!

Schmalegger Wasserfall. � Foto: Ortsverwaltung Schmalegg

Wandern im Schmalegger Tobel
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Die Natur erwacht, und mit dem Früh-
ling beginnt auch die sensible Brut- und 
Setzzeit – eine wichtige Phase für Wild-
tiere wie Rehe, Hasen und viele boden-
brütende Vogelarten. Von April bis Juli 
bringen sie ihre Jungen zur Welt und 
ziehen sie groß. In dieser Zeit brauchen 
sie besonderen Schutz und Ruhe. 
Freilaufende Hunde stellen für Wild-
tiere eine große Gefahr dar. Jungtiere 
sind noch nicht fluchtfähig und können 
durch aufstöbernde Hunde verletzt oder 
sogar getötet werden. Deshalb bitten 
wir alle Hundehalterinnen und Hunde-
halter eindringlich: Bitte führen Sie Ihre 

Hunde an der Leine! Verlassen Sie nicht 
die gekennzeichneten Wege! 
Auch wenn Ihr Hund „nur spielen“ 
möchte – aus Sicht des Wildes ist er 
ein Räuber. Schon das bloße Aufscheu-
chen kann dramatische Folgen haben. 
Zudem drohen bei Verstößen Bußgelder 
bis zu 5.000 Euro, wenn Wildtiere ge-
schädigt oder gestört werden. 

Die Schmalegger Natur bietet Lebens-
raum für viele Wildtiere – helfen Sie mit, 
ihn zu bewahren. Herzlichen Dank für 
Ihre Rücksicht und Ihr Verantwortungs-
bewusstsein!

Kein Amtsblatt erhalten oder die Ausgaben online lesen?

Sie haben keine Ausgabe erhalten? An unseren Auslegestellen können Sie 
die aktuelle Ausgabe jeden Freitagnachmittag kostenlos mitnehmen:

Übrigens: Die aktuelle und auch ältere Ausgaben unseres Amtsblattes können Sie auch digital als PDF abrufen unter www.ravensburg.de/amtsblatt.

Bäckerei Waggershauser	 Kehlstraße 4

Bäckerei Waggershauser	 Torplatz 4

Rathaus	 Marienplatz 26

Dekanatamt	 Marienplatz 3

Rathaus Eschach	 Tettnanger Straße 363

Rathaus Schmalegg	 Schenkenstraße 10

Rathaus Taldorf	 Markdorfer Straße 2 

Bioland Bäckerei Müller	 Schloßhalde 31

Markttreff Schmalegg	 Schenkenstraße 36

Bavendorf Bäckerei Andrea Rauch	 Markdorfer Straße 53

Oberzell Bäckerei Heinrichs	 Gebhard-Fugel-Straße 10

Oberzell Metzgerei Dietenberger	 Josef-Strobel-Straße 24

Oberzell Volksbank	 Josef-Strobel-Straße 6

Volkshochschule	 Gartenstraße 33

Arslan‘s Lebensmittel	 Hegaustraße 2 und Roßbachstr. 5

Rahlentreff	 Absenreuter Weg 24/2

Mehrgenerationenhaus	 Weinbergstraße 11

Viktualienmarkt	 Goetheplatz 7

Shell Tankstelle Weststadt	 Meersburger Str. 144

Haus der Katholischen Kirche 	 Wilhelmstr. 2 - 4 

Stadtbücherei	 Bachstraße 57

Tourist Information	 Marienplatz 35

Bitte Hunde an die Leine – Rücksicht 
während Brut- und Setzzeit

Kindergärten und Schulen 

Grundschule Schmalegg 

Frühjahrsputz in der 
Ortschaft Schmalegg
Mit einem Grußwort der Ortsvorste-
herin Gabriele Schairer begann der 
Frühjahrsputz am Freitag, 27. März in 
der Ortschaft Schmalegg. Eifrig befrei-
ten dabei die Kinder der Grundschu-
le Schmalegg samt Lehrerinnen und 
begleitenden Eltern die Fußwege und 
Gässchen von achtlos weggeworfe-
nem Müll. 
Mittendrin, vorbildlich und tatkräftig, 
unsere Ortsvorsteherin. Greifzangen, 
Handschuhe, Eimer und Leiterwagen 
unterstützten die Säuberungsaktion 
aufs Beste. 
Trauriger Rekord bei der Stückzahl des 
eingesammelten Mülls bildete eine rie-
sige Anzahl von Zigarettenstummel. 
Ein Schüler brachte es auf den Punkt: 
„Das ist eklig und ungesund zugleich!“ 

Diese Gemeinschaftsaktion war wie-
derum ein voller Erfolg: Sie stärkte das 

Bewusstsein für aktiven Umweltschutz 
und machte deutlich, dass jeder einen 
Beitrag dazu leisten kann. 

Zum Dank spendierte die Ortschaft al-
len fleißigen Helfern für den großartigen 
Einsatz heiße Würstchen oder leckere 
Käsewecken und Apfelsaft von den 
eigenen Streuobstwiesen.

Danke an alle fleißigen Helfer, an die El-
tern für die Begleitung und an die Ort-
schaft für den leckeren Imbiss.

Bestens ausgerüstet: Klasse 4 ist bereit für den 
Start zum Frühjahrsputz in der Ortschaft Schmal- 
egg.� Foto: Grundschule Schmalegg

Vereine und Organisationen

Ortschaftsrat Schmalegg tagt

Golfclub Ravensburg e.V.

Schnupperkurse 
starten wieder 
Die neue Golfsaison steht 

vor der Tür – und damit auch die per-
fekte Gelegenheit, den Golfsport ganz 
unverbindlich kennenzulernen!
Ab sofort bietet der Golfclub Ravens-
burg wieder regelmäßig Schnupper-
kurse für Einsteiger gegen einen kleinen 
Unkostenbeitrag an. Diese finden jeden 
Samstag ab ca. 14 Uhr statt und dau-
ern ca. 2,5 Stunden.
Ganz nach dem Motto „Einfach kom-
men und ausprobieren“ benötigen Sie 

keine Vorkenntnisse und auch keine 
spezielle Ausrüstung: Sportschuhe und 
bequeme Kleidung (z. B. Jeans mit Po-
loshirt oder sportliches Outfit) reichen 
vollkommen aus. Schläger, Bälle und 
alles Weitere stellen wir Ihnen selbst-
verständlich zur Verfügung.Aufgrund 
der hohen Nachfrage ist eine vorherige 
Anmeldung zwingend erforderlich.
Auch für Gruppen und Firmen interes-
sant: Ab 6 Personen bieten wir gerne 
individuelle Termine an – ideal für Freun-
desgruppen, Familien oder als beson-
deres Firmenevent. Auf Wunsch lässt 
sich das Schnuppergolfen perfekt mit 
einem gemeinsamen Essen in unserem 
Clubrestaurant „Lalas“ verbinden.

Erleben Sie die Faszination Golf in ent-
spannter Atmosphäre und entdecken 
Sie eine neue sportliche Leidenschaft!
Anmeldung und weitere Informationen: 
Golfclub Ravensburg info@gc-rv.de. 
Nähere Informationen unter www.golf-
club-ravensburg.de.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Reiterkameraden  
Schmalegg e.V.

Einladung zur 
Jahreshaupt-
versammlung

Hiermit laden wir zu unserer Mitglieder-
versammlung am 18. April um 19 Uhr 
in unser Reiterstüble in Schmalegg ein.
Tagesordnungspunkte:
Begrüßung, Jahresrückblick und Jah-
resvorschau, Bericht Kassier/Kassen-
prüfer, Entlastungen, Satzungsände-
rung, 
Vorratsbeschluss: Wahlen nach der 
neuen Satzung, Wahl nach der alten 
Satzung, Ehrungen, Wünsche und An-
träge. Wünsche und Anträge zur Tages-
ordnung sind schriftlich bis spätestens 
10. April an den Vorstand zu richten.

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Der Ortschaftsrat Schmalegg kommt 
das nächste Mal am Dienstag, 14. 
April zusammen. Themen der Sitzung 
werden unter anderem die Einwohner-
fragestunde, das Baugebiet „Ortsmitte 
Schmalegg III“ sowie das Gesamtkon-
zept Infrastruktur-Folgekosten sein.

Zudem steht auch der Bauturbo sowie 
die Städtischen Horte Anmeldestand 
zum Schuljahr 2026/2027, Ausbaube-
darfe auf der Tagesordnung. Die Sit-
zungsvorlagen sind auf der städtischen 
Homepage unter www.ravensburg.de 
einsehbar.
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Umwelttag in der Ortschaft Taldorf: Ein herzliches Dankeschön

Am vergangenen Donnerstag und Frei-
tag haben die Kindergärten Bruder Klaus 
in Taldorf, der Kindergarten St. Elisabeth 
in Oberzell und der Waldkindergarten im 
Riesenwald mit viel Enthusiasmus ihren 
diesjährigen Umwelttag durchgeführt 
und in der Ortschaft Taldorf für Sauber-
keit gesorgt. Nachdem sie mit vollem 
Einsatz geputzt hatten, durften sich die 
Kinder über eine kleine Stärkung von 
der Ortschaft freuen, die sie sich redlich 
verdient hatten, vielen Dank!
Ein großes Dankeschön gilt zudem den 
etwa 50 Helferinnen und Helfern, die 
am Samstag aktiv waren, den Pferde-
freunden Albersfeld, dem Musikverein 

Bavendorf, dem Musikverein Oberzell, 
den Pfadfindern Bavendorf, der Nar-
renzunft Oberzell und vielen weiteren 
engagierten Einwohnerinnen und Ein-
wohnern.
Dankbar sind wir außerdem der Feuer-
wehr Zug Oberzell für die Bewirtung 
nach der Putzete und dem Ortsbauhof 
für die Unterstützung mit Gerätschaften 
und den Abtransport der gesammelten 
Abfälle.

Wie schön, dass Sie alle Verantwortung 
für Ortschaft und Umwelt übernommen 
haben. Die Ortschaft ist herausgeputzt, 
der Frühling kann kommen!

Gruppe Bavendorf  

Gesamtbild im Ortsbauhof Taldorf � Fotos (4): Claudia Rebholz 

Vesperbild im Ortsbauhof in Oberzell  

Waldkindergarten�  Foto Heidi Lindel 

Putzen in Oberzell  
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Kath. Kindertagesstätte 
St. Nikolaus

Jeder Mensch ist 
wertvoll
Jeder Mensch ist wertvoll! 

Dieser Grundsatz wird in der Kita St. 
Nikolaus großgeschrieben und auch 
den Kleinsten schon greifbar vermittelt. 
So gab es am Freitag, den 20. März, 
gleich zwei Aktionen für gegenseitige 
Wertschätzung, Toleranz und Respekt. 
Zum einen wurde gemeinsam über das 
Zuckerfest gesprochen, welches an 

diesem Tag begann. Die Kinder lernten, 
was der Ramadan ist und wie Muslime 
fasten und feiern. 

Ebenfalls am 20. März wurde anläss-
lich des Welt-Down-Syndrom-Tages, 
der jedes Jahr am 21. März weltweit 
stattfindet, zum Tragen unterschied-

licher Socken aufgerufen. Ganz viele 
Kinder kamen dem Aufruf nach und es 
entstand ein bunter, vielfältiger Socken-
kreis. 

So verstehen auch schon die Kleinsten 
ganz anschaulich: Unterschiede ma-
chen unser Leben bunt!

Fanfarenzug Oberzell e.V.

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung 
Der Fanfarenzug Oberzell e.V. lädt ein 
zur Jahreshauptversammlung 2026 am 
Freitag, 17. April um 19 Uhr im Ver-
einsheim des Fanfarenzugs Oberzell.
Tagesordnung: Begrüßung, Toteneh-
rung, Bericht des 1. Vorsitzenden, Be-
richt des Schriftführers, Kassenbericht, 
Bericht der Kassenrevisoren, Entlastung 
der Vorstandschaft und des Kassiers, 
Neuwahlen der Vorstandschaft und des 
Ausschuss, Ehrungen, Anträge/Ver-
schiedenes. Anträge zur Jahrehaupt-
versammlung müssen bis zum 14. April 
eingereicht werden. Über eine zahlrei-
che Teilnahme würden wir uns freuen!

Jugendkapelle TBO  
(Taldorf - Bavendorf - 
Oberzell)

Jubiläums-Beats -  
30 Jahre Jugend- 
kapelle TBO

Im Jahr 2026 gibt es einen Grund zu 
feiern - die Jugendkapelle TBO (Taldorf 
- Bavendorf - Oberzell) wird 30 Jahre 
alt!
Anlässlich zu diesem Jubiläum wird es 
am Samstag, 11. April, gemeinsam 
mit der Jugendkapelle Oberteurin-
gen und der Jugendkapelle „Die Vier” 
(Hasenweiler, Horgenzell, Schmalegg, 
Wilhelmskirch, Zogenweiler) einen ab-
wechslungsreichen Konzertabend in 
der Schussentalhalle in Oberzell ge-
ben.
Feiert mit uns dieses besondere Er-
eignis und freut euch auf jede Menge 
gute Musik und junge Talente auf der 
Bühne.

Förderverein  
Musikverein Taldorf e.V.

Einladung zur Mitglie-
derversammlung
Herzliche Einladung zu unserer ordent-
lichen Mitgliederversammlung.
Die Versammlung findet am Sams-
tag, 18. April um 18.30 Uhr im Mu-
sikheim in Taldorf statt. Wir freuen uns 
sehr, Sie bei uns begrüßen zu dürfen. 

Tagesordnung: Begrüßung durch den 
1. Vorsitzenden,  Bericht der Schrift-
führerin, Bericht des Kassiers, Bericht 
der Kassenprüfer / Entlastung der Vor-
standschaft, Bericht der Musikalischen 
Früherziehung, Bericht der Jugendka-
pelle TBO, Bericht der Jugendleiterin, 
Wahlen, Rückblick und Vorschau auf 
Vereinsaktivitäten, Wünsche und Anträ-
ge. Ergänzende Anträge oder auch An-
regungen bitten wir bis drei Tage vor der 
Versammlung beim Vorstand schriftlich 
einzureichen.

Solidarität am Ort – Taldorf

Wir bringen 
Menschen 

zusammen
Frühstück in Taldorf am 14. April ab 
9 Uhr im Bruder Klaus Heim
Gemeinsam fröhlich und mit Genuss in 
den Tag starten, Anmeldung bis 7. Ap-
ril bei E. Roser 0160 7510129 oder im 
Sao-T WhatsApp-Kanal 
Spaziergänge in und um Bavendorf
Treffpunkt dienstags um 14 Uhr an der 
Sozialstation, Info: W. Schwarz Tel. 
62615

Solidarität ist gefragt – Bitte unter-
stützen Sie uns!
Digitalberatung am Handy, Tablet oder 
Notebook sowie der ReparaturTreff soll 
zukünftig einmal monatlich stattfinden.
Für den Solidarischen Fahrdienst su-
chen wir dringend Frauen und Männer, 
die mit ihrem eigenen Fahrzeug Bür-
ger aus der Ortschaft Taldorf zum Arzt, 
zum Einkaufen oder …. mitnehmen. 
Wir können erst beginnen, wenn sich 
mindestens 10 Fahrer/innen gemeldet 
haben.

Für die Digitalberatung jeweils am 
Samstagvormittag suchen wir ebenfalls 
HelferInnen, gerne auch Schülerinnen 
und Schüler.
Für alle Dienste melden Sie sich bitte bei 
M. Eger Tel.: 64711 oder bei G. Rothen-
häusler Tel.: 66565 oder per E-Mail: tal-
dorf@solidaritaet-am-ort.de

Wir freuen uns auf viele solidarische 
Menschen, die bereit sind, in ihrer Frei-
zeit andern zu helfen und damit die 
sorgende Gemeinschaft stärken. Wir 
wünschen Ihnen viel Freude und gute 
Begegnungen mit Solidarität am Ort-
Taldorf

Ortsverwaltung Taldorf
Markdorfer Straße 25
88213 Ravensburg
Diana Aberle 
Tel. 0751 82 1801
ortsverwaltung-taldorf@ 
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.:	 8-12 Uhr 
Mo. – Mi.:	 14-16 Uhr
Do.:	 14-17.30 Uhr

Marianne Digel feiert ihren 90. Geburtstag und 
Christa Schäfer ihren 85. Geburtstag. 

Der Ortschaft Taldorf wünscht beiden alles Gute, Glück und Gesundheit!

Es feiern im April

Kindergärten und Schulen 

Vereine und Organisationen

30 Jahre Jugendkapelle TBO –  
Ein Fest der Musik
Einladung zum Jubiläumskonzert in 
Oberzell
Am kommenden Wochenende findet in 
der Schussentalhalle in Oberzell das Ju-
biläumskonzert der TBO Jugendkapel-
le statt. Unter dem Motto „Jubiläums-
Beat: 30 Jahre Jugendkapelle TBO“ 
wird zu einem besonderen Ereignis ein-
geladen.
• Wann: Samstag, 11. April
• Einlass: 18 Uhr
• Beginn: 19 Uhr
• Eintritt: Frei

Ein Abend voller Musik
Freuen Sie sich auf musikalische Bei-
träge von:
• Jugendkapelle Die Vier
• Jugendkapelle Oberteuringen
• Jugendkapelle TBO
Genießen Sie die Vielfalt der Darbietun-
gen und die angenehme Atmosphäre.
Seien Sie dabei!

Die TBO Jugendkapelle freut sich auf Ihr 
Kommen und darauf, gemeinsam einen 
schönen Abend zu erleben!

Frühjahrskehrung in der Ortschaft Taldorf
In der Kalenderwoche 15, vom 7. bis 9. 
April, findet die Frühjahrskehrung in Tal-
dorf statt. Während dieser Zeit ist mit 
Einschränkungen im Straßenverkehr zu 
rechnen, da die Straßen gereinigt werden.
Wir bitten alle Anwohner und Verkehrs-
teilnehmer, die Straßen freizuhalten, um 

den reibungslosen Einsatz der Kehrma-
schine zu gewährleisten. Ihre Unterstüt-
zung bei dieser wichtigen Aufgabe trägt 
zur Sauberkeit und Sicherheit unserer 
Ortschaft bei. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

� Foto: Hannah Rothenhäusler



WIR in Ravensburg, 04. April 2026 � Seite 21

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Süd
Samstag, 4. April, Karsamstag
10.30 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Ministrantenprobe für die Osternacht
21 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Feier der Osternacht für die Seelsor-
geeinheit, mitgestaltet von der Chor-
gemeinschaft Obereschach-Gornhofen 
- Segnung der Osterspeisen -

Sonntag, 5. April, Hochfest der Auf-
erstehung des Herrn, „Bischof-Moser-
Kollekte”
10 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Kindergottesdienst im Pfarrgarten, bei 
Regenwetter in der Kirche
10 Uhr St. Antonius Oberzell: Wortgot-
tesfeier, mitgestaltet vom Kirchenchor 
- Segnung der Osterspeisen -
10.30 Uhr Münster Weißenau: Eucha-
ristiefeier für die Seelsorgeeinheit, mit-
gestaltet vom Münsterchor - Segnung 
der Osterspeisen-
18 Uhr Münster Weißenau: Feierliche 
Vesper
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz
19 Uhr St. Georg Untereschach: Ro-
senkranz

Montag, 6. April, Ostermontag, „Bi-
schof-Moser-Kollekte”
9 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Wortgottesfeier
10.15 Uhr St. Walburga Gornhofen: 
Treffen der Erstkommunionkinder am 
Dorfgemeinschaftshaus, Abholung mit 
der Musikkapelle
10.30 Uhr St. Walburga Gornhofen: 
Festgottesdienst zur Erstkommunion
10.30 Uhr Münster Weißenau: Wortgot-
tesfeier
11 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Heilige Messe für die portugiesische 
Gemeinde

Dienstag, 7. April
18 Uhr St. Walburga Gornhofen: Eu-
charistiefeier 

Mittwoch, 8. April
11.30 Uhr Münster Weißenau: Rosen-
kranz
12 Uhr Münster Weißenau: Eucharistie-
feier (Ged. f. Franz Merk und für Adolf Frei)
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz

Donnerstag, 9. April
8.30 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Rosenkranz
9 Uhr St. Johannes Obereschach: Eu-
charistiefeier, die  eucharistische An-
betung entfällt (Ged. f. Franz Ammann 
und für die Verstorbenen der Fam. Am-
mann und Leipold und für Gebhard Die-
tenberger und verstorbene Angehörige)

10 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Probe mit den Erstkommunionkindern

Freitag, 10. April
9 Uhr Münster Weißenau: Probe mit 
den Erstkommunionkindern
10.30 Uhr St. Antonius Oberzell: Probe 
mit den Erstkommunionkindern
14 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Tauffeier
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Eucharis-
tiefeier

Samstag, 11. April
10.15 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Treffen der Erstkommunionkinder am 
Kindergarten, Abholung mit der Musik-
kapelle
10.30 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Festgottesdienst zur Erstkommunion
14 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Tauffeier
18 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Sonntagvorabendmesse (Ged. f. Fritz 
Arnold und verstorbene Angehörige, 
Fam. Rebstock und für die Verstorbe-
nen der Fam. Ziller)

Sonntag, 12. April, 2. Sonntag der 
Osterzeit, Weißer Sonntag
8.45 Uhr St. Antonius Oberzell: Treffen 
der Erstkommunionkinder am Kinder-
garten, Abholung mit der Musikkapelle
9 Uhr St. Antonius Oberzell: Festgot-
tesdienst zur Erstkommunion
9 Uhr St. Walburga Gornhofen: Eucha-
ristiefeier
10.15 Uhr Münster Weißenau: Tref-
fen der Erstkommunionkinder an der 
Grundschule, Abholung mit der Musik-
kapelle
10.30 Uhr Münster Weißenau: Festgot-
tesdienst zur Erstkommunion
11 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Heilige Messe der portugiesischen Ge-
meinde 
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz
19 Uhr St. Georg Untereschach: Ro-
senkranz

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg West
Sonntag, 5. April - Ostersonntag
9 Uhr Bavendorf Feierlicher Ostergot-
tesdienst
9 Uhr Taldorf Feierlicher Ostergottes-
dienst, mit dem Kirchenchor
10.30 Uhr Dreifaltigkeit Feierlicher Os-
tergottesdienst, parallel Kinderwortgot-
tesdienst im Gemeindesaal
 
Montag, 6. April – Ostermontag
8 Uhr Eggartskirch Feierlicher Ostergot-
tesdienst, mit dem Kirchenchor
9.30 Uhr Schmalegg, Feierlicher Os-
tergottesdienst, † Christian Müller, Karl 
und Sieglinde Schumacher

9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier
10 Uhr Seniorenzentrum West Ökume-
nischer Gottesdienst
 
Mittwoch, 8. April
9.45 Uhr St. Meinrad Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 9. April
9 Uhr Dreifaltigkeit Gottesdienst zur 
Marktzeit, anschließend stille Anbetung
18 Uhr Bavendorf Rosenkranz
 
Sonntag, 12. April
9 Uhr Bavendorf Eucharistiefeier
9.30 Uhr Schmalegg Wortgottesfeier
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier
10.30 Uhr Dreifaltigkeit Erstkommu-
nion-Feier, mit dem Kinderchor der SE, 
Leitung: Markus Schmid
14.30 Uhr Dreifaltigkeit Barmherzig-
keitsstunde der Schönstatt-Frauen

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Mitte
Samstag, 4. April
17.30 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
der slowenischen Gemeinde
18 Uhr Heilig Kreuz: Familienosternacht
20.30 Uhr St. Jodok: Offene Mitte Got-
tesdienst mit Fußwaschung
21 Uhr Liebfrauen: Feier der Osternacht
21 Uhr St. Christina: Feier der Osternacht
21 Uhr Heilig Kreuz: Feier der Oster-
nacht der polnischen Gemeinde
21 Uhr Christkönig: Feier der Oster-
nacht der kroatischen Gemeinde

Sonntag, 5. April
5 Uhr Christkönig: Feier der Auferste-
hung
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Liebfrauen: Festgottesdienst
11 Uhr Christkönig: Festgottesdienst
11.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
der kroatischen Gemeinde
18 Uhr Liebfrauen: Kathedralvesper

Montag, 6. April
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus Eucharistiefeier
9.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
mit einem Gehörlosenchor
11 Uhr Heilig Kreuz: gemeinsame Eu-
charistiefeier der deutschen und polni-
schen Gemeinde
11 Uhr St. Christina: Feier der Erstkom-
munion

Dienstag, 7. April
18.30 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
19 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
 
Mittwoch, 8. April
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
18 Uhr Heilig Kreuz Kirche: Eucharistie-
feier

Donnerstag, 9. April
9 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Anbetung
15 Uhr Haus der Betreuung und Pflege 
am Mehlsack: Wortgottesfeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier

Freitag, 10. April
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Bruderhaus-Kapelle: Eucha-
ristiefeier
17 bis 18.30 Uhr Liebfrauen: Anbetung 
im Chorraum
18 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier

Samstag, 11. April
15.30 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier 
der polnischen Gemeinde
18 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier
Sonntag, 12. April
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
11 Uhr Christkönig: Feier der Erstkom-
munion
11.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
der kroatischen Gemeinde
13 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde
19 Uhr St. Jodok: Ravensburger Psalmen

Kaholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Mitte 
Kath. Pfarramt �
Liebfrauen und 
St. Jodok 
Wilhelmstraße 2, 
88212 Ravensburg
Telefon: 
0751 36196-0 
liebfrauen.ravensburg@drs.de
Di 14 - 16 Uhr
Mi 9 - 11.30 Uhr und 14 - 16 Uhr
Do 9 - 11.30 Uhr und 16 - 18 Uhr
Fr 9 - 11.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Christina
St. Christina 2
88212 Ravensburg, Tel: 0751 25168
stchristina.ravensburg@drs.de
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungs-
zeiten: Di 15 - 17 Uhr
Do 9 - 11 Uhr und 17.30 - 18.30 Uhr

Kath. Pfarramt Christkönig
Anselm-Erb-Straße 10 
88214 Ravensburg, Tel. 0751 25992 
christuskoenig.ravensburg@drs.de
Mo. 9 - 11.30 Uhr, Di. 15 - 18 Uhr
Mi. 9 - 11.30 Uhr 

Termine
Erstkommunion – 57 Kinder der Seel-
sorgeeinheit Ravensburg Mitte bereiten 
sich seit Monaten auf ihre Erstkommu-

Katholische Gesamtkirchengemeinde Ravensburg

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN

GOTTESDIENSTE

Solidarität ist gefragt – Bitte unter-
stützen Sie uns!
Digitalberatung am Handy, Tablet oder 
Notebook sowie der ReparaturTreff soll 
zukünftig einmal monatlich stattfinden.
Für den Solidarischen Fahrdienst su-
chen wir dringend Frauen und Männer, 
die mit ihrem eigenen Fahrzeug Bür-
ger aus der Ortschaft Taldorf zum Arzt, 
zum Einkaufen oder …. mitnehmen. 
Wir können erst beginnen, wenn sich 
mindestens 10 Fahrer/innen gemeldet 
haben.

Für die Digitalberatung jeweils am 
Samstagvormittag suchen wir ebenfalls 
HelferInnen, gerne auch Schülerinnen 
und Schüler.
Für alle Dienste melden Sie sich bitte bei 
M. Eger Tel.: 64711 oder bei G. Rothen-
häusler Tel.: 66565 oder per E-Mail: tal-
dorf@solidaritaet-am-ort.de

Wir freuen uns auf viele solidarische 
Menschen, die bereit sind, in ihrer Frei-
zeit andern zu helfen und damit die 
sorgende Gemeinschaft stärken. Wir 
wünschen Ihnen viel Freude und gute 
Begegnungen mit Solidarität am Ort-
Taldorf
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E-Mail: Info-Dreifaltigkeit.RV@drs.de
Alle weiteren Informationen und unsere 
Veranstaltungen finden Sie im Internet 
unter: www.dreifaltigkeit-rv.de

Termine
Am Karsamstag, 4. April beginnt die 
Osternacht um 20.30 Uhr vor der Drei-
faltigkeitskirche am Osterfeuer. Vor dem 
Gottesdienst bieten Ihnen die Minis 
Dreifaltigkeit Osterkerzen zum Kauf an. 
Die Osternacht wird überwiegend mit 
Kerzenlicht gefeiert. Die Taizégesänge 
nach den Lesungen werden von Sän-
gerinnen und Sängern des Projektchor 
VierCant unterstützt. Zum Abschluss 
werden Osterspeisen gesegnet.

Osternachtsgottesdienst 
in Schmalegg
Ostern – Fest des Lebens. Natürlich 
feiern wir das mit lebendigen Gottes-
diensten und laden Sie herzlich dazu 
ein. Der Gottesdienst in der Osternacht 
am 04. April beginnt um 20.30 Uhr am 
Osterfeuer. Mit der neuen Osterker-
ze ziehen wir in die dunkle Kirche und 
bringen Licht ins Dunkel. Das Spiel der 
MinistrantInnen vom Auszug aus Ägyp-
ten erzählt von der Bewältigung des Le-
bens- damals wie heute; freudige und 
bewegende Lieder sowie verschiedene 
Rituale versprechen ein Fest für alle Sin-
ne. Es ist schön, wenn sie ihre eigene 
Osterkerze mitbringen. Es werden klei-
ne Osterkerzen im Becher zum Verkauf 
angeboten.
Nach dem Gottesdienst laden die Minis-
trantInnen und der Kirchengemeinderat 
zu Getränken und Würstle am Osterfeu-
er ein. Der KGR Schmalegg

Feierlicher Ostergottesdienst in 
Dreifaltigkeit um 10.30 Uhr
Am Ostersonntag, den 5. April wird 
das Frauenvokalensemble KLANGFAR-
BEN das Osterhochamt um 10.30 Uhr 
in Dreifaltikgeit musikalisch gestalten. 
Wie immer bietet das Ensemble einen 
bunten Mix aus Gospel („This is the day“ 
von Keith Christopher), Modern-Sacro-
Pop von John Rutter („Christ the Lord is 
risen again“) und romantischer Chorlite-
ratur. So wird unter anderem aus einer 
Messe für Frauenchor der französischen 
Komponistin Cecile Chaminade ein „O 
salutaris hostia“ erklingen; selten ge-
hörte und aufgeführte Musik, aber un-
erhört schön! Auch werden zwei neue 
Kompositionen von Chorleiter Hans 
Georg Hinderberger zu hören sein. Ein 
Auferstehungsgottesdienst mit viel Pep 
und Glanz. H.G. Hinderberger

Herzliche Einladung zum Kinderwort-
gottesdienst am Ostersonntag, 5. 
April um 10.30 Uhr im Gemeindesaal 
Dreifaltigkeit. Kiwogo- Fagoteam Drei-
faltigkeit

Erstkommunion 2026 in der Seel-
sorgeeinheit Ravensburg-West
„Ihr seid meine Freunde!“ So lautet das 
Leitwort der diesjährigen Aktion. Diese 
Worte sind Verheißung und Einladung 
zugleich, uns auf die Gemeinschaft mit 
Jesus einzulassen und immer wieder 
neu seine Nähe in unserem Leben zu 
suchen.

nion vor. Die Kar- und Ostertage werden 
dabei nochmals eine intensive und dich-
te Zeit darstellen. Die Erstkommunionen 
sind am 6. April in St. Christina, am 12. 
April in Christkönig und am 19. April in 
Heilig Kreuz und Liebfrauen. Herzliche 
Einladung die Kinder durch Gebet und 
Mitfeiern der Erstkommunion zu unter-
stützen.

Liebfrauen
Osternacht, 4. April - Die Familien-
osternacht feiern wir um 18 Uhr in der 
Heilig Kreuz Kirche am Sonnenbüchel. 
Sie besteht aus Elementen der traditio-
nellen Osternacht, die vereinfacht und 
insgesamt kürzer gestaltet sind. Das 
Kinderkirchenteam hat sich dieses Jahr 
etwas ganz Besonderes ausgedacht, 
das mit dem großen Stein vor dem Grab 
zu tun hat. Lasst euch überraschen! Os-
terspeisen können mitgebracht werden 
und werden dann gesegnet. Wer eine 
eigene Osterkerze hat, kann diese mit-
bringen. Es gibt aber auch genügend 
vor Ort gegen eine Spende.
Besuch aus Burundi - Im Rahmen 
der Academie de l’amitié (Akademie der 
Freundschaft) kommen nach Ostern drei 
Priester aus Burundi nach Ravensburg 
zu Besuch. Die Academie de l’amitié ist 
ein Projekt des Staatsministeriums, das 
von der katholischen Akademie wesent-
lich durchgeführt wird. Unsere drei Gäs-
te werden sich in der Eucharistiefeier am 
12. April um 9.30 Uhr in der Liebfrauen-
kirche vorstellen. Anschließend gibt es 
einen Empfang durch die Kirchenge-
meinderäte der Seelsorgeeinheit. Hierzu 
sind auch weitere Interessierte an einer 
zukünftigen Partnerschaft mit Burundi 
eingeladen. Wegen des Mittagessens 
bitten wir dazu um Anmeldung im Pfarr-
büro. Bis Donnerstag werden die drei 
bei uns zu Gast sein. Wer Lust hat, sie 
an einem weiteren Tag kennenzulernen 
und am Programm teilzuhaben, möge 
sich an Pastoralreferent Schindler wen-
den.
St. Jodok
Ravensburger Ostermarkt am Kar-
samstag 4. April von 10 bis 12 Uhr - die 
katholische und evangelische Kirche ist 
mit einem Stand auf dem Ostermarkt 
(Marienplatz) vertreten. Kleine Osterker-
zen verbunden mit einem Ostersegen 
werden verteilt. Kommen Sie gerne vor-
bei! Von 12 bis 15 Uhr bietet die Katho-
lische Jugend Christkönig das Verzieren 
von Osterkerzen am Marktstand an.
Osternacht - am Samstag, 4. April, 
findet um 20:30 Uhr die Osternachtfei-
er in St. Jodok statt. Die Osterbotschaft 
lädt ein, einen Weg mitzugehen: Von der 
Erstarrung hin zur Bewegung, von der 
Furcht hin zur Freude. Reiner Schuhenn 
an der Orgel und Reinhilde Kirchmaier, 
Gesang, bringen uns die Osterfreude 
musikalisch näher. Mit Brot und Wein 
wird am langen Tisch Agape gefeiert. 
Kleine Osterkerzen können vor dem 
Gottesdienst erworben werden. Oster-
speisen zum Segnen können gerne mit-
gebracht werden
RV Psalmen - du hast mich aus der 
Tiefe gezogen... mich zum Leben 
gerufen! Am 12. April um 19 Uhr fin-
den die Ravensburger Psalmen in St. 

Jodok statt. Die Ravensburger Psal-
men laden ein uralte biblische Gebete 
neu zu hören, innerlich nachklingen zu 
lassen und in der österlichen Hoffnung, 
Kraft zu schöpfen. Karin Berhalter, De-
kanatsreferentin erschließt Psalm 30 in 
einer Wort und Bild Meditation, Reiner 
Schuhenn vertieft die Texte klanglich an 
der Riegerorgel. Herzliche Einladung zu 
diesem besonderen Abend.

St. Christina
Die Osternacht am Samstag, 4. April 
beginnen wir um 20 Uhr am Osterfeuer, 
das wir auf dem alten Friedhof vor dem 
Ehrenmal entzünden. Wir laden dazu 
herzlich ein. Wie im letzten Jahr werden 
wir wieder alte Grabkreuze verbrennen. 
Vom Dunkel ins Licht, das Feuer ein 
Zeichen der Hoffnung! Wir werden mit 
einem Gebet beginnen, danach ist Zeit 
zur Begegnung und zum Gespräch am 
Feuer, bevor dann um 21.00 Uhr die 
Feier der Osternacht beginnt. Symbo-
lisch für die Überwindung des Todes 
durch die Auferstehung Jesu wird an 
diesem Feuer die Osterkerze entzündet. 
Mit der brennenden Osterkerze ziehen 
wir in die dunkle Kirche, um in einem 
festlichen Gottesdienst unsere Freude 
über die Auferstehung Jesu zu feiern. 
Danach ist die Gemeinde eingeladen 
zur Begegnung bei Getränken und He-
fezopf im Pfarrhaus. Beachten Sie bitte, 
dass am Ostersonntag keine Eucharis-
tiefeier in St. Christina sein wird.

Osterspeisen werden gesegnet am 
Ende der Osternachtfeier.

Die Erstkommunion feiern wir in unse-
rer Gemeinde auch dieses Jahr wieder 
am Ostermontag, 6. April um 11.00 Uhr. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt 
die Musikkapelle St. Christina ein Platz-
konzert. Wir wünschen den Kindern 
und ihren Familien einen gesegneten 
Festtag und die Erfahrung der treuen 
Freundschaft Jesu.

Messgedenken für Msgr. Dr. Nor-
bert Huber: In der Woche nach Weih-
nachten ist Pfarrer Huber im Alter von 
99 Jahren gestorben. Nach seiner Pen-
sionierung hat er über 20 Jahre lang in 
unserer Seelsorgeeinheit ausgeholfen 
und regelmäßig Weihnachten und Os-
tern mit uns in St. Christina gefeiert. 
Am 8. April wäre der 100. Geburtstag 
von Msgr. Huber gewesen. Deshalb 
werden wir uns am Samstag, 11. April, 
um 18.30 Uhr in der Abendmesse in St. 
Christina dankbar an ihn und sein über-
zeugtes und freundliches Christsein er-
innern und seiner gedenken.

Christkönig
Bereits morgens um 5 Uhr am Oster-
sonntag feiern wir die Auferstehung. Der 
Chor Zwischentöne umrahmt die Wort-
gottesfeier (mit Kommunionausteilung). 
Im Anschluss sind die Besucher zum 
kleinen Frühstück im Gemeindesaal ein-
geladen.
zwölf Kinder unserer Gemeinde feiern 
am Sonntag, 12. April um 11 Uhr ihre 
Erstkommunion. Sie sind herzlich ein-
geladen die Kinder im Gebet zu beglei-

ten, sowie auch zur Mitfeier des Got-
tesdienstes. Der Chor Zwischentöne 
gestalten musikalisch die Feier.

Haus der  
Katholischen Kirche 
Wilhelmstraße 2, 88212 Ravensburg

AnsprechBar 
In der Woche vom 7. bis 11. April 
bleibt die AnsprechBar geschlos-
sen.
Das ehrenamtlich geführtes Café lädt 
ab 14. April wieder zum Verweilen und 
zu Begegnungen ein:
Di. 12 - 18 Uhr
Mi. 11 – 14 Uhr
Do. 12 - 18 Uhr
Fr. 12 - 15 Uhr 
Sa. 10 - 14 Uhr

Orte des 
Zuhörens
Geschulte Enga-
gierte stellen ihre 
Aufmerksamkeit 

und ihr Ohr unentgeltlich zur Verfügung, 
um den Menschen zuzuhören, was ge-
mäß dem Motto von Papst Franziskus 

die erste Geste der Nächstenliebe ist.
Mittwochs bei Einfach Essen von 11 bis 
13 Uhr und freitags von 16 bis 18 Uhr im 
Haus der Katholischen Kirche, Wilhelm-
straße 2; samstags von 10 bis 12 Uhr in 
der Liebfrauenkirche. 
Aktueller Hinweis: am Mittwoch, 8. 
April und Freitag, 10. April pausieren die 
Orte des Zuhörens.

Einfach Essen 
Einfach Essen im 
Haus der Katholi-
schen Kirche  ist je-
den Mittwoch. In der 

Osterwoche, am 8. April, ist KEIN Ein-
fach Essen. Wir geben das Essen von 
11.30 bis 13 Uhr aus und freuen uns auf 
alle, die gerne in Gemeinschaft essen. 
Essensbons werden im Foyer  für drei 
Euro verkauft. Nächstes Einfach Essen 
ist am 15. April. 
Einfach Essen sucht Verstärkung 
für das Team - Einfach Essen ist eine 
Aktion der Kirche in der Stadt Ravens-
burg. Hier wird ein günstiges Mittages-
sen (3,- €) angeboten. Hier kann jeder 
in netter Atmosphäre mit anderen den 
Tisch teilen und ins Gespräch kommen. 
Hier begegnen sich Menschen unter-
schiedlicher sozialer und kultureller Her-
kunft. Dies alles ist möglich durch einen 
ehrenamtlichen Dienst. Die Schicht 
dauert ab 10.30 Uhr und endet mit 
dem gemeinsamen Mittagessen gegen 
14:30 Uhr.
Hilfe wird benötigt:
• Beim Kochen
• Beim Tischdecken
• Bei der Essensausgabe
• Beim Bedienen
• Beim Abtragen
• Beim Spülen
Unsere Leistungen:
• Sie können sich nach eigenen Mög-
lichkeiten digital in eine Liste eintragen.
• Viermal im Jahr gibt es ein Treffen zum 
Austausch
• einmal im Jahr laden wir zu einem 
Dankeschön-Event ein.
• Pausieren und wieder Einsteigen ist 
jederzeit möglich.
Wenn Sie regelmäßig oder ab und zu 
dabei sein möchten, wir freuen uns auf 
Sie! Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bei unserer Referentin für Engagement-
förderung, Beata.Zelezik-Rebmann@
drs.de ; Tel. 0751 – 36196-17, Wilhelm-
straße 2; 88212 Ravensburg

Katholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-West 
Öffnungszeiten �
im Pfarrbüro 
Dreifaltigkeit:
Montag 	
geschlossen
Dienstag 
09.30 - 11.30 Uhr
Mittwoch  15 - 16.30 Uhr
Donnerstag  09.30 - 11.30 Uhr
Freitag geschlossen

Kontakt Pfarrbüro Dreifaltigkeit:
Pfarrbüro Dreifaltigkeit und Taldorf: Tel.: 
0751 79124-30
Pfarrbüro Fax: 0751 79124-40
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E-Mail: Info-Dreifaltigkeit.RV@drs.de
Alle weiteren Informationen und unsere 
Veranstaltungen finden Sie im Internet 
unter: www.dreifaltigkeit-rv.de

Termine
Am Karsamstag, 4. April beginnt die 
Osternacht um 20.30 Uhr vor der Drei-
faltigkeitskirche am Osterfeuer. Vor dem 
Gottesdienst bieten Ihnen die Minis 
Dreifaltigkeit Osterkerzen zum Kauf an. 
Die Osternacht wird überwiegend mit 
Kerzenlicht gefeiert. Die Taizégesänge 
nach den Lesungen werden von Sän-
gerinnen und Sängern des Projektchor 
VierCant unterstützt. Zum Abschluss 
werden Osterspeisen gesegnet.

Osternachtsgottesdienst 
in Schmalegg
Ostern – Fest des Lebens. Natürlich 
feiern wir das mit lebendigen Gottes-
diensten und laden Sie herzlich dazu 
ein. Der Gottesdienst in der Osternacht 
am 04. April beginnt um 20.30 Uhr am 
Osterfeuer. Mit der neuen Osterker-
ze ziehen wir in die dunkle Kirche und 
bringen Licht ins Dunkel. Das Spiel der 
MinistrantInnen vom Auszug aus Ägyp-
ten erzählt von der Bewältigung des Le-
bens- damals wie heute; freudige und 
bewegende Lieder sowie verschiedene 
Rituale versprechen ein Fest für alle Sin-
ne. Es ist schön, wenn sie ihre eigene 
Osterkerze mitbringen. Es werden klei-
ne Osterkerzen im Becher zum Verkauf 
angeboten.
Nach dem Gottesdienst laden die Minis-
trantInnen und der Kirchengemeinderat 
zu Getränken und Würstle am Osterfeu-
er ein. Der KGR Schmalegg

Feierlicher Ostergottesdienst in 
Dreifaltigkeit um 10.30 Uhr
Am Ostersonntag, den 5. April wird 
das Frauenvokalensemble KLANGFAR-
BEN das Osterhochamt um 10.30 Uhr 
in Dreifaltikgeit musikalisch gestalten. 
Wie immer bietet das Ensemble einen 
bunten Mix aus Gospel („This is the day“ 
von Keith Christopher), Modern-Sacro-
Pop von John Rutter („Christ the Lord is 
risen again“) und romantischer Chorlite-
ratur. So wird unter anderem aus einer 
Messe für Frauenchor der französischen 
Komponistin Cecile Chaminade ein „O 
salutaris hostia“ erklingen; selten ge-
hörte und aufgeführte Musik, aber un-
erhört schön! Auch werden zwei neue 
Kompositionen von Chorleiter Hans 
Georg Hinderberger zu hören sein. Ein 
Auferstehungsgottesdienst mit viel Pep 
und Glanz. H.G. Hinderberger

Herzliche Einladung zum Kinderwort-
gottesdienst am Ostersonntag, 5. 
April um 10.30 Uhr im Gemeindesaal 
Dreifaltigkeit. Kiwogo- Fagoteam Drei-
faltigkeit

Erstkommunion 2026 in der Seel-
sorgeeinheit Ravensburg-West
„Ihr seid meine Freunde!“ So lautet das 
Leitwort der diesjährigen Aktion. Diese 
Worte sind Verheißung und Einladung 
zugleich, uns auf die Gemeinschaft mit 
Jesus einzulassen und immer wieder 
neu seine Nähe in unserem Leben zu 
suchen.

49 Kinder feiern in diesem Jahr ihre 
Erstkommunion.
27 Kinder am Sonntag, 12. April um 
10.30 Uhr in Dreifaltigkeit, mit dem Kin-
derchor
10 Kinder aus Bavendorf und Taldorf 
am Samstag, 19. April um 10 Uhr in Ba-
vendorf, mit dem Kinderchor
12 Kinder am Sonntag, 26. April um 10.30 
Uhr in Schmalegg, mit der Vocalerie
Darauf haben sich die Kinder in den ver-
gangenen Wochen, in den Weggottes-
diensten und Nachmittagen vorbereitet.
Sie konnten sehen wie die Hostien her-
gestellt wurden und aus was sie be-
stehen, haben Geschichten über Jesus 
gehört, haben gesungen, gespielt und 
gebastelt. Sie haben erfahren warum 
wir Weihwasser in der Kirche haben, 
was die Bedeutung der Bibel ist. Sie ha-
ben die einzelnen Elemente des Gottes-
dienstes kennen gelernt und deren Be-
deutung erfahren und vieles mehr. 
M. Spöttle, Gemeindereferentin
 

Erstkommunionkinder 
2026
Dreifaltigkeit:
Francesco Albanese, 
David Bende, Sarah Bu-
lanov, Maximilian Erath, 
Moritz Fischer, Massimo 

Floris, Summer Gutsell, Erwin Hartwig, 
Leo Hecht, Anton Heine, Mina Kostbar, 
Denny Kutscher, Kira Kutscher, Lena 
Meschenmoser, Matteo Nocera, Cons-
tantin Opitz, Emilia Pilicic, Elias Rein-
hardt, Matteo Rinaldi, Paulina Schoch, 
Rafaela Vollmar, Kian Vuk, Helena Wick, 
Melissa Wirth, Annabell Zimmer, Mara 
Schneider, Marlene Suttner
Taldorf:
Romy Baur, Rosa Leiprecht
Bavendorf:
Janesh Acker, Linda Areis Obermayer, 
Felix Holzwarth, Clara Jehle, Pius Stütz-
le, Inès Timo
Eggartskirch:
Emily Ruther
Schmalegg:
Marc Adler, Zoey Albrecht, Josha Bohn, 
Jonathan Brugger, Luca Fischer, Lea 
Gillenberger, Anton Haag, Simon Kier-
meier, Emilia Möslang, Emilia Reich, 
Ben Saalfrank, Frida Traunecker

Schmalegg:
Rückblick kurze Im-
pulse in der Fastenzeit 
An zwei Samstagen 
in der Fastenzeit fan-
den in der Kirche St. 
Nikolaus in Schma-

legg kurze Impulse statt, die allen Teil-
nehmenden die Möglichkeit boten, sich 
für 20 Minuten aus dem Alltag auszu-
klinken. Mit den Elementen Feuer und 
Wasser orientierten wir uns inhaltlich am 
Fastentuch der Misereor Fastenkation. 
In beiden Impulsen kam zur Geltung, wie 
notwendig und wichtig diese Elemente 
für die Natur, aber auch für den Glauben 
sind. Die kurzen Auszeiten luden dazu 
ein, sich ganz bewusst in der Fasten-
zeit ein bisschen Zeit für sich selbst zu 
nehmen. Ein herzlicher Dank gilt allen 
Teilnehmenden, die sich offen auf diese 
Gedanken eingelassen haben.
Vorbereitungsteam Schmalegg

Segenskirche 
Eggartskirch
Falls Sie eine private 
Segensfeier wünschen, 
melden Sie sich bitte  

im Pfarrbüro Dreifaltigkeit, Tel. 0751 
7912430, e-mail: info@dreifaltigkeit-rv.de  
oder www.segenskirche-eggartskirch.de
Im Pfarrstadel neben der Segenskirche 
werden Ihnen nach Wunsch auch Steh-
empfänge nach Ihren religiösen Feiern 
angeboten.
 

„MOMOs WELT“ – 
interkulturelles 
Familienzentrum
Ravensburg, Alfons-

Maurer-Str. 29
Unsere wöchentlichen Öffnungszeiten 
im Café:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 14.30 
– 18 Uhr
Freitag: 14.30 – 19 Uhr
Kindertreff: Dienstag – Freitag ab 15.30 
Uhr. In dieser Zeit werden die Kinder 
entsprechend der Jahreszeit pädago-
gisch begleitet und betreut.
„Frühstücks-Treff”: Immer mittwochs: 9 
– 12.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.     
 

„Sebiha´s 
Marktmenue“
Wir laden Sie ein, 
nach dem Besuch 

des Wochenmarktes in der Weststadt 
noch ein gemeinsames leckeres Mittag-
essen zu genießen.
Termin: donnerstags von 11.30 bis 13.15 
Uhr im Gemeindehaus Dreifaltigkeit
 

Unsere Gemeinde-
bücherei im Gemein-
dehaus Dreifaltigkeit 
hat für Sie geöffnet:

Mittwoch von 16.30 – 18 Uhr und Frei-
tag von 18 – 19.30 Uhr

Katholische 
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Süd

Kath. Pfarramt �
für Weißenau und 
Oberzell
Abteistr. 2/3, 88214 
Ravensburg
Tel.: 0751 999915 0
kg.weissenau@drs.de oder 
stantonius.oberzell@drs.de
Mo., Do. und Fr., 9 bis 11.30 Uhr
Di., 16 - 18 Uhr
Kath. Pfarramt Obereschach
Kirchweg 2, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 61362
stjohannes.rv-obereschach@drs.de
Mo., Mi., Do. und Fr., 9 bis 11.30 Uhr
Do., 16 bis 18 Uhr

Katholische öffentliche 
Bücherei Oberzell
Öffnungszeiten der katholischen öffent-
lichen Bücherei von St. Antonius Ober-

zell: montags von 16.30 bis 18 Uhr
In den Osterferien bleibt die Büche-
rei geschlossen.

Termine
Erstkommunion in 
unserer Seelsorgeeinheit 
Dieses Jahr empfangen 45 Kinder in un-
seren Gemeinden zum ersten Mal die hl. 
Kommunion. Unter dem Motto „Ihr seid 
meine Freunde” haben sich die Kinder 
in mehreren Bausteinen, z. in Grup-
penstunden, bei Weg-Gottesdiensten, 
beim Besuch der Hostienbäckerei, 
beim Rosenkranzknüpfen und bei der 
Beichte auf dieses Fest vorbereitet. Wir 
wünschen den Kindern mit ihren Fami-
lien einen schönen Festtag und Gottes 
Segen. Ein herzlicher Dank dem Vorbe-
reitungsteam und den Gruppenmüttern, 
die sich bereit erklärt haben, die Vor-
bereitungszeit mitzutragen. Begleiten 
Sie die Kinder in ihrem Gebet. Folgende 
Kinder feiern das Fest der Ersten Heili-
gen Kommunion: 
In Gornhofen
am Ostermontag, 6. April um 10.30 
Uhr: Elena Ambs, Johanna Reichle, 
Anni Rostek und Lara Schlachter. 

In Obereschach
am Samstag, 11. April um 10.30 Uhr: 
Larissa Altuntas, Rafael Arnegger, Jo-
hannes Biegger, Raphael Breunig, Anton 
Ganser, Mio Heine, Jannes Hilebrand, 
Mina Hummler Vilaca, Vincent Hurnaus, 
Luise Junker, Fabian Kaczynski, Jasmin 
Kettnaker, Lina Kreck, Hendrik Kvas, 
Mia Ngene, Emilia Schell, Pia Sommer, 
Hannah Stehle, Moritz Wiggermann und 
ein weiteres Kind.

In Oberzell 
am Sonntag, 12. April um 9 Uhr: Lias 
Friedrich, Willi Jehle, Ella König, Mathil-
da Lutz, Lea Martinovic, Lina Papert, 
Klara Schlecker und Malena Zell.

In Weißenau 
am Sonntag, 12. April um 10.30 
Uhr: Luis Bader, Hanna Buck, Mara Da 
Costa Fernandes, Tom Hettich, Martha 
Hoffmann, Frida Kimmer, Julian Preg, 
Johanna Tillinger, Leonie Tolic, Oscar 
Valero Kugler, Philip Wardach, Leni Wol-
lenhaupt und John-Tallou Wollny. 

Das Amtsblatt lebt auch  
von Ihren Inhalten

Als gemeinnützige Organisation 
oder Verein können Sie Ihre Veran-
staltungshinweise kostenlos mit un-
serer Leserschaft teilen. So erfahren 
über 25.000 Haushalte in Ravens-
burg und den Ortschaften von Ihren 
Vorhaben.  

Näheres zum Anmeldeprozess, zu 
den Auslagestellen oder zum Thema 
Anzeigen schalten, finden Sie unter 
www.ravensburg.de/amtsblatt.
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Gründonnerstag, 
02. April
18 Uhr Winterbach: 
Abendmahlsgot-
tesdienst, stiftungs-
gemäß mit Wein und 
Gemeinschaftskelch. 
Es gibt auch Einzel-

kelche. (Pfarrer Rose)
 
Karfreitag, 03. April
10 Uhr Bavendorf: Abendmahlsgottes-
dienst in Form der Deutschen Messe 
(Prädikantin Gabriele Horn-Merz und 
Pfarrer Rose)
14.30 Uhr Winterbach: Gottesdienst 
zur Todesstunde Jesu (Prädikantin 
Gabriele Horn-Merz und Pfarrer Rose)
 
Osternacht, Samstag, 4. April
22 Uhr Winterbach: Osternacht begin-
nend mit dem Osterfeuer vor der Kirche, 
mitgestaltet von den KonfirmandInnen 
(Pfarrer Rose)
 
Ostersonntag, Sonntag, 5. April
6 Uhr Bavendorf: Auferstehungsgot-
tesdienst. Wir beginnen auf dem Fried-
hof und ziehen in die Kirche ein (Pfarrer 
Rose)
10 Uhr Winterbach: Familiengottes-
dienst in Winterbach mit dem Posau-
nenchor und der Kinderkirche. Der 
Gottesdienst wird durch ein Anspiel ge-
staltet. Anschließend Ostereiersuchen 
für alle Kinder im Kirchgarten (Pfarrer 
Rose)

Evangelische Kirchengemeinde  
Bavendorf-Winterbach 

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Ravensburg

Kontakt
Personale Gemeinde
Pastor Raphael Ch. Brand
Zeppelinstr. 9, 88212 Ravensburg
Tel. mobil: 0179 733 0512
Tel.: 0751 24004
E-Mail: raphael.brand@hgv.church
https://lkg-rv.de

Termine
Sonntag, 5. April
8.30 Uhr gemeinsames Osterfrühstück 
vor dem Gottesdienst

Montag, 6. April
19 Uhr Lobpreiskonzert der Lobpreis-
werkstatt Immanuel (Oberschwaben-
halle)

Kirchengemeinde 
Ravensburg

Karsamstag, 4. April
18 Uhr Evangelische Stadtkirche: Os-
ternacht für Familien mit Kindern (Pfar-
rer Jägle/Team)
22 Uhr Evangelische Stadtkirche: Os-
ternacht nach der Liturgie von Taizé 
mit Abendmahl (Taizé-Team/Dekan Dr. 
Hauff)

Ostersonntag, 5. April
6 Uhr Johanneskirche: Osternachtsfeier 
mit Abendmahl (Pfarrer Kurtz mit Team)
9 Uhr Evangelische Kirche Weisse-
nau: Ostergottesdienst (Pfarrer i. R. Dr. 
Schäfer)
10 Uhr Evangelische Stadtkirche: Fest-
gottesdienst (Dekan Dr. Hauff). Musik im 

Gottesdienst: Cembalo plus zwei Flöten 
(Christiane Sautter und Cornelia Liess)
10 Uhr Johanneskirche: Taufgottes-
dienst (Pfarrer Kurtz)
10.30 Uhr Lukaskirche Oberhofen: Fa-
miliengottesdienst (Pfarrer Schüz)
11.15 Uhr Heilig-Kreuz-Kirche: Fest-
gottesdienst (Dekan Dr. Hauff)

Ostermontag, 6. April
10 Uhr Evangelische Stadtkirche: ge-
meinsamer Gottesdienst mit Abend-
mahl (Dekan Dr. Hauff)
10 Uhr Seniorenheim Alpenland West-
stadt: Ökumenischer Gottesdienst 
(Pfarrer Kurtz)

Sonntag, 12. April
9 Uhr Evangelische Kirche Weissenau: 
Gottesdienst mit der Telefonseelsorge 
(Pfarrerin Claudia Thiel)
10 Uhr Evangelische Stadtkirche: Fa-
miliengottesdienst mit der Kinderfreizeit 
(Pfarrer Jägle/Team)
10 Uhr Johanneskirche: Gottesdienst 
(Pfarrerin Silber)
10.30 Uhr Lukaskirche Oberhofen: 

Am Samstag, 18. April finden Work-
shops mit dem Klangkünstler Jochen 
Fassbender statt. Workshop für Fami-
lien und Kinder ab 6 Jahren von 10-12 
Uhr, Workshop für Erwachsene von 15-
17 Uhr.) Anmeldung zu den Workshops 
bis spätestens 14. April an das Evang. 
Bezirkskantorat: bezirkskantorat@evkir-
che-rv.de
 
„Klopfe an den Himmel“ 
und lausche dem Klang“ – unter diesem 
Motto findet am Samstag, 18. April um 
19 Uhr ein Konzert in der Stadtkirche 
statt. Es erklingen Werke Auszüge aus 
dem Ordo Virtutum von Hildegard von 
Bingen, aus Werken von Arvo Pärt und 
Peteris Vasks sowie Improvisationen. 
Mitwirkende sind Jiyoung Kwak (Ge-
sang, Posaune), Carmen Jauch (Ge-
sang, Orgel) sowie Jochen Fassbender, 
der auf seinen selbstgebauten Instru-
menten aus Holz, Glas, Stein und Metall 
klangvolle Improvisationen gestaltet.
Eintritt: 15 €. Teilnehmende der Work-
shops (siehe oben) frei.
  

Chormusik aus Rock und Pop 
Am Sonntag, 26. April um 19 Uhr gibt 
die Junge Kantorei der SE Zocklerland 
ein Konzert mit Chorwerken aus Rock 
& Pop in der Evang. Stadtkirche. Der 
Eintritt ist frei, um eine Spende für die 
evang. Kirchengemeinde wird gebeten.
 
Evang. Oberschwabentag 
An Christi Himmelfahrt, 14. Mai treffen 
sich traditionell evangelische Christen 
aus Oberschwaben auf der Dobelmüh-
le. Der Tag beginnt um 10 Uhr mit ei-
nem Festgottesdienst im Zelt, es folgen 
Workshops, Gespräche, Kinder- und 
Jugendangebote sowie ein Konzert mit 
den Hanke Brothers. Informationen un-
ter https://oberschwabentag.de
 
Tauftermine 
In unseren Kirchen feiern wir an diesen 
Terminen Taufen. Informationen und An-
meldung im Zentralen Pfarrbüro, Tel. 2 

24 46, E-Mail: pfarrbuero.ravensburg@
elkw.de oder bei den Gemeindepfar-
rern. Innenstadt/Stadtkirche: 7. Juni, 5. 
Juli, weitere nach Vereinbarung, West-
stadt/Johanneskirche: 17. Mai, 31. Mai, 
Eschach/Lukaskirche: 26. April, 14. 
Juni, 20. Juni (Garten beim Kinderhaus)

Klopfe an den Himmel  
und lausche dem Klang!  

 

 

 

 

 

 

 

 

W O R K S H O P S  „ Klangkunst mit Steinen“   
am 18. April, 10-12 Uhr für Fam. mit Kindern ab 6 Jahren, 15-
17 Uhr für Erwachsene, Evang. Stadtkirche Ravensburg 
mit Jochen Fassbender (Klangkünstler) - Informationen und 
Anmeldung (bis 1. Juli) www-ravensburg-evangelisch.de 
Evang. Bezirkskantorat Ravensburg, E-Mail: bezirkskanto-
rat@evkirche-rv.de, Tel. 015563309745  

 
 

ALL 
YOU 

NEED 
        IS  

LOVE 
 

Sonntag ,  26 .  Ap r i l  I  17  Uhr 
Evang .  S tad tk i r che  

(Marienplatz 5) 
 

Eintritt  frei– Spende erbeten 

Chorwerke 
aus  
Rock & Pop 

Evangelische Landeskirche

Evangelische Kirchengemeinden Ravensburg und Bavendorf-Winterbach

Pfarramt Stadtmitte 
Dekan Dr. Martin Hauff
Marienplatz 3
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22471 
dekanatamt.ravensburg@elkw.de 

Pfarrbüro 
Marienplatz 3 
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22446
pfarrbuero.ravensburg@elkw.de 

Pfarramt Innenstadt 
Pfarrer Philipp Jägle
Weinbergstraße 12 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 22479 
philipp.jaegle@elkw.de 

Pfarramt Eschach 
Pfarrer Johannes Schüz
Lukasweg 2 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 651185 
pfarramt.eschach-ravensburg@elkw.de 

Pfarramt Johanneskirche 
Pfarrer Claudius Kurtz
Hochgerichtstraße 8 
88213 Ravensburg 
Tel. 0751 91807 
pfarramt.ravensburg.johanneskirche 
@elkw.de

Pfarramt Bavendorf-Winterbach 
Pfarrer Martin Rose
Winterbach 510 - 88263 Horgenzell 
Tel. 07504 251 
Pfarramt.bavendorf-winterbach@elkw.de 

Evangelische 
Regionalverwaltung 
Haus der Evangelischen Kirche
Weinbergstr. 10 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 95223150 
ERV.Ravensburg@elk-wue.de

Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle. � Offenbarung 1,18

Evangelische  

Gottesdienst mit der Telefonseelsorge 
(Pfarrerin Claudia Thiel)

Veranstaltungen
Familiengottesdienst 
Am Sonntag, 12. April, um 10 Uhr ge-
stalten die Kinder und Mitarbeitenden 
der Osterfreizeit einen fröhlichen Fami-
liengottesdienst in der Stadtkirche. Die 
Kollekte erbitten wir für die Kinderfreizeit.

Gottesdienste mit Telefonseelsorge 
Am Sonntag, 12. April werden die Got-
tesdienste in Weißenau (9 Uhr) und in 
Oberhofen   (10:30 Uhr) von ehrenamt-
lichen Mitarbeitenden der Telefonseel-
sorge Oberschwaben – Allgäu – Boden-
see mitgestaltet. Die Telefonseelsorge 
ist eine Beratungs- und Hilfsorganisa-
tion, die rund um die Uhr Menschen in 
emotionalen Krisen, mit psychischen 
Problemen oder in schwierigen Lebens-

situationen Unterstützung anbietet. Mit-
arbeitende in der Telefonseelsorge „hö-
ren mit dem Herzen“ auf die Sorgen der 
Menschen, die sich ihnen anvertrauen. 
Gemeinsam mit Klinikpfarrerin Claudia 
Thiel (Mitglied im Vorstand der Telefon-
seelsorge) laden wir sie ein, in diesem 
Gottesdienst etwas über die Arbeit der 
Telefonseelsorge zu erfahren und selbst 
mit dem Herzen zu singen, zu beten, zu 
hören.
 
Vorankündigungen:
Konzert der Kulturkirche 
Am 17. April, um 19 Uhr gibt Roland 
Müller ein Konzert im Rahmen der Kul-
turkirche Weißenau. Auf dem Programm 
stehen Werke von G. Frescobaldi, Ro-
bert de Visee, Fernando Sor, Manuel M. 
Ponce. Der Eintritt ist frei, eine Spende 
für das Hilfswerk AnimalAsia Founda-
tion wird erbeten. 
 
Workshop mit Klangkünstler 
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Gründonnerstag, 
02. April
18 Uhr Winterbach: 
Abendmahlsgot-
tesdienst, stiftungs-
gemäß mit Wein und 
Gemeinschaftskelch. 
Es gibt auch Einzel-

kelche. (Pfarrer Rose)
 
Karfreitag, 03. April
10 Uhr Bavendorf: Abendmahlsgottes-
dienst in Form der Deutschen Messe 
(Prädikantin Gabriele Horn-Merz und 
Pfarrer Rose)
14.30 Uhr Winterbach: Gottesdienst 
zur Todesstunde Jesu (Prädikantin 
Gabriele Horn-Merz und Pfarrer Rose)
 
Osternacht, Samstag, 4. April
22 Uhr Winterbach: Osternacht begin-
nend mit dem Osterfeuer vor der Kirche, 
mitgestaltet von den KonfirmandInnen 
(Pfarrer Rose)
 
Ostersonntag, Sonntag, 5. April
6 Uhr Bavendorf: Auferstehungsgot-
tesdienst. Wir beginnen auf dem Fried-
hof und ziehen in die Kirche ein (Pfarrer 
Rose)
10 Uhr Winterbach: Familiengottes-
dienst in Winterbach mit dem Posau-
nenchor und der Kinderkirche. Der 
Gottesdienst wird durch ein Anspiel ge-
staltet. Anschließend Ostereiersuchen 
für alle Kinder im Kirchgarten (Pfarrer 
Rose)

Ostermontag, Montag, 6. April
10 Uhr Bavendorf: Gottesdienst (Pfar-
rer i.R. Amend)
 
Dienstag, 7. April
20 Uhr Winterbach: Posaunenchorprobe
 
Donnerstag, 9. April
20 Uhr Winterbach: Kirchenchorprobe
 
Quasimodogeniti - 1. Sonntag nach 
Ostern, 12. April
10 Uhr Bavendorf: Gottesdienst mit 
Taufen von Villanelle Beck und Nicolas 
Bayer (Pfarrer Rose)
 
Vorankündigung:
Herzliche Einladung zum KINDERBI-
BELNACHMITTAG „David und Go-
liath“
Am 18. April von 14.30 – 17 Uhr im Ev. 
Gemeindesaal in Winterbach.
Wir freuen uns auf viele Kinder!
 
Herzliche Einladung an die ganze Ge-
meinde zu einem gemütlichen Kaffee-
treff mit Schwester Hiltrud Wachter, 
Franziskanerin aus dem Kloster Reute. 
„Ohne Bienen könnten wir Menschen 
nicht überleben“. Sie erzählt über die 
große Bedeutung der Bienen, am Mitt-
woch, 22. April 14.30 Uhr im Gemein-
desaal in Winterbach.
Wir freuen uns mit Ihnen auf diesen 
Nachmittag
Roswitha Scheck, Pfarrer Martin Rose 
und Team

Altkatholische Kirche 

Osternacht 
- Alt-Katho-

lischer Gottesdienst
Wir freuen uns, wenn Sie die Osternacht 
mit uns am Samstag, 4. April um 19 Uhr 
mit uns feiern. 
Der Gottesdienst findet in der Kapelle im 
Heilig-Geist-Spital Ravensburg statt.
Christen aller Konfessionen sind herzlich 
zur Feier und zur Eucharistie eingeladen.

Freie Christengemeinde 
Ravensburg 

Karfreitag und Oster-
sonntag in der Kirche 
in der Weststadt
Herzliche Einladung zu unseren Gottes-
diensten an Karfreitag und Ostersonn-
tag. An diesen besonderen Tagen er-
innern wir uns an das Leiden Jesu am 
Kreuz und feiern seine Auferstehung – 
die Grundlage unserer Hoffnung.
Am Karfreitag um 19 Uhr nehmen wir 
uns Zeit, über die Bedeutung des Kreu-
zes nachzudenken. Am Ostersonntag 
um 10 Uhr feiern wir gemeinsam die 
Auferstehung Jesu. In diesem Gottes-
dienst feiern wir außerdem Taufe und 
freuen uns darüber, dass Menschen 
ihren Glauben öffentlich bekennen.
Herzliche Einladung, auch wenn du 
noch nie da warst, in die Meersburger 
Straße 150 zu kommen und gemeinsam 
Ostern zu feiern.

� Foto: FCG Ravensburg

Gemeinschaft Immanuel 
Ravensburg e.V.

Gottesdienste und Ange-
bote für alle Generationen
Feier der Osternacht mit der Ge-
meinschaft Immanuel
Karsamstag, 4. April – Osternacht: 20 
- 22.30 Uhr in der Kirche St. Antonius, 
St.-Antonius-Weg 8, 88213 Oberzell. 
Gemeinsam feiern wir die Auferstehung 
Jesu mit Osterfeuer, Lesungen, Lob-
preis und Eucharistiefeier. Es wird die 
Möglichkeit geben, Ostergaben segnen 
zu lassen. Parkplätze am Sportplatz. 
Bitte beachten: Kerzen bitte in kipp- 
und tropfsicheren Behältern mitbringen! 
Im Anschluss im Immanuel Zentrum, 
Schubertstraße 28, 88214 Ravensburg, 
gemütliches Beisammensein bei Zopf 
und Getränken.

Lobpreiskonzert am Ostermontag 
in der Oberschwabenhalle
Als ein großes generations-, gemeinde- 
und konfessionsübergreifendes Oster-
fest findet am Ostermontag, 6. April, 
ab 19 Uhr das 67. Ravensburger Lob-
preiskonzert in der Oberschwabenhalle 
statt. Auf der Bühne werden zwei Ge-
nerationen von Musikern stehen: Neben 
der Immanuel Lobpreiswerkstatt Band 
ist auch die YouC Band dabei, junge 
Erwachsene, die ebenfalls seit Jahren 
gemeinsam in Gottesdiensten spie-
len. Jede Band gestaltet einen Teil des 
Abends und zum Abschluss sind fast 20 
Musikerinnen und Musiker am Start.
Der Eintritt ist frei (Kollekte). Die Kosten 
werden durch Spenden, Kollekten und 
Sponsoren gedeckt. Die Musikerinnen 
und Musiker treten alle ohne Honorar 
auf; außerdem ermöglichen über 100 
Ehrenamtliche durch Ihren Einsatz die 
Veranstaltung. Nähere Infos unter www.
lobpreiswerkstatt.de.

Sonntag, 12. April, 10 Uhr
Gottesdienst mit Predigt, Lobpreis und 
Austausch. Kinderprogramm für ver-
schiedene Altersgruppen.

Angebote für Jugendliche
Jugendtreff „LPA“: jeden Mittwoch 19 
Uhr (außer in den Schulferien). 15. April: 
Lobpreisgottesdienst „Durchstarten” für 
alle Generationen. 

Angebote für Kinder
Immanuel Zwerge (0 - 3): 30. April (ein-
mal im Monat, donnerstags), jeweils 
15.30 bis 17 Uhr
Minis für Kindergartenkinder und ihre 
Eltern (einmal im Monat, donnerstags): 
30. April, jeweils 15.30 bis 17 Uhr
Juniors (1. - 5. Klasse): 16. April, 30. 
April (ca. 14-tägig, donnerstags), jeweils 
17 bis 19 Uhr

Junge Erwachsene Treff „JET”
JET-Treffen für 18- bis 35-Jährige: Os-
terbrunch: 6. April, 10 Uhr; Samstag, 9. 
Mai, 19.30 JET-Treffen.

Feierabendhock für alle Generationen
Freitag, 17. April, 18 bis 20 Uhr, Ge-
meinschaft, Austausch und Imbiss

Alpha-Kurs: Einführung in die 
Grundlagen des christlichen Glau-
bens ab 13. April bei der Gemein-
schaft Immanuel
Die Gemeinschaft Immanuel bietet einen 
Alphakurs an. „Alpha“ ist eine Reihe von 
Treffen, bei denen der christliche Glaube 
in entspannter Atmosphäre entdeckt wer-
den kann. Start ist am 13. April und dann 
bis Ende Juni jeweils montags von 19 bis 
21 Uhr im Immanuel Zentrum, Schub-
ertstr. 28, 88214 Ravensburg. Es sind kei-
ne Vorkenntnisse nötig. Die Teilnahme ist 
kostenlos, um eine Spende wird gebeten. 
Anmeldung an: info@gemeinschaft-imma-
nuel.de, Stichwort: „Alpha“.
Veranstaltungen im Zentrum der Ge-
meinschaft Immanuel, Schubertstr. 28, 
88214 Ravensburg, Tel. 0751 363630, 
Infos: www.gemeinschaft-immanuel.de, 
E-Mail: info@gemeinschaft-immanuel.de

Evangelische Kirchengemeinde  
Bavendorf-Winterbach 

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Ravensburg

Kontakt
Personale Gemeinde
Pastor Raphael Ch. Brand
Zeppelinstr. 9, 88212 Ravensburg
Tel. mobil: 0179 733 0512
Tel.: 0751 24004
E-Mail: raphael.brand@hgv.church
https://lkg-rv.de

Termine
Sonntag, 5. April
8.30 Uhr gemeinsames Osterfrühstück 
vor dem Gottesdienst

Montag, 6. April
19 Uhr Lobpreiskonzert der Lobpreis-
werkstatt Immanuel (Oberschwaben-
halle)

Dienstag, 7. April
18.30 Uhr Bibelstunde

Donnerstag, 9. April
19 Uhr ADONIA - Musical-Genuss (Kul-
tur- und Kongresszentrum Weingarten)

Gottesdienste
Freitag, 3. April, 15 Uhr
Karfreitags-Gottesdienst (Predigt Ra-
phael Brand) mit Abendmahl

Sonntag, 5. April, 10 Uhr
Oster-Gottesdienst (Predigt Raphael 
Brand) mit Kindergottesdienst

Sonntag, 12. April, 10 Uhr
Gottesdienst (Predigt Markus Zweigle) 
mit Kindergottesdienst

Christliche Gemeinschaften und Werke

Evangelische  
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WICHTIGE KONTAKTE UND SERVICE-INFORMATIONEN

Die nächste Ausgabe erscheint am 11.04.2026

NOTRUFE

Feuerwehr- und Rettungsleitstelle des DRK
Notrufnummer� 112

ARZT

Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)� 116117 
Anruf ist kostenlos

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage� 9 - 19 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage� 9 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst� 0761 120 120 00

APOTHEKE

Tag aktuell
www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Samstag, 4. April 	 Central-Apotheke 
	 Ravensburg � 0751 363360
Sonntag, 5. April 	 Huberesch-Apotheke 
	 Ravensburg � 0751 9770910
Montag, 6. April 	 Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus 
	 Ravensburg � 0751 79107910
Dienstag, 7. April 	 Die Apotheke. 
	 Weingarten � 0751 95067383
Mittwoch, 8. April 	 Rosen-Apotheke 
	 Weingarten � 0751 43513
Donnerstag, 9. April 	 Welfen-Apotheke 
	 Weingarten � 0751 48080
Freitag, 10. April 	 Apotheke im Kaufland 
	 Ravensburg � 0751 3550824

TIERARZT

Samstag/Sonntag, 4./5. April 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg � 0751 7912570
Montag, 6. April 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia � 0751 363140
Telefonische Anmeldung erforderlich!

REDAKTIONSSCHLUSS

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Redaktionssystem: CROSS 7
Redaktionsschluss Montag: 10 Uhr
Sie haben keinen Zugang zu CROSS 7?
Dann schreiben Sie eine E-Mail an: � amtsblatt@ravensburg.de

ABFALLWIRTSCHAFT

ABFALL APP
Landkreis Ravensburg

Nachbarschaftshilfe�  0751 36360119
E-Mail: nbh@sozialstation-schussental.de 

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Ravensburg e.V.
Mühlbruckstraße 22/1, 88212 Ravensburg� 0751 24578
Web: www.lebenshilfe-ravensburg.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-Mitte
Einsatzleitung: Sabine Jaek � 0172 722 7703
E-Mai: jaek@nbh-rv.de 

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-Süd
Einsatzleitung: Christin Fonfara� 0172 7228435
E-Mai: fonfara@nbh-rv.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-West 
Einsatzleitung: Ursula Bauer� 0172 722 7749
E-Mail bauer@nbh-rv.de

SONSTIGES

Störungsfallnummer Stadtverwaltung Ravensburg
Straßenschäden, Unfälle� 0160 97201108 

Wasserversorgungsgruppe Wolketsweiler
Notrufnummer� 07504 1893

TWS Netz Störungsannahme: 
Gas-, Wasser-, Stromnetz, Straßenbeleuchtung� 0800 804 2000

Kath. seelsorgerliche Bereitschaft
an Sonntagen und Montag� 0160 91694710

DRK-Hausnotrufservice� 0751 560610

Johanniter-Hausnotrufservice
Isabell Rogg� 0751 36149 0

Malteser-Hausnotrufservice� 0751 366130

Ambulante Hospizgruppe Ravensburg
Hospizlich-palliative Beratung und Begleitung
Trauerbegleitung
Eisenbahnstraße 40, 88212 Ravensburg� 0751 95129900
E-Mail: hospiz@hospizgrupperavensburg.info

Kirchliche Sozialstation Schussental
Betreuungsgruppen für demenziell veränderte Menschen
Markdorfer Straße 43, Bavendorf
Tel.: 0751 36360116 oder 0751 22434
E-Mail: betreuung@sozialstation-schussental.de

Die Zieglerschen Behindertenhilfe - Ambulante Dienste
Charlottenstr. 41, 88212 Ravensburg� 0151 18236607
ambulante.dienste-rv@zieglersche.de

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Fax: 0751 5606149�  0751 56061-0
E-Mail: info@dkr-rv.de Web: www.drk-rv.de

Frauen- und Kinderschutzhaus      �  0751 16365 
Frauenberatungsstelle� 0751 23323 
www.frauen-und-kinder-in-not.de

Buchstabensalat „Ostern“
Außer dem farbig unterlegten sind hier 22 weitere Begriffe rund um Ostern versteckt, und zwar waagrecht, 
senkrecht oder diagonal, vorwärts oder rückwärts geschrieben. Die Wörter können sich überschneiden.
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GESUNDHEIT

TRAUERANZEIGEN

Buchstabensalat „Ostern“
Außer dem farbig unterlegten sind hier 22 weitere Begriffe rund um Ostern versteckt, und zwar waagrecht, 
senkrecht oder diagonal, vorwärts oder rückwärts geschrieben. Die Wörter können sich überschneiden.
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© Stefanie Kolb/DEIKE 756R10R2

Osterschmuck
Zur Osterzeit will Fridolin Haus und Garten hübsch dekorieren 
und geht dafür einkaufen. Hat er alles besorgt, was auf seiner Lis-
te stand, oder fehlt noch etwas?

Lösung: Der blaue Eierbecher fehlt.

Wir wünschen allen Leserinnen  
und Lesern ein

frohes Osterfest
Druck und Verlag Wagner
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MIETGESUCHE

vb-bo.de

 

Ravensburg, Tettnang, Friedrichshafen, 
Radolfzell, Konstanz - gemeinsam
wollen wir in der Region Zeichen setzen.  

Als vertrauensvolle Bank für alle unsere 
Mitglieder und Kunden. Als verlässlicher 
Partner für Unternehmen, Gemeinden, 
Schulen und Vereine. Als fairer und 
kompetenter Arbeitgeber für unsere 
Mitarbeitenden. 
 
Die neue Kraft - vereint durch den See.

Die
neue Kraft -
vereint durch

den See.

GASTSTÄTTE
ZU VERPACHTEN
in Ortsmitte

Das ausführliche Exposé finden Sie unter www.baindt.de

Ravensburg
Jetzt Ihr neues

Zuhause entdecken.
Noch 10Wohnungen

zum Kauf.

Reisch Projektentwicklung GmbH & Co. KG

Tel . 07581 527 410

vertrieb@reisch-projektentwicklung.de

lumperhoehe.delumperhoehe.de

Fassade | Raum | Altbau | Sanierung | Böden

www.wiede.com · Tel 0751 45001

Wir, Fam. mit 2 Ki., suchen Whg./Haus ab 4 Zi. und
ab 100 m² zur Miete im Raum Oberzell/Bavendorf u. Umg. als lang-
fristiges Zuhause. Kauf auch möglich. Beide berufstätig (Ingenieur,
Apothekerin), NR, keine HT. Susanne G.: Tel. 0152 575 112 06

IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERSCHIEDENES Fo
to

: C
BM

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Fo
to

: C
BM

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.

Fo
to

: C
BM

Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

www.duv-wagner.de/privat
Probieren Sie es aus!

Sie möchten was
verkaufen oder suchen 

eine Wohnung?


